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Die militärische Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung.)

L. Berlin, 18. Sept. (Eig, Drahtbericht. Jens. Bin.)
Im W esten  ist der Kampf im Sommegebiet  wieder am
Samstag und Sonntag nach dem vorangegangenen gewal¬
tigen Offensivstotz der Engländer und Franzosen zu etwas
geringerer Bedeutung  herabgesunken. Nördlich des
Flusses fanden am Samstag nur voneinander unabhängige
Leilangriffe  statt , die dem Feinde keine Ergeb¬
nisse  brachte». Gestern herrschte dann zwischen Somme

(und Ancre-Bach lebhaftere Artillerietätigkeit, in deren Folge
i am späteren Abend auf der Strecke Thiepval - Clery
ein feindlicher Jnfanterieangriff  angesetzt wurde,
der zurückfluten mutzte. Südlich der Somme gab es
Trommelfeuer  im Abschnitt Barken x-B ermando-
di l l e r s,  wonach die Franzosen mit grötzeren Kräften
aus ihren Gräben hervorkamen und mit Ausnahme von
kleinen Vorteilen südlich von Belois und südwestlich von Ber-
mandovillers nirgends einen Erfolg erzielten.

Im Osten erhofften die Russen, an den beiden Tagen
unsere Front durchbrechen zn können. Der erste Offensivstoß
kam in der Gegend südwestlich von L u ck. Rach starker Feuer¬
vorbereitung stürmten dort morgens, mittags und abends
annnterbrochen die russischen Divisionen. Alle Anstrengungen
des Feindes waren umsonst; er hatte ganz außer -'
ordentliche Verluste.  Mit welcher Sicherheit er auf
einen Erfolg gezählt hatte, geht daraus hervor, daß mehrere
russische Kavalleriedivisionen bereitgestellt
waren, um nach erzieltem Durchbruch auf Wladimir-Wolhynsk
hin alles zu überreitrn. Die berittenen Mannschaftenwurden
aber doch znrückgehaltrn, da unsere Gräben von der feindlichen
Infanterie nirgends genommen werden konnten. Nach einer
ruhigen Nacht arbeitete die Artillerie des Gegners von neuem,
aber nur an einer Stelle wurde Infanterie zu vergeblichem,
Stoß angesetzt. Die zweite Stelle lag im Gebiet des
oberen Sereth  nnd am Oberlaufe der S t r h P a. Bon
einem Durchbruch war auch hier keine Rede. An der dritten
Stelle, nahe Kutotori, 5 Kilometer südlich von Breczenp, ge¬
lang es zwar dem Feinde, unter Einsatz beträchtlicher Kräfte,
unsere Linie etwas zurückzudrücken, aber unser Gegen¬
stoß  am Sonntag entriß den Russen wieder vollständig unsere
alte Stellung. In den Karpathen  verliefen die Ope¬
rationen für »ns zufriedenstellend.

Aus Mazedonien  wurde schon gemeldet, daß vor sehr
überlegenen feindlichen Massen die Bulgaren  ihre
Stellungen bei Malkonitza  westlich vom Ostrovosce

. a u f g a b e n. Die Bulgaren räumten ihre Gräben östlich und
südlich von F l o r i n a. In der D o b r u d s cha geht der
Bor marsch planmäßig weiter.  Noch ist vielleicht
die Neugierde nicht befriedigt, was Generalfcldmarschallvon
Mackensen zn seiner Meldung an den Kaiser
über den entscheidenden Sieg  veranlaßt hatte.
Hierzu erfahren wir, daß hier das Wort „entscheidend" vor
allem auch in dem Sinne zu verstehen war, daß nach dem
Durchbruch der feindlichen Linien von Cuzton nach Mangalia
die sich verzweifelt wehrenden rumänischen und russischen
Divisionen auf dem Rückzug so aufs Haupt ge¬
schlagen  wurden , daß der feindliche Kriegsplan
nunmehr als gescheitert zu bezeichnen  war.
Man darf nicht vergessen, daß das russische Heer,  das
diese Operationen vornehmen und Sofia erobern wollte, in
Anmarsch, teilweise noch in der Landung, begriffen war. Es
sollte eine recht bedeutende Stärke erreichen. Sein Auf¬
marsch  wurde vereitelt;  ebenso der dem rumänischen
Kommando in der Dobrudscha gewordene Auftrag, unter allen
Umständen die Linie vom Oltinasee bis zur Meeresküste zu
halten. Trotz der russischen Verstärkungen konnte sich der
Feind erst wieder zum Widerstandin einer Linie fetzen, die
etwa 18 Kilometer südlich von der großen Bahnlinie
Cernavoda - Constantza  verläuft . Der nicht unab¬
sichtlich nachlässig berichtende bulgarischeGeneralstab gibt
Orte an, die nicht weiter als 18 Kilometer von der bedeuten¬
den Stadt M e » i d i a , ziemlich in der Mitte der Bahn Cer¬
navoda-Constantza, liegen. Somit stand schon die Ver¬
bindungsbahn nach Rumäniens größtem
Hafen unter dem Feuer der deutsch - bulgari¬
schen Artillerie . Die eng st e Stellung der
Dobrudscha  ist nahezu erreicht,  womit südlich und öst¬
lich der Donau sich die Kriegslage entscheidend zu
unseren Gunsten  verschob.

Zur politischen Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung.)

Falsche Gerüchte über Holland und Dänemark . — Zu¬
versichtliche Beurteilung der Lage in Griechenland . —

Die polnische Frage.
L. Berlin , 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)

Zur politischen Lage erfahren wir , daß auf der Amster¬
damer Börse gegen Ende der letzten Woche einige Be¬
unruhigung herrschte, die auf angeblich in Deutschland
umlaufende Gerüchte  zurückzuführen war . Man
habe im Rheinland erzählt , es habe in den Nieder-
landen eine Probemobilmachung  stattgefunden;
da die Engländer wieder einmal den Reife- und Nach-
richtenverkähr während einiger Tage unterbunden hat¬
ten, suchte man nach einer Erklärung . Aus dem Haag

wird aber das Gerücht von einer Probemobilmachung
als etwas Lächerliches  bezeichnet , da ein Land,
das schon lange vollständig mobilisiert habe, doch nicht
noch einmal zur Probe mobil machen müsse. Es gäbe
in Holland militärisch nichts, was auf eine Verschärfung
der Lage hindeuten könnte. Ebenso sind umlaufende
Gerüchte über Dänemark  unbegründet . Die Be¬
ziehungen zu beiden Staaten sind nicht im mindesten
getrübt und geben nicht zur geringsten Besorgnis An¬
laß. Über Griechenland  haben wir jetzt Nachrich¬
ten, die bis 8. September zurückreichen, und die eine
vorteilhaftere Beurteilung der Lage dort erlauben , als
man vor Wochen hier bei uns für möglich hielt . Die
über Kawala  eingetroffenen Deutschen und Öster¬
reicher brachten Mitteilungen , daß die große Mehrheit
des Heeres und fast die gesamte Landbevölkerung treu
zum König halten , der jedenfalls seit dem guten Erfolg
der deutsch-bulgarischen Offensive in der Dobrudscha
noch mehr in seinem Willen, an der Neutralität festzu¬
halten , bestärkt wurde. Die Bildung des neuen
Ministeriums  ist dafür eine klare Bestätigung,
wenn man natürlich auch nicht sagen kann, ob die
konservativen Politiker sich lange am Ruder werden
halten können. Im Anschluß hieran kann vielleicht ge-
sagt werden, daß eine Frage , die dicht vor der Lösung
stehen sollte und von der man Sann nichts Neues hörte
— wir meinen die polnische Frage —, auch weiterhin
offen bleiben dürfte . Bestimmte Versprechungen sind
den Polen  noch nicht gemacht worden. Damit fallen
alle in der Presse zuweilen geäußerten Bedenken, die
polnische Frage  könnte gelöst werden, ohne daß
man Parlament und Volk über die verfolgten Absichten
Näheres mitgeteilt hätte.

Grober lllotz und grober Keil.
Wir halten es für unsere Aufgabe, immer wieder

aufs stärkste und schärfste zu betonen, mit welchem
wilden Haß  uns namentlich England  verfolgt,
wie brutal  die Ausbrüche dieser englischen Vernich-
t u n g s w u t sind. In Frankreich beschimpfen uns die
Zeitungen , eine unflätige Tagesliteratur prostituiert
dort den Namen und den Ruf eines Volkes, das aller¬
dings , nach den heutigen Proben zu urteilen , auch
früher nur einen angemaßten  Platz in der Kultur¬
welt einnahm ; die Minister jedoch, das wollen wir an-
erkennen, halten sich von den wahrhaft erschreckenden
Niederträchtigkeiten fern, dir: Tag für Tag von jenseits
des Kanals auf uns niederprasseln. Und das ist es
hauptsächlich, dessen wir eingedenk bleiben müssen: in
England peiffcht gerade die Regierung  die Leiden¬
schaft auf, gerade sie gibt die Parolen aus , denen die
Presse dann folgt. Weiß man das bei uns zur Genüge?
Die Reichsleitung wird es freilich wissen, die Öffentlich¬
keit hat noch immer kein volles Bewußtsein von einem
Zustande, den man bei uns allerdings darum so leicht
nicht begreifen mag, weil . wir schlechterdings nichts
Ähnliches an seine Seite stellen können. Aber Eng¬
land wird uns wohl noch zwingen, seinem Vorbilde zu
folgen.  Diesem unserem Hauptfeinde gegenüber
darf es keine Rücksicht geben,  wir müssen
Gleiches mit Gleichem  vergelten . Wir e r-
^ehnen  den Tag , an dem eine unserer verantwort¬
lichen Persönlichkeiten im Reichstage so sprechen wird,
wie es englische Minister beinahe täglich zu tun pflegen.
Die Engländer sollen hören,  wie wir über sie
denken. In ihrem eingefleischten Hochmut mögen sie
sich vielleicht einbilden, daß nur sie das Privileg haben,
herrisch und rücksichtslos aufzutreten . Unser Zorn
über Großbritannien muß ein Ventil  erhalten , und
dazu soll die Deutlichkeit  dienen , die ivir von un¬
seren Staatslenkern verlangen . Warum wird den eng¬
lischen Ministern nicht gesagt, welch eine s r e che
Überhebung  sie begehen, wenn sie beispielsweise im
Parlament die Umrißlinien für unsere spätere wirt¬
schaftliche Vernichtung ziehen, während sie doch wissen
sollten, daß der Friedensschluß, auf den wir als die
sicheren Sieger entscheidend einwirken werden, alle ihre
Träume von unserer Ausschaltung und Knechtung wird
w e g b l a s e n müssen? Mit allen Mitteln des Hohnes
und der spitzesten Ironie , mit allen Waffen des schnei¬
dendsten Witzes müßten diese Unverschämtheiten aufge¬
stochen werden. Vornehmheit des Tones ist wahrlich
ein gutes Ding , aber auch hier gilt das Wort : „Blüte
edelsten Gemütes ist die Rücksicht, doch zu Zeiten sind
erfrischend wie Gewitter goldne Rücksichtslosigkeiten."
Da erkühnt sichz. B. Minister Churchill,  im Parla¬
ment zu verkünden, es müßte jeder Schritt getan wer¬
den, „Deutschland so arm wie tunlich zu halten und
alle unsere Wirtschaftsmittel für eine Erneuerung
des Krieges zusammenzufassen". Das Mitglied der Re¬
gierung , Sir Eduard C a r s o n, wühlt sich gar in den
dicksten Schmutz hinein, wenn er (man denke, ein
Minister tut das !) in der britischen Volksvertretung
von uns nicht etwa von Deutschen spricht, sondern uns

schlankweg Hunnen nennt . „Jetzt haben wir ", so er¬
klärte er in der Parlamentssitzung vom 2. August 1916,
„eine unbeschriebene Tafel durch den Kriegsausbruch
erhalten für die Verträge mit Aen Hunnen , den Öster¬
reichern und unseren übrigen Feinden." Diese Abscheu¬
lichkeit nachzumachen, können wir allerdings kaum un¬
seren leitenden Männern empfehlen, wir würden uns
durch die Befolgung des ekelhaften Beispiels nur selber
beschmutzen; es ginge hiernach nicht an , daß etwa der
Staatssekretär statt „Engländer " Heuchler oder Ähn¬
liches sagte. Aber merken wollen wir uns aus alle
Fälle , was sich englische Minister herausnehmen . Ein
anderes Mitglied der Regierung , Bonar Law, glaubte
in derselben Sitzung etwas eigentlich Selbstver¬
ständliches  zu sagen, als er es für unmöglich
erklärte, jemals wieder zur H e r e i n l a s s u n g deut¬
sch e r W a r e n in der früheren Weise bereit zu sein.
Noch einmal , auf alle diese Unverschämtheiten muß mit
vollwertiger Münze der Gegenseitigkeit
gezahlt werden. Wenn die Feinde und die Neutralen
stets von neuem hören, was sich England herausnimmt,
wenn wir dagegen ffnmer in der bescheidenen Rolle des
stummen Ertragens bleiben, dann ergeben sich Wirkun¬
gen, deren Gefahr wir , belehrt durch den Erfolg
des englischen Verleumdungsfeldzuges
gegen uns , kaum hoch genug bewerten können.

Der ttrieg gegen England.
Lohnbewegung der englischen Arbeiter.
W . T.-B. Rotterdam . 18. Sept . (Drahtbericht .)

Der „Nieuwe Rotterdamsche Courant " meldet , aus
London: Wenn die Fachvereinigungen  nicht
bald von der Regierung Zusicherungen erhalten , um die
Lebensmittelvorräte unter Kontrolle zu stellen und
H ö ch st p r e i s e festzusetzen, wird ein großer Teil der
Fqchvereinigungen von gelernten und halbgelernten Ar¬
beitern gemeinsam von der Regierung die Einführung
einer allgemeinen Lohnerhöhung fordern . Hinter der
Bewegung sollen mindestens 1V2 Millionen Arbeiter
stehen. _

Die Lage im Westen.
Papiermmrgel in Frankreich.

Genf, 18. Sept. Das „Oeuvre" teilt unter dem 14. Sep¬
tember mit , daß, wie bereits von ihm angedeutet , alle
Pariser Zeitungen von nun ab zweimal in der
Woche nur zweiseitig  erscheinen werden. Die Ange¬
legenheit konnte nicht ohne Schwierigkeit durchgeführt werden,
da sich die fünf Zeitungen : „Matin ", „Journal ", „Petit Jour¬
nal ", „Petit Parisien " und „Echo de Paris " den Vorschlägen
zuerst widersetzten. Es wird ferner darauf hingewiesen, daß-
durch diese Maßnahmen dem Land monatlich mehr als eine
Million Geld erspart bleibt.

Die feindlichen Berichte.
Französischer Heeresbericht vom 17. September, -nachmittags.

Außer einem ziemlich lebhaften Artilleriekampf an der Somme
front  in den Abschnitten von Berry und Vcrniandovillers auf
der gesamten Front im Laufe der Nacht kein Ereignis . — F l u g -
dien  st. Ein feindliches Flugzeug wurde gestern über den fran¬
zösischen Linien in der Nähe von Biaches, ein zweites bei Belloh
abgeschossen. Es bestätigt sich, daß ein Flugzeug von dem Feld¬
webel Lenoir mit einem Maschinengewehr nördlich Douaumont ab¬
geschossen ist und zerschmettert zu Boden stürzte. Es ist dies das
achte von diesem Piloten vernichtete Flugzeug . Ebenso bestätigt es
sich, daß der Feldwebel Dorme am 15. September zwischen Bria
und Ennemein sein zehntes Flugzeug zum Absturz brachte. In der
Nacht zum 16. warfen zwei sranzöstsche Flugzeuge 15 Granaten
auf den Bahnhof von Habstein. In der Nacht zum 17. wurden 32
Granaten auf den Bahnhof und die Flugdienstanlagen von Terg-
nier , 32 auf den Bahnhof von Abbancourt und 72 'auf die Bahn¬
höfe Roisel, Epejy und Athis und die Eisenbahn von St . Quentin
nach Ham geworfen.

Französischer Heeresbericht vom 17. Sept ., abends. Nördlich der
Somme  beschoß unsere Artillerie im Laufe des Tages kräftig die
deutschen Stellungen . Südlich der Somme gingen unsere Truppen
gegen 2(4 Uhr nachmittags an verschiedenen Stellen zum Angriff
über und trugen wichtige Vorteile. Die Dörfer Bermando-
v i l l e r s und Beruh,  von denen wir nur Teile besetzt hielten,
wurden im Verlaufe eines glänzenden Angriffes genommen. Ein»
z e ln e Häusergruppen wider  st ehe  n noch. Das gesamte
zwischen Vermandovillers und Deniecourt einerseits und zwischen
Deniecourt und Beruh andererseits ' bclegenc, von mehreren Graben-
shstemen verteidigte, stark ausgebaute Gelände fiel nach einem er¬
bitterten  Kampfe in unsere Hand. Der Kampf um Deniecourt
wird fortgesetzt. Zwischen Bernd und Barleux nahmen wir eine An¬
zahl Gräben . Alle vom Feinde am späteren Abend versuchten
Gegenangriffe wurden von unserem Artillerieseuer gebrochen nnd
brachten den Deutschen schwere Verluste. Bisher sind 700 unver¬
wundete Gefangene gezählt, darunter 15 Offiziere . Gewöhnlicher
Artilleriekampf auf der übrigen Front.

Orientarmec. An der Strumafront  lieferten englische
Erkundungsabteilungen verschiedene glückliche Gefechte an dem
linken Flußuser und machten Gefangene. An den Belesbergen und
am Vardar ziemlich lebhafte Kanonade aut beiden Seiten . Östlich
Czerne kamen die Serben bis in die unmittelbare Rahe von Vetrenik
und Kaimatschalen, nachdem sie eine Reihe von erbitterten Kämpfen
sämtlich zu ihren Gunsten entschiedenbatten . Westlich des Ostrovo-
Sees fahren die Serben fort , den Fluß zu überschreiten. Ihre
Artillerie eröffnete ein heftiges Feuer gegen die am rechten Fluß¬
user verschanzten Bulgaren . Französische und russische Kräfte vom
Unken Flügel setzen ihren schnellen Bormarsch fort ; sie befinden sich
vor Florina.
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abend dehnten wir unseren Gewinn in der Nachbarschaft von
Courcelette  ans «ine Front von 1Ü0V Kards aus . Nahe Thiep-
Val nahmen wir eine feindliche Befestigung, bekannt als Donau¬
graben, aus eine Front von einer Meile . Der Feind ließ eine
Menge Gewehre und Ausrüstungsgegenstände zurück. Wir nahmen
auch ein stark befestigtes Werk bei Mouquet -Farm . Die Gesangenen-
zahl wächst.

Verhaftung des Ex-Sultans Mulcy -Hafid.
(Pon unserem Kr .-Sonderberichterstatter .)

Kr . Genf, 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die Agence Furnie meldet : Frankreich beschloß die Verhaf¬
tung des Exsultans Muley-Hafid, da derselbe vielfach Kom¬
plotte und Ausstände in Marokko veranlaßt haben soll.

Oer Urieg Rumäniens.
Der Jubel in Sofia über den neuerlicher»

Sieg in der Dobrudfcha.
(Von unserem Ni:-Sonderber,chterstatter .)

Ni. Sofia , 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Trotz des unbedingten Vertrauens in den Erfolg der bul¬
garischen Waffen kam die Nachricht von der glänzenden Be¬
endigung des erbitterten dreitägigen Kampfes auf der Linie
Oltina - Mangalia  doch überraschend. Schon auf
Grund der morgens durchgesickerten Gerüchte sammelte sich-
eine frohlockende tausendlöpfige Menge in der Hauptstraße
an, und als nachmittags oer offizielle Bericht bestätigte, daß
der Feind abermals auf dem Rückzug  nach Norden sei,
war der Jubel in Sofia ungeheuer.
Der französische Fliegerangriff auf Sofia.

Br . Sofia , 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Der französische Fliegerangriff , der heute früh nach 8^ Uhr
die bulgarische Hauptstadt alarmierte und ihre Bevölkerung
wesentlich mehr mit Neugier als mit Schrecken erfüllte , hat
mit dem Abwurf von acht Bomben keinerlei nennens¬
wertes Ergebnis  erzielt , außer der bedauerlichen Ver¬
letzung bezw. Tötung einer unbedeutenden Zahl harmloser
Personen der Zivilbevölkerung in entlegenen Außenbezirken,
in denen militärisch schlechterdings kein Schaden anzurichten
war.
Zur Rückkehr des deutschen Gesandten aus

Rumänien.
Der Wortbruch der rumänischen Regierung.

W. T.-B. Berlin , 18. Sevt . (Drcchtbericht.) Die „Nordd.
Allg. Ztg." bringt die Namen von 99 Deutschen und zwei
Schweizern, welche ebenso wie 33 Türken mit dem Sonderzug
des Gesandten Frhrn . v. d. Bussche-Hadinghausen in Hapa-
randa eingetroffen sind und führt u. a. aus : Weitere Mit¬
glieder der deutschen Kolonie  sollten mit einem
der beiden nachfolgenden Züge herausgelassen werden. Die
rumänische Regierung sagte außerdem die Reisserlaubnis der
Reichsdeutschen zu, die von unserem oder dem die deutschen
Interessen wahrnehmenden amerikanischen Gesandten ge¬
nannt würden . Der deutsche Gesandte übermittelte deshalb
dem amerikanischen Gesandten eine Liste von mehreren
hundert Reichsdeutschen, die in erster Linie für die Abreise
in Frage kommen und ersuchte den amerikanischen Ge¬
sandten, prinzipiell für alle Deutschen, die Heimreisen wollen,
die Reiseerlaubnis zu erwirken. Alle Deutschen, über 16
Jahre wurden interniert , doch wurde unserem Gesandten ver¬
sichert, daß diese Maßnahme keine dauernde sein werde.
Entgegen der ursprünglichen Verabredung
über den Austausch des Gesandtschaftspersonals an der bul¬
garischen Grenze wurde am 4. September der Sonderzug des
deutschen Gesandten über Rußland  geleitet und am
7. September an der ruffisch-schwedischen Grenze festge¬
halten.  Die rumänische Regierung wollte die Weiterreise
des deutschen Gesandten erst gestattet«, wenn sämtliche rumä¬
nische Beamten Berlin verlassen hätten . Herrn Beldiman
war es seit Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen
den beiden Ländern freigestellt, jeden Tag abzureisen ; wenn
er von dieser Erlaubnis keinen Gebrauch machte, hatte er
dafür Gründe , die im Interesse seiner Staatsangehörigen
seine Anwesenheit in Berlin noch notwendig machten. Der
Gesandte brachte dies auch zum Ausdruck. Daraufhin traf

, am 17. September endlich die Nachricht ein, daß die rumä¬
nische Regierung die Weiterfahrt des an der russischen Grenze
stehenden Sonderzuges angeordnet habe. Die russische Regie¬
rung ließ es sich nicht nehmen, die Reisegesellschaft noch¬
mals in Tornea fe st zuhalten  und zu versuchen, ent¬
gegen der -ausdrücklichen Zusage Bratianus und des russischen

'Gesandten in Bukarest, nach Geld und Gut gründlich zu
durchsuchen.  Bei einem im Zuge befindlichen Reichs¬
angehörigen geschah dies tatsächlich. Die Abreise  der in
Rügen versammelten rumänischen Gesandten aus den uns
verbündeten Staaten und Beldimans wird nunmehr in
normaler Weise erfolgen.

*

Ein rumänischer Metropolit über die Treue
der ungarländischen Rumänen.

W. T.-B. Budapest, 17. Sept . Unter den täglich von
ungarländischen Rumänen einlaufenden Kundgebungen ist
ein Schreiben des rumänischen Metropoliten M i h a l y an
den Ministerpräsidenten Grafen Tisza besonders bemerkens¬
wert . Darin wird der Ministerpräsident ersucht, vor den
Stufen des Thrones der unverbrüchlichen Untertanentreue
der ungarländischen Rumänen Ausdruck zu geben. In dem
Schreiben heißt es, der die Wohnsitze der ungarländischen
Rumänen unmittelbar bedrohende neue Feind werde sich
überzeugen, daß die dynastische und patriotische Treue der
ungarländischen Rumänen kein leeres Wort ist, sondern eine
durch Ströme von Blut erhärtete Wirklichkeit, welche durch
nichts auf der Welt in der 'Seele unseres Volkes erschüttert
werden kann. _

Die griechische Urifis.
Zum Wechsel des Oberkommandos des
Ententeheeres an der Salonikifront.

(Von unserem Kr .-Sonderberichterstatter .)
Kr . Genf, 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Lyoner Blätter melden, daß General C a st e l n a u und
G o u r a u d über Marseille nach Saloniki reisen. Der
„Progres " sagt, Briand habe für die Ablösung
S a r r a i l s vom Kommando einen Aufschub von einigen
Wochen erwirkt. Während dieser Zeit würde sich das Resul¬
tat der Saloniki -Offensive unter Beibehaltung des Komman¬
dos ergeben.

Mresdaderrer Tagblatt._
Griechenlands Post und Telegraphie unter

feindlicher Kontrolle.
(Von unserem Kr .-Sonderberichterstatter .)

Kr . Genf, 18. Sspt . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die Agence Radio meldet aus Achen: Seit Samstag ist für
ganz Griechenland die Kontrolle der Post und Telegraphie
durchgeführt, was der Vierverband offiziell zur Kenntnis
König Konstantins brachte.

Venizelistische Pläne in Griechisch-Mazedonien.
Br . Lugen», 18. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Aus Saloniki  meldet der Mailänder „Corriere della
Sera " vom 17. September : Ein einflußreiches Mitglied des
Komitees der nationalen Verteidigung hat dem Bericht¬
erstatter gesagt, wenn Griechenland jetzt nach dem Fall des
Ministerpräsidenten Zaimis nicht an der Seite des Vierver¬
bands in den Kampf ziehe, so würde das Komitee das
griechische Mazedonien, sowie die Inseln Chios, Lesbos und
Somos , Kreta und andere von Griechenland  obtrennen,
diese Gebiete als unabhängigen Staat erklären und Veni-
z e l o s an die Spitze der autonomen Regierung berufen.

weitere erfolgreiche Abwehr des
italienischen Ansturmes.

Die neuer» erfolgreichen Kämpfe
in Siebenbürgen.

Bei der Armee des Generals Grasen Bothmer
mehr als 4000 gefangene Russen eingebracht.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W -T.-B. Wie«, 18. Sept . (Drahtbericht .) Amtlich
verlautet vom 18. September , unttags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Krönt gegen Rumänien.

Südöstlich von H a t s z e y (Hötzing) neue e r f o I tz-
reiche Kämpfe.  Es wurden gestern sieben rumänr-
sche Geschütze und mehrere Maschinengewehre einge¬
bracht.

Nordöstlich von F o g a r a s ist der Feind ohne
Kampf in Kohalon (Reps ) eingerückt.

Heeressront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Uarl.

In den Karpathen  griff der Feind zwischen der
Drerländerecke südöstlich von Dorna Watra und Hary-
niawa an zahlreichen Stellen an. Die verbündeten
Truppen schlugen ihn überall zurück.

Beiderseits der LipaicoDolna  führte ein
Gegenangriff der dort kämpfende» deutschen
Truppen  fast zur völligen Wiedergewinnung der
vorgestern vom Feinde gewonnenen Stellungen . Nord¬
östlich des obengenannten Ortes wehrten ottomani-
sche Regimenter  im Verein mit ihren Verbünde¬
ten starke russische Vorstöße in erbittertem Ringen sieg¬
reich ab. Die Armee des Generals Grasen Bothmer
brachte 18 Offiziere, mehr als 4000 Mann und 16
Maschinengewehre ei».

tzeeresfronl des Eeneralfeldmarfchalls
Prinz Leopold von Bayern.

Bei der Armee des Generalobersten v. Boehm-
Ermolli erneuerte  der Gegner gestern nachmittag
zwischen Z b o r o w und Perepelniki  seine A n-
griffe.  Die feindlichen Massen mußten überall der
zähen Ausdauer der Verteidiger weichen. Die Armee
des Generalobersten v. Tersztyanski hatte nunmehr
einen schwächlichen Vorstoß abzuwehren. Andere An-
grifssversuche wurden bereits im Keime erstickt.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Gestern erneuerte die dritte  italrenische Armee

die Angriffe gegen unsere ganze Front auf der
Karst - Hochfläche.  Auch an diesem vierten Schlacht¬
tag« behaupteten die zähen Verteidiger ihre Stellungen.
Wo der Feind in die ersten Gräben eindrang , wurde er
dprch Gegenangriffe zurückgeworfen. An vielen Stellen
aber brachen seine Vorstöße schon im konzentrischen
Feuer unserer braven Artillerie unter schweren Ver¬
lusten  zusammen . DaS bewährte Infanterieregiment
Nr . 87 hatte bei Lokvica hervorragenden Anteil an der
erfolgreichen Abwehr des feindlichen Ansturmes . Im
Nordabschnitt der Hochfläche schlugen Abteilungen des
Infanterieregiments Nr . 39 drei Angriffe der italieni¬
schen Grenadiere blutig ab.

Das lebhafte Geschlissener von der Wipp  ach bis
in die Gegend von PI a v a hält an.

An der Fleimstal -Front wiederholten sich die ver¬
geblichen  Vorstöße schwächerer Abteilungen gegen
unsere Stellungen auf dem Fasaner Kamm.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
In der Nacht zum 17. auf den 18. September hat

ein Seeflugzeuggeschwader neuerdings
die Bahnhofsanlagen von Me st re erfolg¬
reich  mit schweren und leichten Bomben belegt und im
Bahnhofsgebäude zahlreiche Treffer erzielt. Trotz hef¬
tigster Beschießung sind alle Flugzeuge unversehrt ein¬
gerückt. Flotteukommando.

Der Krieg gegen Italien.
Nahrungsmittelhöchstpreise in Italien.
IV. T.-B. Bern , 17. Sept . (Drahtbericht .) Wie Mailänder

Blätter melden, sind durch eine Verordnung Höchstpreise für
Käse und Butter festgesetzt worden. Ebenso wird angeordnet,
daß die Präfekten in ihren Provinzen Höchstpreise für Milch
sejtsetzen. Das Ackerbauministerium bestimmte, daß der
Käse - und der Maisbestand  in den ersten Tagen des
(Dfteöet allgemein amtlich angemeldet werden muß.

Morgen-Ausgaüe . Erstes Matt . Nr. 44 » .

Die Räumung des geraubten Palazzo I
di Veuecia.

W. T .-B. Bern , 17. Sept . (Drahtbericht .) „Sortiere I
della Sera " zufolge ist unter dem Schutz der schweizerischen!
Botschaft und unter dem Schutz der Karabinieri die R ä u - I
mung des Palazzo di Venecia  begonnen worden. I
Vorerst werden die Möbel des Personals der österreichisch. I
ungarischen Botschaft durch eine schweizerische Firma wegge¬
bracht melden. |

Der Krieg gegen Rußland.
Reires Kleingeld für Russisch-Polen.

W. T.-B. Kowno, 18. Sept . (Drahtbericht .) In den
letzten Tagen gelangten in dem Gebiet des Oberbefehlshaberz-
Ost die ersten 1-, 2- und 8-Kopekenstücke,  wofür ein Ge¬
samtbetrag von einer Million Rubel vorgesehen ist, zur Aus¬
gabe, wodurch dem Kleingeldmangel abgeholfen
und der Kleingeldverkehr mit den auf eine Million Rubel
lautenden Darlehenskassenscheinen der Darlehenskaffen er¬
leichtert wird. Die Münzen , die in der Größe entsprechend
der russischen gehalten sind, haben auf der Vorderseite ein
Kreuz in der Form des Eisernen Kreuzes , die Bezeichnung
der Münzsorte in russischer Schrift sowie die Zahl 1916, m!
der Rückseite die Inschrift : Gebiet des Oberbefehlshabers -Ost
.Eisenbahnverkehr der Landeseinwohner von

Russisch-Polen.
IV. T.-B. Kowno, 18. Sept (Drahtbericht .) Laut einer

Bekanntmachung der Militäreisenbahndirektion wird der
Personen -, Gepäck-, Expreßgut -, Privatgüter - und Privai
viehverkehr außer den angegebenen Strecken unter Vorbehcch
des jederzeitigen Widerrufs auch auf den Strecken: 1. Wilna,
Nowo-Svencjanh (ausschl.), 2. Wilna -Riga , 3. Riga -Most)
Grondo, 4. Lcmdwarowo-Grodno-Loffosna und 6. Orani -Olit
freigegcben. Die allgemeinen Bestimmungen werden dur>
öffentlichen Anschlag auf den Bahnhöfen bekanntgegeben.

*

Der Heldenmut der Türken in Galizien.
W. T.-B. Konstantinopel, 13. Sept . (Drahtbericht . Ver¬

spätet eingetroffen .) Die Meldung über die von den Türken
an der galizischen Front bewiesene Tapferkeit erweckt hier
lebhafte Bewunderung.  Die Blätter widmen den
Truppen begeisterte  Artikel , in denen sie ihren Glück¬
wünschen Ausdruck verleihen und ihren Dank für die helden¬
mütigen Söhne des islamischen Vaterlandes bekunden. Der
Berichterstatter des „Tanin ", der sich im Hauptquartier
der türkischen Truppen in Galizien befindet, berichtet folgende
Begebenheit : In den letzten Kämpfen weigerte sich nach den
Berichten russischer Kriegsgefangenen eine türkische Auf¬
klärungsabteilung , die eingeschloffenwar, sich zu ergeben
Sie zog es vielmehr vor, bis zum letzten Augenblick zu
kämpfen. Von 15 Mann sind 13 heldenmütig gefallen, 2 wur¬
den gefangen genommen und unbarmherzig erschaffen, well
sie sich geweigert  hatten , militärische Mit¬
teilungen  zu machen. Die heldenmütige Haltung der
beiden Soldaten machte selbst auf den Feind  den tiefsten
Eindruck.

Die Neutralen.
Ei « Angriff Villas auf Chihuahua.

W. T.-B. El Paso, 17. Sept . (Meldung des Reuterschen
BureauS .) General Villa hat heute die Stadt Chihuahua
mit 600 Mann angegriffen . Er drang in einen Teil der Stadt
ein, wurde aber mit schweren Verlusten wieder zurückge¬
schlagen. Alle Anhänger VillaS, die gefangen genommen
worden sind, wurden hingerichtet.
Die Versenkung des Dampfers „Antwerpen"

W. T.-B. Rotterdam , 16. Sept . Der „Nieuwe Rotterd
Courant " berichtet, daß der versenkte holländische Dampfer
„Antwerpen"  sich auf der Reise von New Uork nach
London befand und eine Ladung von 1322 Tonnen Petroleum
führte . Die ganze Besatzung ist gerettet.  Die „Ant¬
werpen" maß ungefähr 4000 Tonnen und war ein neues
Schiff, das in New-Port -News gebaut worden ist. Es war
eben auf seiner ersten Reise begriffen . Das Schiff ist in
Holland für 4 Millionen , die Fracht in London für 2tyj
Millionen Gulden versichert.

veutsches Reich.
Der Orden Bonnl«- mörite für zwei württem-

bergische Generale.
W. T .-B. Berlin , 18. Sept . (Drahtbericht .) Der „Reichs¬

anzeiger " meldet : Dem Kvnigl. württembergischen General
der Infanterie Freiherrn v. Matter,  Führer eines Armee¬
korps, und dem Königl. württembergischen General der In¬
fanterie Freiherrn v. Hügel,  Führer eines Reservekorps,
wurde der Orden Pour le m ^rite verliehen.

Ein neues deutsch-französisches Kriegs¬
gefangenenabkommen.

Ja.  Berlin , 18 . Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln . )

Mit Frankreich werden zurzeit Unterhandlungen über eins
Vereinbarung gepflogen, nach der kr iegsg efan g ene
Brüder  und sonstige nahe Verwandte,  unter Umstän»j
den auch Freunde,  auf Antrag in ein- und demselbeni
Kriegsgefangenenlager vereinigt werden sollen. Ob die SSer»;
einbarung zustande kommt, ist noch ungewiß.  Ist einer
der Brüder usw. Offizier , während der andere zu den Mann¬
schaften bis einschl. Feldwebel gehört, so wird eine Vereini¬
gung voraussichtlich nicht möglich sein. Gesuche,  die be¬
zwecken, Verwandte und Freunde unter kriegsgefangene»)
Deutschen in Frankreich zu vereinigen , können möglichst ball»
an das preußische Kriegsministerium , Abteilung Kriegsge-i
fangenenschutz, gerichtet werden.

Die Frage des Austauschs aller Zivil¬
gefangenen zwischen England und Deutsch¬land.

Berlin , 17. Sept . Die „Norddeutsch- Allgemeine Zeitung'
schreibt: Me britische Regierung  hatte der deutschen Regie¬
rung ini vergangenen Juni den Vorschlag  übermitteln laffen,
die in R u h l e b e n internierten englischen Zivilge¬
fangenen  gegen eine gleiche Anzahl der in England zurückg«- 4
haltenen deutschen Zivilgesangenen sreizulassen, Dieser Vorschlag
war nach eingehender Prüfting dahin beantwortet worden, daß dre
deutsche Regierung  ihm an sich nicht ablehnend gegenüber»
stehe. Die Durchführung könne aber nicht in der Weise erfolg««-



Nr. 449 . Dienstag, IS . gffrt entfett 1P16.
daß di« Maßnahme von der Freilassung einer entsprechenden An.
zahl deutscher Internierter in England abhängig gemacht werde,
da ein solcher Austausch schon wegen der Frage der Auswahl der
zu berücksichtigenden deutschen Internierten auf nicht zu über¬
windende Schwierigkeiten stoßen würde ; die Anregung ließe sich
vielmehr nur in der Weise verfolgen, daß beiderseits sämt¬
liche Internierte aus freien Fuß  gesetzt wurden und
die Erlaubnis zur Abreise erhielten. Die britische Regierung hat
den deutschen Vorschlag abgelehnt  und alsdann einen neuen
Vorschlag  gemacht , wonach beiderseits alle männlichen Zivil-
igesangenen über 45 Jahre  gegenseitig fretgelaflen werden
sollen. Die deutsche Regierung hat demgegenüber nochmals  die
Freilassung und Heimbesörderung aller  beiderseits internierten
Zivilpersonen angeregt, und zwar mit der Maßgabe , daß diese Per¬
sonen nach ihrer Rückkehr nicht in die Streitmacht eingestellt werden
dürfen. Für den Fall , daß die britische Regierung einer Berständi-
igung auf dieser Grundlage nicht zustimmen sollte, hat sie sich
ferner grundsätzlich bereit erklärt , aus den englischen Vorschlag ein¬
zugehen, alle  im britischen Reiche mit Einschluß der britischen
Kolonien und Besitzungen internierten Deutschen sowie alle in
Deutschland internierten englischen über 45 Jahre alten Zivilge¬
fangenen sreizulassen. Die Antwort der englischen Regierung
hierauf steht noch aus . Die in der Presse erschienenen Nachrichten,
;daß bereits ein Abkommen in dem angegebenen Sinne zustande ge¬
kommen sei, sind daher verfrüht,  es ist aber zu hoffen, daß es
aus diesem Wege gelingen wird, wenn nicht für alle, so doch für
«inen beträchtlichen Teil der beiderseitigen Zivilinternierten die
Freiheit und Rückkehr in ihre Heimat zu ermöglichen.

Die sozialdemokratischeReichskonferenz.
Die sozialdemokratische Parteikonferenz wird am Mitt¬

woch, den 20. d. M„ rm Fraktionszimmer der sozialdemokrati¬
schen Partei im Reichstagsgebäude stattfinden . Die Beratun¬
gen werden streng vertraulich  sein , und den Mit¬
gliedern wird dem Pernehmen nach die Vertraulichkeit zur
Pflicht gemacht werden. Die Konferenz wird sich zufamrnen--
setzen aus den Mitgliedern des Parteivorstandes , der Kon¬
trollkommission und des Parteiausschuffes sowie den im gan-
zen Reich gewählten Delegierten und den sozialdemokratischen
Reichstagsabgeordneten , einschließlich des Abgeordneten
.Rühle, der bekanntlich „wild" ist, das heißt , weder der Frak¬
tion der Mehrheit noch der Arbeitsgemeinschaft angehört.

* Hos- «ud Personal -Nachricht««. Kommerzienrat Ferdinand
Mohr,  der Vorsitzende der Kieler Handelskammer und erste
Direktor der Kieler Bank, ist, 76jährig, in Kiel verstorben. Eine
feiner Töchter ist die Gattin des Admirals Scheer, des Siegers in
der Skagerrakschlacht.

* Bund Deutscher Verkehrsvereine. Die 15. ordemliche Haupt-
Versammlung des Bundes Deutscher Verkehrsvereine findet am
24. September im Hotel Hausse in Leipzig statt . Außer den satzungs¬
mäßig zu erledigenden Punkten stehen u. a. auf der Tagesordnung:
Beratungen über Hotelbildschmuckund Bahnhossbildschmuck, Maß-
nahmen für die Förderung des innerdeutschen Verkehrs, Erhöhung
der Essenbahntarife und Gegenleistungen der Eisenbahnverwaltungen,
Kursbucherresorm und die Bedeutung der Fremdenheime für den
Verkehr. Von besonderen Veranstaltungen wird im Hinblick auf die
ZeitverhälMisse abgesehen.

Heer und § lotte.
Generalleutnant Priwe +. Berlin,  16 . Sept . Der

„L.-A." meldet : Generalleutnant z. D . Emil Priwe  ist im
Alter von 81 Jahren gestorben.

Personal -Veränderungen , v. Hönisch,  Gen .-Leut. von der
Armee, zuletzt Führer des 14. Armeekorps, in Genehmigung seines
Abschiedsgesuchesunter Verleihung des Charakters als Gen. der
Inf . mit der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt.

wer am 6. Februar
98 Mark hat,

kann und muß jetzt 100 M. Kriegsanleihe  zeichnen.
Denke keiner : auf meine 100 M. kommt es nicht an ! Die
Schlacht schlägt man nicht nur mit Generalen — es müssen
auch die Massen der Soldaten dabei sein. Auskunft erteilt
bereitwilligst die nächste Bank, Sparkasse, Postanftalt , Lebens-
Versicherungsanstalt oder Kreditgenossenschaft.

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Ursachen der Gemüse« und Obstteuerung.
Ein hervorragender Fachmann , Herr Landesökonomierat

Sieber (Frankfurt a. M.), schreibt in dem Geschäftsbericht
der Zentralstelle für Obstverwertung , der soeben erschienen
ist. folgendes über die Ursachen der gegenwärtigen Obst - und
Gemüseteuerung:

Durch das Kmvppwerden vieler Nahrungsmittel und das
dadurch bedingte Verlangen nach größerem Obst- und Ge¬
müseverbrauch traten naturgemäß Preissteigerungen auf
allen Gebieten des Nahrungsmittelmarkts ein, die selbstredend
den Obst- und Gemüfemarkt nicht verschonten. Bereits das
vergangene Jahr zeigte ganz ähnliche Erscheinungen . In¬
folge großer Dürre und des Auftretens von allerlei KranL-
heitserscheinungen und Schädlingen traten Mißernten ein,
wodurch für lange Zeit ein fühlbarer Mangel an Garten-
und Feldgewächsen sich ergab. Diese unerquickliche Lage
wurde noch verschärft durch zeitweilige Ausfuhrverbote
neutraler Länder , und das gerade in den Perioden , wo wir
der Einfuhr zahlreicher Lebens- und Genußmittel am drin¬
gendsten bedurften . Bor dem Krieg war das anders . Einer¬
seits fehlte es nicht an der Einfuhr zahlreicher Lebens- und
Genußmittel aus allen Ländern , andererseits hatte der Ge¬
müse- und Obstverbrauch auch noch nicht in dem Maße zuge¬
nommen wie jetzt. Im Gegenteil waren in normalen Jah¬
ren unsere Märkte mit eßbaren Produkten von außerhalb
überschwemmt, so daß die deutschen Erzeuger ihre Ware zu
den billigsten, oft die Erzeugungskosten nicht er¬
reichenden Preisen  abzufetzen gezwungen waren und
überall der Ruf nach Schutzzöllen laut wurde , weil die heimi¬
sche Zucht in Anbetracht der erhöhten Gestehungskosten nicht
mehr leistungsfähig zu bleiben drohte. Diese Erscheinung gibt
uns die ErÜärung dafür , daß die Entwicklung des
heimischen Gemüsebaues vielfach hinter der
des Auslandes zurückgeblieben,  und daß das Ver¬
säumte jetzt nicht ohne große Opfer einzuholen ist. In der
Kriegszeit setzten zwar nicht sofort, aber allimMich Preis¬
erhöhungen ein und die Ware wurde um so knapper, als eine
außergewöhnliche Tätigkeit der K o n s e r v e n i n d u st r i e,
dre in vorher nie geahnten Quantitäten Dauerware erzeugte,
emsetzte. Wenn «S ßch hierbei nur um bereiM beuchende

_Wi esbadener Tagblair. __
Dörranlagen gehandelt hätte , die ihren Betrieb entsprechend
den seit Kriegsbeginn gestellten größeren Anforderuiigen er¬
weiterten , dann wäre dagegen nichts einzuwenden gewesen.
Demgegenüber muß festgestellt werden, daß unzählige neue
Konservenfabriken und Trockenanlagen ohne
wirtschaftliche Notwendigkeit  gegrüiidet wurden,
die dem Markt große Mengen Frischobst und Frischgemüse,
das anderenfalls dem Verbrauch direkt zugeflossen wäre , ent¬
zogen. Hierdurch wurde und wird heute noch die Anpassung
der Erzeugung an den direkten Verbrauch ganz unmöglich.

Der große Bedarf der Bevölkerung und die Deckungs¬
käufe der Konservenfabriken treiben die Preise in unverant¬
wortlicher Weise in die Höhe und führten vielfach zur Um¬
gehung der Höchstpreise. Die Konservenindustrie ist flotter
Abnehmer  und kalkuliert nach kaufmännischen Grund¬
sätzen; sie kann es auch unbesorgt tun , weil ihr keine Schran - '
ken gesetzt sind, sie kann ihre Ware immer an den Mann
bringen , das Bedürfnis , besonders der Militärverwaltung , ist
zweifellos vorhanden, und zwar in um so höherem Matze, als
der Frischverbrauch und das häusliche Konservieren durch die
abnorm hohen Preise in vielen Haushaltungen zur Unmög¬
lichkeit gemacht werden. Und das ist sehr zu bedauern , denn
wir brauchen für unsere Ernährung diese wichtigen Frisch-
erzeugniffe, auf sie wurde besonders hingewiesen, als andere
Nahrungsmittel , auch die Kartoffeln , immer knapper wurden,
und mehr wie je werden sie nunmehr den Märkten und jedem
Haushalt entzogen. 28it erleben hier das gleiche wie bei
den Fleischkonserven, und es ist dringend anguraten , hier
Wandel zu schaffen, wie es das Volksinteresse beanspruchen
darf.

vie Verteilungsregelung der Gier.
Die vom Kriegsernährungsamt  neu eingerich¬

tete Reichseierstelle gibt folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 12. August d. I . ist auch der Ver¬

brauch von Eiern unter gesetzliche Regelung gestellt worden.
Die in dieser Verordnung vorgesehenen Behörden haben ihre
Tätigkeit begonnen. Die gesetzlichen Bestimmungen sollen aber
in vollem Umfang erst am 18. September 1916 in Wirksamkeit
treten . Da bisher die Bestimmungen der EierVerord¬
nung  in der Öffentlichkeit noch wenig bekannt geworden sind,
so dürfte die nachfolgende Erläuterung für diese von Inter¬
esse sein:

Es wird eine Reichsverteilungsstelle gebildet und in der
Regel für jeden Bundesstaat eine Landes -Eierverteilungs¬
stelle, unter der wieder Bezirksverteilungsstellen stehen
können. Die Landes -Eierberteilungsstellen mit ihren Unter¬
abteilungen sollen in ihren Bezirken die Erzeugung und den
Verbrauch der Eier ermitteln und namentlich den Verbrauch
durch eine gleichmäßige und gerechte Verteilung
über Stadt und Land regeln . Als Ausgleich werden hierbei
die im Ausland gekauften Eier dienen. Der Eierhandel darf
nur von Eierhändlern betrieben werden, die von der Landes¬
verteilungsstelle mit Ausweiskarten versehen worden sind,
desgleichen die Konservierung von Eiern . Es bleibt den ein¬
zelnen Bundesregierungen überlassen, die Einführung von
Eierkarten vorzuschreiben, doch sollen die Selbstversorger da¬
von keinesfalls betroffen werden. In diese Regelung wird
auch der Verbrauch von Eiern in Gastwirtschaften und
Konditoreien  entsprechend einbezogen werden. Bei Er¬
laß der Verordnung ist die Erwägung maßgebend gewesen,
daß die Festsetzung von Höchstpreisenoder gar die Enteignung
der Eier nicht zu dem gewünschten Ziel führen , sondern nur
hindernd aus die Erzeugung der Eier wirken würde . Den
Unterverteilungsstellen bleibt es überlassen, bei der Konzessto-
nieruug der Eierhändler so zu verfahren , daß der Eterhandel
in befriedigende Bahnen geleitet wird . Das gleiche gilt von
der Preisbildung . Auch von den Geflügelzuchtgenossenschaften,
die in einzelnen Gegenden bestehen, erwartet man , daß sie sich
mit der Einsammlung der Eier in ihren Bezirken befassen
und sich damit in vaterländischem Sinne betätigen werden.
Unterbunden soll jedoch der Eierhandel den sogenannten
wilden Verkäufern  werden , die von weither in die ent¬
ferntesten Bezirke gereist kommen, um dort die Eier für jeden
Preis aufzukaufen . Es ist in Aussicht genommen, eine
Hebung der Erzeugung durch Lieferung von Futtermitteln
anzuregen.

Mit dieser Maßregel (die leider auch wieder zu spät  er¬
griffen wird. Di« Schriftl .) glaubt man , daß die tatsächlich
vorhandenen Eier in gerechter Weise und zu mäßigen
Preisen  unter die Bevölkerung verteilt werden können,
und daß es nicht nur den bessergestellten Kreisen möglich sein
wird, sich den Genuß von Eiern durch Bezahlung von hohen
Preisen zu ermöglichen. Bedacht aber muß bei alledem wer¬
den, daß 7int Ende des Monats die Hauptlegezeit der Hühner
beendet ist, und daß somit mit einem Rückgang in der Eier¬
versorgung auch trotz der besprochenen Maßregeln gerechnet
werden muß.

— Kriegscmszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurden ausgezeichnet: der Reservist im Rcser-ve-
Jnsanterie -Regiment 222 Adolf S cha u s, Sohn der Witwe
Adolf Schaus in Wiesbaden ; Erik Fuhlroth  tm Reserve-
Regiment 29, Sohn des Schneidermeisters Fritz Fuhlroth in
Wiesbaden ; der Gefteite der Landwehr , Inhaber des Preußi-
ichen und Sächsischen Militär -Ehrenzeichens 2. Klaffe mit der
Kriegsdekoration Max Thur  echt aus Wiesbaden ; der Jn-
bober der Hessischen Tapferkeitsmedaille Bizefeldwebel und
Ofsiziersaspirant Willi Sieber,  Sohn des Künigl. Lade¬
meisters Heinrich Sieber in Wiesbaden ; der Kriegsfreiwillige
Unteroffizier Hosfmann  im Infanterie -Regiment 168,
Sohn des Oberpostassistenten Hoffmann in Wiesbaden ; der
Musketier Heinr . Greve,  zurzeit am Landratsamt Schüch¬
tern . — In der Notiz in der Sonntag sausgabe ist statt
Helbrich Helbich  zu lesen.

— Sammelt Mohn- und Sonnenblumen . Im Interesse
der Öl- und Fettversorgung Deutschlands ist es von hervor¬
ragender Wichtigkeit, daß in diesem Jahre sämtliche Mohn-
rmd Sonnenblumen enÄernt und an den Kriegsausschnh für
Öle und Fette abgeliefert werden. Es wird vom Kriegs-
a u s s chu ß daraus hrngewiesen, daß sich die Eisenbahnver¬
waltungen in anerkenenswerter Weise dazu bereit erklärt
haben, die Güterabfertigungsstellen anzuwerfen , Sonnen¬
blumen in von Beimengseln gereinigtem Zustand in beliebi¬
gen Mengen und ferner Mohn in Mengen bis zu 50 Kilo¬
gramm anzunehmen . Die Güterabfertigungs-
stellen zahlen  für Sonnenblumenkerne 45 Pf . für das
Kilogramm und für Mohnkörner 85 Pf . für das Kilqgramm.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Sette 3.
— Die Preußische Verlustliste Rr . «35 liegt mit der Sächsischen

Verlustliste Nr . 330 und der Württembergischen Verlustliste Nr . 463
in der „Tqnblatt "-Scha!terballe (Auskunstsschalter links ) sowie in
der Zweigstelle Bismarck-Ring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie ent¬
hält u . a. Verluste des Füsilier -Regiments Nr . 80, der Infanterie-
Regimenter Nr . 88, 115, 116, 117, 11L und 168, der Reserve-
Infanterie -Regimenter Nr . 80, 116 und 223, des Feldartillerie-
Regiments Nr . 27 und des Pionier -Bataillons Nr . 21.

— Wiesbaden als Kongreßstadt. Am 15., 16. und 17. Oktober
wird in Wiesbaden die Jahresversammlung des Deutschen AI l g e <
meinen Eva ngelisch - Prote st antischen Missions¬
vereins  stattfinden . Die Arbeit dieses Missionsvereins verdient
gerade in unserer Zeit allgemeines Interesse , als sein Name unaus-
iöslich verbunden ist mit der deutschen Niederlassung in Kiautschou.
So wird denn auch in der ösfcntlichen Versammlung am 17. Oktober
Dr . Paul Rohrbach über das Tbema sprechen: „Was war uns Ost¬
asien und was wird es uns sein?"

— Pilzsammeln . Von der Station Eiserne Hand aus wird
morgen auf allgemeinen Wunsch von der Schriftstellerin A. Klein
ein Lehrpilzsuchen abaehalten werden, anschließend an den Zug ab
Dotzheim 1.36 Uhr. Messer, Körbchen und Imbiß lind mitzubringen.

— Kleine Notizen. Bei der am 14. September stottgefundenen
Ziehung der Badischen Pserdelotteric  wurde in der
Kollekte von Karl Cassel  hier auf die Nr . 153 113 ein Pferd ge¬
wonnen.
Wiesbadener Vergnügungs -Bühnen und Lichtspiele

* Die Monopol-Lichtspiele, Wilhelmstraße, bringen ab heute
bis Freitag als Erst- und Alleinausführung den ersten Maria
Carmi -Film der neuen Serie 1916/17 in dem vieraktigen Drama
aus dem Künstlerleben: „Für den Ruhm des Gebiebten", in dessen
zweiter Hauptrolle Joseph Schildkraut beschäftigt ist. Das Pro¬
gramm bringt außerdem noch einen neuen Schwank und gute Ge-
birgsaufnahmen aus dem Kinzigtal.

* Das Kinephon-Theater , Taunusstraße 1, bringt aus seinem
neuen Spielplan ein schönes Schauspiel: „Die Fiedersonate ", in
dessen Mittelpunkt der Berliner Schauspieler Friedrich Zelnik steht.
Ein guter Schwank, „Teddys Warnung an die Ehemänner " , ,nit
Paul Heidemann sowie interessante Bilder aus dem Reiche des
Islam beschließen das Programm.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Raffel.

kt . Schlüchtern, 17. Sept . Hier hat sich ein Verband der
Schafhalter für die Provinz Hessen - Nassau  ge¬
bildet. Den Landesvorsitz übernahm Schäfereiausseher Heinrich
Hildbrand - Schlüchtern. Der Verband erstrebt eine weitgehende
Förderung der Schafzucht in der Provinz und Aufklärung über die
Bedeutung der Schafzucht für Beeidung und Bolksernahrung.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

Berlin-Hoppegarten, 18. Sept. (Erg. Drahtbericht.)
1. Emilius - Rennen.  7400 M . 1000 Meter . 1. K.

Württembergs Privatgestüt Werls „Harlekin" (Schläske), 2. „Blätter¬
teig" (Archibald), 3. „Eisenerz" (Olejnik). Sieg : 19:16; Platz:
12, 15, 24:10. Ferner liefen: Pergolese, Nogile , Maja , Pia,
Hannoveraner , Neuttal , Gumbinnen , Lüttich, Cormoran , Suschen,
Anemone, Kornblume und Hamcmrdis.

2. Heidemann - Memorral.  5200 M . 2400 Meter.
1. R . Warmuths „Alvarez" (Urban ), 2. „Orakel " (Ackermann), 3.
„Therese" (Kaiser). Sieg : 66:10; Platz : 15, 11, 12:10. Ferner
liefen: Odaliske, Tell 2, Swift , Satrap , Helena , Orpheus , Neu¬
rastheniker und Erpel.

3. A s s e b u r g - R e n n e n. 13 500 M . 1200 Meter . 1. R.
Hamels „Etrusker " (Archibald), 2. „Cresta" (Olejnik ), 3. „Gold-
ström" (W. Plüfchke). Sieg : 13:10; Platz : 13, 18, 26:10. Ferner
liefen: Sonderling , Rumpler Taube , Manila , Difftrenz , Landsknecht,
Tüs fix.

4. Birkhahn - Handikap.  7400 M . 2200 Meter . 1. A.
u. C. v. Weinbergs „Eros " (O. Schniidt), 2. „Stella " (Olejnik ), 3.
„Linde" (W. Plüschke). Sieg : 13:10; Platz : 10. 11:10. Ferner lief:
„Coethen.

5. Preis von Fredersdorf.  5200 M . 1000 Meter.
1. R . Hamels „Altkirch" (Archibald), 2. „Cavalleria rusttcana"
(Kasper), 3. „Stella " (H. Teichmcmn). Sieg : 20:10; Platz : 17, 124,
25:10. Ferner liefen: Cerberus , J «ka. Othello , Fradiavolo,
Mikroflop, Pic , Kätchcn, Sängerin , Goldseele, Wiedersehen, Judich,
Madrigal.

6. Wilamowitz - Rennen.  7400 M . 2400 Meter.
1. Balduins „Meridian " (Rastenberger ), 2. „Correggio" (Kasper),
3. „Cassiopeis" (O. Schmidt). Sieg : 31:10; Platz : 15, 15, 21:10.
Ferner liefen: Leben und leben lassen, Baccarat 2, Thusis , Setttinel,
Longwy.

7. Durchgänger - Rennen.  7400 M . 1400 Meter.
1. R . Hcmiels „Chaputchin" (Archibald), 2. „Dovkümcus" (Q.
Schmidt), 3. „Ladylove" (Kasper). Sieg : 17:10; Platz : 1L, 1&10.
Ferner liefen: Wardenburg , Bajadere.

Deutsche Turnerschaftund Kriegsministerium.
In seiner Ansprache, in der Herr Major Karwiest bei der

Hundertjahrfeier der Hamburger Turnerschast die Glückwünsche des
Kriegsministeriums überbrachte, sprach er eingehend über den Wert
der Mttarbeit der Deutschen Turnerschast für die Heeresverwaltung
und über das deutsch« Turnen als Grundlage für die militärische
Borbildung der Jugend . Aus feinen Ausführungen sei hervor¬
gehoben: „Der Festgruß, den ich Hamburgs Turnerschast von 1816
im Namen der Heeresverwaltung am heutigen Tage zu ihrer Jubel¬
feier zu entbieten beauftragt b,n, gilt zugleich auch der gesamten
deutschen Turnerschast, die heute hier durch ihren Vorstand vcrweten
ist. Voll stolzer Genugtuung können Jahns Jünger auf die Ent-
wickelunosgeschichte von 100 Jahren deutscher Turnerei zurückblicken.
Jahns Grundgedanke, die Pflege der Leibesübungen v o l k s t ü m -
lich zu machen, wird heute von allen Kreist « unseres Volkes als
richtig und notwendig anerkannt . Eine der letzten Nummern der
„Deutschen Turnzertung " gibt einen Ausspruch Virchows wieder:
„Im Turnen liegt der Geist des Volkstums , aus dem er hervorgc-
gangen ist. Daraus erklärt sich die Verbreitung des deutschen
Turnens im Auslande, überall wo Deutsche wohnen. Für körperliche
Bewegungen hatten sie wohl auch Gelegenheiten. Es ist der G e i st,
die eigenen Zwecke unterzuordnen,  den Zwecken der
nationalen Entwickelung, der Geist der Selbstüberwindung und der
Eintracht ." Ohne Überhebung können wir heute, in diesen kanchses-
schwüstn Tagen bekennen, daß dieser deutsche Geist sich glänzend be¬
währt hat , daheim und vor dem Feinde. Deutschlands Turner haben
redlich das Ihrige dazu mit beigetragen. Dankbar erkennt
die Armee an , was in er st er Linie die Deutsche
Turnerschast ihr an sittlich und körperlich gut
vorgebildetem Ersatz zugesührt hat.  Stehen doch
heute etwa 750 000 Turner unter den Waffen . Angesichts dieser
Tatsache sollte es eigentlich keiner besonderen Versicherung bedürfen,
in wie hohem Maße die Heeresverwaltung die freie Vereinstätigkeil
der Deutschen Turnerschast zu schätzen weiß. Ihnen ist bekannt,
meine Herren, daß bald nach Kriegsausbruch die militärische
Vorbereitung der Jugend  von uns in die Wege geleitet
worden ist. Wir sind mit Ihnen darüber einig, daß das Wesen
dieser Vorbereitung nicht in militärischen Äußerlichkeiten und der
Nachahmung militärischer Formen lstgen kann. Ich kann z. B . den
Unwillen jchem Kaufmann nachsühlen, der ihn überkonnnt, wenn
am Sonntagnachmittag sein Lehrling, halb als Soldat herausge-
putzt, versucht, ihn militärisch zu grüßen . Das nennen wir Soldaten¬
spielerei! Die Heeresverwaltung hat deshalb schon Ende des ver¬
gangenen Jahres erläuternde und ergänzende Bestimmungen für
den Dienstbetrieb der Jugendkompagnie herausgegeben , und ein-
lettend gesagt, daß aus der Grundlage des Turnunterrichts weiter-
bauend als Hauptziel die Vorbildung für den Wehrdienst sorgfältigp«
Durchbildung aller Kräfte des Körpers und damit Mgstich Stählung
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des Willens zu erstreben sei. Sie erkennen hieraus , wie hoch wir
den Wert der Leibesübungen einschätzen. Die Wettkämpfe im
W e h r t u r n e n , die die Heeresverwaltung für diesen Herbst aus
geschrieben hat, sollen das Interesse weiter Kreise für das Wehr
turnen wecken und verhindern , daß in , der Jugendkompagnie das
Militärische allzu stark betont >vird. Auch die Heeresverwaltung
stimmt dem zu, daß jeder Turner zum Wehrmann reifen soll, ohne
verdrillt zu werden. In unseren Ordnungsübungen fordern wir
nicht mehr als der Leitfaden für das Turnen in der Bolksschule,
und was die geöffnete Ordnung andelangr , folgen wir , nur den
heutigen Verhältnissen angepaßt , Jahns Forderung , die Jugend
dort zu tumnieln , wo Blachc und Wirre miteinander abwechseln,
wo Hain , Gebüsch, Dickicht und offene Räume anzutrcffen und Laub¬
holz vorhanden ist. So eben denken wir uns das Wehrturnen der
deutschen Jugend . Daß wir hierzu der Mitwirkung aller berufenen
Kräfte beÄirfen, ist selbstverständlich, und die Heeresverwaltung
hofft, daß die Deutsche Turnerschaft uns auch in Zukunft ihre volle
Unterstützung angedeihen lassen wird, ebenso wie wir ihre freie
weitere Entwickelung nach Kräften unterstützen und fördern werden.
So sind uns gemeinsam — ich schließe auch alle die Vereinigungen
mit ein, die an der Kräftigung und Stählung unserer Jugend mit
Hand anlegen — für die Zukunft neue große Ziele gesteckt."

* Schachwettkainps Mieses-Tarrasch zu Berlin . Die am Mitt¬
woch gespielte dritte Partie des Wettkampfes nahm einen kurzen und
scharfen Verlauf . Sie wurde von Mieses, der die schwarzen Steine
führte , französisch verteidigt . Infolge eines Fehlzuges in der Er¬
öffnung, den Mieses machte, erlangte Tarrasch das überlegene Spiel
und nutzte feine Chancen energisch aus . Er gewann nach 21 Zügen.
Der Stand des Wettkampfes ist: Tarrasch 2, Mieses 0, remis 1.

Gerichtssaal.
wc. Kein Kriegswucher. Seife  ist bekanntlich zurzeit bei uns

ein sehr gesuchter Artikel. Je knapper die Vorräte werden, um so
mehr gehen die Preise in die Höhe. So ist es gekommen, daß in
ganz kurzer Zeit insbesondere für sogenannte „Sunlightseise " die
Einkaufspreise von 1.45 M . auf 1.80 M . gestiegen sind. Eines
Tages kam zur Kenntnis der Wiesbadener Preisprüfungsstelle , daß
eine Wiesbadener Drogerie , deren Inhaber eben im Felde steht und
die in der kritischen Zeit von einer jungen Dame geführt wurde,
das Paket zu 2 M . verkaufte, während der Einkaufspreis sich noch
auf 1.45 M . belaufen haben sollte. Das wäre ein Profit von fast
crnem Drittel , während es bislang üblich war , Sunlightseise mit
20 Proz . Nutzen zu verkaufen. Als die Geschäftsinhaberin bei einem
Besuche eines Abgesandten der Preisprüfungsstelle tatsächlich ledig¬
lich eine Rechnung vorlegte, nach der die Seife zu 1.45 M . einge-
kauft war , wurde ihr der Prozeß wegen Kriegswuchers genmcht,
weil sie aber vor dem Schöffengericht in dem wider sie angesetzten
Verhandlungstermine eine andere Rechnung brachte, wonach sie in
derselben Zeit auch Seife zu dem damaligen Tagespreis von 1.80 M.
bezogen habe und weil sie behauptete, für diese und die billiger be¬
zogene Seife einen Durchschnittsverkaufspreis von 2 M . festgesetzt
zu haben, wurde sie freigesprochcn.

* Hohe Strafen für Überschreitung von Höchstpreisen. Berlin,
15. Sept . Das „B. T." meldet aus Tilsit : Die Strafkammer des
Landesaerichts Tilsit verurteilte den Kaufmann Franz Kistler aus
Wernersdorf bei Marienburg wegen Itberschreitnng der Höchstpreise
für Käse zu 22 690 M . Geldstrafe und 1 Monat Gefängnis . Der
Kaufmann Sommerfeld aus Danzig erhielt 9410 M . Geldstrafe und
3 Wochen Gefängnis.

Neues aus aller wett.
Um 12 000 M . bestohlen. Berlin,  17 . Sept . Eine Dame

aus Wriezen, die nach Berlin gekommen war , um Einkäufe zu
machen und 12 000 M . auf der Reichsbank für Kriegsanleihe ein-
zuzahlen, wurde auf dem Bahnhof Friedrichstraße von Fahrgästen
darauf aufmerksam gemacht, daß ihre Handtasche geöffnet sei. Zu
chrem Schrecken mußte sie seststellen, daß ihr Geld verschwunden war.
Perloren ko-in sie es kaum habend Es ist vielmehr wahrscheinlicher,
daß der Dieb sie schon von Wriezen her verfolgte, sie beobachtet und
»as Gedränge auf dem Bahnhof Friedrichstraße ausgenutzt hat , um
die Tasche zu öffnen und mit einem raschen Griff ihres wertvollen
Inhalts zu berauben . Das Geld bestand aus Zwanzig -, Fünfzig,
and Hundertmarkscheinen, die zusammen in Zeitungspapier einge.
schlagen waren.

Hundertjährige . Schleswig - Holstein,  17 . Sept . In
unserer Provinz leben eine Anzahl Leute, die über 100 Jahre alt
sind. Die Älteste ist Frau Nissen in Mohrkirch-Osterholz, die am
14. August ihren 103. Geburtstag beging. Nach ihr kommt Vater
8rantz in Neunkirchen in Norderdithmarschen, der am 30. Dezember
sein 103. Lebensjahr vollenden wird. Ihr 101. Lebensjahr er-
ceichen in kurzer Zeit Klaus Andresen in Hebrohye bei Gelting
and Franck in Lensahe. Das 100. Lebensjahr werden in Rendsburg
and Bad Bramstedt im Jahre 1917 zwei heute noch sehr rüstige
Witwen erreichen. Bor kurzem starben zwei 103 Jahre alte Frauen,
Katharina Jensen in Hattstedt und Christine Kriegstein in Krokau,
außerdem drei hundertjährige Witwen aus Wesselburen, Blankenese
und Wandsbek.

vermischtes.
Ferdinand von Rnmänien als Kompagnieführer . Eine kleine

Erinnerung an den jetzigen König von Rumänien wird in diesen
Logen, da die Rumänen die ersten bitteren Erfahrungen machen
mußten, nicht ohne Humor gelesen werden. Es war zu der Zeit,
ils der junge Prinz sich in Tübingen aufhielt und in seiner tadel¬
losen Uniform eines preußischen Garde -Regiments eine den
Tübingern wohlbekannte Figur bildete. Der Prinz hatte den Wunsch
zeäußert, das Studentenleben kennen zu lernen , und so wurde er
von den verschiedenen Verbindungen eingeladen. Nach einem Ge-
sellschaftsabend, auf dem sich der Prinz durch ein unbewegliches,
sielleicht diplomatisches Schweigen ausgezeichnet hatte , so erzählt ein
Teilnehmer, bekam ich den Auftrag , den künftigen Herrscher zum
Frühschoppen abzuholen. Diesmal öffnete sich das Herz des Prinzen
etwas mehr. Wir kamen auf die so beliebten Soldatenrrinnerungen
M sprechen. Da — mitten auf der alten Neckarbrückezu Tübingen
- entfloh dem Zaume der fürstlichen Zähne das große Wort : „Es
ist eine ekliae Sache, eine Kompagnie zu führen / „O du echter
tzohenzoller! dachte ich damals , als ich Sr . Durchlaucht pflicht¬
schuldigst mein Glas zutrank. Als aber neulich, nach 28 Jahren
in der Zeitung stand, der König von Rumänien habe den Oberbefehl
aber das rumänische Heer übernommen , dachte ich weiter : Hofsent-
lich ist das noch eine „ekligere" Sache, ein Heer gegen Mackensen
und die tapferen  Bulgaren zu führen.

Handelsteil.
Die preussische Staatseisenbahn während

des Krieges.
Über die Entwicklung der  Betriebseinnahmen

der preußischen Staatseisenbahnen gibt die „Norddeutsche
Allgemeine Zeitung“ eine Reihe von Angaben, denen
folgendes zu entnehmen ist: Der Krieg brach in einem
Augenblick aus, in dem die letzte Konjunkturwelle ihren
Höhepunkt bereits überschritten hatte und schon im Ab¬
flauen begriffen war. Das Jahr 1914 würde daher für die
preußische Staatseisenbahn wahrscheinlich ohnehin
schlechter abgeschnitten haben, als das Jahr 1913. Der
EingriS des Krieges in das gesamte Wirtschaftsleben war
aber so gewaltig, daß eine weitere Verschlechterung der
Betriebsergebnisse nicht wundernehmen kann. Die Be¬
triebseinnahmen haben sich aber im Jahre 1914 im ganzen
nur um 11 Proz. gegen das Vorjahr verschlechtert. Indes
nach dem ersten starken Rückschlag besserten sich von
Monat zu Monat die Verkehrseinnahmen, namentlich die
aus dem Güterverkehr, während der Personenverkehr
dauernd beträchtlich unter den Friedenszahlen zurück¬
blieb, was erklärlich ist, da Millionen von Männern infolge
des Kriegsdienstesan ihren sonst üblichen Reisen behindert
sind. Im Haushaltsjahr 1915 hat diese Besserung des Wirt¬
schaftslebens ständig angehalten. Die Betriebseinnahmen
waren schon wieder um 11 Mill. M. höher als im Jahre 1913,
dem stärksten Jahr, das die Vergangenheit je zeigte. Noch
stärker tritt die Belebung des Wirtschaftslebens aber her¬
vor, wenn man den Güterverkehr für sich allein betrachtet.
Dieser ergab nämlich 1913: 1671 Mill. M., 1914: 1500 Mill.
Mark, 1915: 1754 Mill. M. Der preußische Güterver¬
kehr  brachte also im Jahre 1915 rund 83 Mill. M. —5 Proz.
mehr als im günstigsten Jahr, das die preußischen Staats¬
eisenbahnen je erlebt haben. Fragt man sich, wie es mög¬
lich war, daß der Verkehr trotz des Fehlens von Millionen
fleißiger Arbeiterhände eine so außerordentliche Höhe er¬
reichen konnte, so ist natürlich in erster Linie auf die Ein¬
nahmen aus dem Militärverkehr hinzuweisen, die indes
keineswegs einen ausschlaggebenden Einfluß ausüben.
Selbst wenn man diese Einnahmen ganz außer Betracht
läßt, so ergibt sich, daß der übrige Güterverkehr im Etats¬
jahr 1915 trotz aller schweren Störungen bis auf wenige
Prozente schon wieder den Höchststand des Jahres 1913 er¬
reicht hat. Allerdings sind hierbei von besonderer Be¬
deutung die Transporte für die Kriegsindustrie, die sich
zahlenmäßig nicht angeben lassen. Beträchtlich ist auch
das Mehr von Transportlängen, das sich aus der Ver¬
schiebung der Bezugsquellen infolge der Einfuhrsperre er¬
gibt. Namentlich der Ersatz der englischen Kohle an der
Küste durch einheimische ergibt eine erhebliche Verlänge¬
rung der Kohlentransporte. Auch die großen Lebensmittel¬
transporte haben zur Belebung des Eisenbahnverkehrs sehr
beigetragen. Im Jahre 1916 hat die Steigerung des Ver¬
kehrs weiter angehalten, in dem bisher sowohl im Personen-
wie im Güterverkehr der „bürgerliche“ (d. h. also ohne
Militärtransporte) Verkehr um mehr als 5 Proz. gegenüber
dem Vorjahr zugenommen hat. Daß demgegenüber auch
die Betriebsausgaben außerordentlich steigen, bedarf ange¬
sichts der allgemeinen Teuerung kaum der Hervorhebung.
Die ganze Gestaltung der Einnahmen deutet auf eine
große Regsamkeit des wirtschaftlichen
Lebens  hin , die dank der kommenden Ernte allem An¬
schein nach noch zuzunehmen verspricht — eine erstaun¬
liche Erscheinung angesichts des Fehlens der Millionen zur
Fahne einberufenen kräftigen Männer! Der erfreuliche
Ausblick, den die Gesamtlage des deutschen Wirtschafts¬
lebens gewähret, bestärkt uns in der Zuversicht, daß alle
Hoffnungen unserer Gegner auf unseren wirtschaftlichen
Zusammenbruchvöllig eitel sind, und daß Deutschland die
Folgen dieses gewaltigen Krieges wirtschaftlich schneller
als irgend ein anderes Land verwinden wird.

Berliner Börse.
$ Berlin, 18. Sept. (Eig. Drahtbericht) Im freien

Börsenverkehr blieb die feste zuversichtliche
Grundstimmung zwar bestehen, doch bewegten sich die Ab¬
schlüsse in engen Grenzen. Bei der Kursentwickelung
überboten die Besserungen, doch sind auch infolge der Ge¬
schäftsstille bei zufälligem Angebot leichte Einbußen in den
einen oder anderen Papieren eingetreten. Kaufinteresse
zu leicht erhöhten Kursen bestand für Phönix, Bochumer,
Laurahütte, Bergmann, Thale und Daimler. Auch die
meisten Rüstungswerte vermochten ihre Steigerungen vom
Samstag gut zu behaupten. Der Rentenmarkt  zeigteein unverändertes Aussehen.

Wiener Börse.
W. T.-B. Wien, 18. Sept. (Eig. Drahtbericht) Unter

der Einwirkung der vorliegenden günstige n Be¬
richte von den Kriegsschauplätzen  charakte¬
risierte sich die Eröffnungstendenz zunächst als fest. Neuer¬
liche Kurssteigerungen hatten Eisen- und Rüstungswerte
und in weiterem Verkehr auch einzelne Verkehrsaktien
zu verzeichnen. Im Verlaufe ließ jedoch die Geschäftslust
merklich nach. Außerdem bewirkten Gewinnsicherungen
in den leitenden Kulissen werten eine leichte Abschwächung,
dagegen ergibt sich für Schrankenwerte eine feste Haltung!
Am Anlagemarkt blieben die Kurse sehr gut behauptet
Nachfrage zeigte sich für Kriegsanleihen.

Amtliche Devisenkurse in Deutsehland.
W. T.-B. Berlin, 18. Septbr. (Drahtbericht.) Telegra’

phische Auszahlungen  für:
New-York
Holland .
Dänemark
Schweden
Norwegen
Schweiz . . . .
Oesterreich -Un gar n
Bulgarien . . .

5 .46 O. Mk. 6.47 B. für 1 Dollar
326 .25 O. « 226 .75 B. « 100 Quicke«

157 .00 B.
159 .50 B.
159 .25 8.
105 .62 8.

69 .05 8.
80 .00 B.

156 .12 Q.
159 .00 Q.
158 .75 O.
105 .37 Q.

68 .95 O.
79 .00 O.

100 Krone«
100 Kronen
100 Kronen
100 Francs
100 Krone«
100 Lewa

Banken und Geldmarkt.
* Bank für Handel und Industrie (Darmstädter Bank).

Das Institut errichtete in Stuttgart eine Zweigniederlassung.
Es ist das die erste Geschäftsstelle der Bank im Königreich
Württemberg.

W. T.-B. Verbotene Spekulationen in der Türkei.
Konstantinopel,  18 . Sept. Die Regierung hat Ge¬
schäfte in Papierrubeln,  mit denen Geldinstitute,
kleine Bankiers und Wechsler seit längerer Zeit ungerecht¬
fertigte Spekulation betrieben, verboten.

W. T.-B. Neuausgabe türkischer Geldscheine. Kon¬
stantinopel,  18 . Sept. Die Verwaltung der öffent¬
lichen ottomanischen Staatsschuld veröffentlicht eine Mit¬
teilung bezüglich der Neuausgabe von auf den Überbringer
lautenden Geldscheinen im Betrage von 30 Millionen
Pfund  mit Zwangskurs entsprechend dem kürzlich
zwischen der ottomanischen Regierung und der Verwaltung
der ottomanischen Staatsschuld Unterzeichneten Vertrage.
Der Geldwert dieser Scheine wird von der Regierung bei
der Verwaltung der Staatsschuld in Schatzscheinenhinter¬
legt, die in Konstantinopel in bestimmten Zeitpunkten in
Gold rückzahlbar sind. Die Rückzahlung beginnt zwei
Jahre nach Friedensschluß, und zwar ist jedes Jahr ein
Fünftel der Gesamtsummeeinzulösen.

Industrie und Handel.
$ Bank für elektrische Unternehmungen in Zürich.

Berlin,  18 . Sept. (Eig. Drahtbericht) Bei der Bank
für elektrische Unternehmungen in Zürich (bekanntlich die
Finanzierungs-Gesellschaft des A. E. G.-Konzerns) ergibt
sich für das Geschäftsjahr 1915/16 auf die Gewinn- und
Verlustrechnung ein Aktiv-Saldo von 6 469 757 Franken,
woraus eine Dividende  von 8 Proz. gezahlt werden
soll. Das Ergebnis wurde wiederum wie im Vorjahr durch
Valutaverluste  bei den Eingängen auswärtiger Divi-
den und Zinsen sowie durch Nichtverbuchungzwar er¬
klärter, aber nicht zur Ausschüttung gelangter Dividenden
bei einigen ausländischen Beteiligungen ungünstig be¬einflußt.

w. Elektrizität?-A.-G. vormals Hermann Pöge. Chem¬
nitz,  18 . Sept. (Eig. Drahtbericht) Der Aufsichtsrat
der Elektrizitätsgesellschaftvormals Hermann Pöge schlägt
die Verteilung einer Dividende  von 15 Proz. vor. Der
gegenwärtige Geschäftsgang wird von der Direktion als
gut bezeichnet. Der Auftragsbestand ist bedeutend höher,
als zur gleichen Zeit des Vorjahres. Die Firma beteiligte
sich an der fünften Kriegsanleihe  wiederum mit
1 Million Mark, auch gewährt sie den Umtausch ihrer
Obligationsanleihe  gegen die fünfte Kriegsanleihe
untqr gleichzeitiger Auszalilung des Barbetrages in Höhevon 2 Proz.

w. Rheinisch - Westfälische Elektrizitätswerke, A.-G.
Essen,  18 . Sept. (Eig. Drahtbericht) Der Aufsichtsrat
der Rheinisch-Westfälischen Elektrizitätswerke, A.-G., hat
beschlossen, eine Dividende von 8 Proz. (wie i. V.) bei er¬
höhten Abschreibungen zum Vorschlag zu bringen.

Marktberichte.
FC. Frucht- und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 18. Sept. Im allgemeinen ist der Verkehr still.
Futtermittel sind gefragt, besonders Kraftfuttermittel, doch
ist das Angebot gering. Da die Höchstpreise für Seradella
und Kleesamen festgesetzt sind, schrumpft das Geschäft
weiter ein. Nach Rüben, die zu Futterzwecken verwende!
werden, besteht gute Nachfrage. Spelzspreumehl und
Saatlupinen hielten den Preis.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  18. Sept.
Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen Samstag unverändert.

W. T.-B. Berlin, 18. Sept. Produktenmarkt.  In¬
folge des unständigen Wetters waren die Ankünfte nicht
groß, aber auch die Nachfrage hielt sich im Produkten-
verkehr in mäßigen Grenzen. Kraftfutter war knapp, von
Ersatzstoffen fand nur feines Spelzspreumehl Beachtung.
Gesundes und gutes Heu sowie Stroh gesucht. Rüben sind
wenig gekauft worden, dagegen war die Nachfrage nach
getrocknete Rübenschnitzeln lebhaft. Angebote von In¬
dustriehafer waren nicht zu erlangen.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten
unb die DerlagSbellage„Der Roman".

Hauptschriftleiter: A. Heger hör st.

verantwortlich für d-utsche Politik : A. Hegerhorst: für  Ausland,Politik
Dr . phil . K Sturm:  für den lluterbaltuugsteil : B. o. Nauendorfs für  Nach

Wiesbaden und den Nachdarbezirken: A. B.: H. Diesenbach-  füt
„Gerlchisfaal : « . Diefenbach: für „Sport und Lustfahrt" : I . B.: GE. Losaiker'
für „vermischtes und den „Briefkasten" : C. Losaiker : für den Handelsteil W gfe’
- . kur die Anzeigenund Reklamen: H. Dornauf:  sämtlich in Wiesbaden. '
Drink und Verlag der L. Schellenbergschen  Hos-Bnchdruckerei in Wiesbaden.

Das dfwiif Gebot -er6 >tunbe:
Zeichne- ie Kriegsanleihe!
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Bekanntmachung.
Tauben dürfen während der Saat¬

zeit nicht ans den Schlägen gelaffen
werden. Die Daner der Herbstsaat-
zeit ist vom Feldgericht vom 14. Seht,
bis 30. November d. Js . bestimmt
worden. Zuwiderhandlungen werden
nach den 8? 3 und 17 der Feldpolizei-
Verordnung vom 25. Mar 1894 mit
Geldstrafe bis zu 30 Mk. oder mit
Haft bestraft . Mit Rücksicht auf die
großen Schäden, die von den Tauben
zur Saatzeit angerichtet werden,
muß eine genaue Beobachtung der
Vorschriften verlangt werden. Auf
Milstär -Brieftauben der Mitglieder
der hiesigen Brieftauben -Liebhaber-
Dereine findet Vorstehendes nur in¬
soweit Anwendung, als dies das
Reichsgesetz vom 28. Mai 1804, den
Sckutz der Brieftauben betreffend,
zuläßt.

Wiesbaden, 9. September 1916.

für jeden Zweck liefert in kürzester Zeit zu müßige» Preisen
dieL.Schcücnbcrg'schc Hosbuchdruckerci,Wiesbaden,Langgastc 21

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der

Schöffen und Geschworenen für die
Stadt Wiesbaden liegt nach Bestim¬
mungen der 88 36 und 37 des deut¬
schen Gerichtsverfassungsgesetzes v.
27. Januar 1877 eine Woche lang,
und zwar vom 14. bis einschließlich
20. d. M. im Ratbause . Einwohner-
Register- und Wahlbüro , Eingang:
Siidseite — Erdgeschoß . wahrend
der Dienststunden zur Einsicht osten.
Innerhalb dieser , Zeit können Ein-
sprachen gegen die Richtigkeit und
Vollständigkeit der Liste bei dem
Magistrat schriftlich vorgebracht oder
zu Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden. 11. Septbr . 1916.D er Maaistrat.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt wah¬
rend der Wintermonate — Oktober
bis einschl. März — um 10 Uhr vor-
mittags . _ . ,Städtisches Akzsteamt.

I liltniet•Sonitde1
Körrigttche fff Kchaulpiei«

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.

Dienstag, den 19. September.
201. Vorstellung.

Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Joh . Strauß

Personen:
Gabriel von Eisenstein,

Rentier . Herr Costaa. G.
Rosalinde, seine Frau . Frau Friedseldt
Frank, Gefängnisdirektor Hr.Herrmann
Prinz Orlofsky . Frl . Hertel
Alfred, sein Gesangslehrer Hr. Scherer
Dr. Falke, Notar . . . Herr Rehkopf
Dr. Blind, Advokat . Herr v. Schenck
Adele, Stubenmädchen

Rosalindens . . . . Frau Krämer
Aly-Bey, ein Egypter . Herr Masche!
Ramusin, Gesandschafts«

Attache . Herr Schäfer
Murray, Amerikaner . . . Herr Spieß
Cariconi, ein Marquis . Herr Mathes
Frosch, Gerichtsdiener . Herr Andriano
Iwan , Kammerdiener

des Prinzen . . .
Jda
Melanie Gäste des

Herr Wutschel
. Frl . Reimers
.Frau Erichsen

. . Frl . Brandt
. . . Frl . Bick

Frau Rehländer
. . Frl . Frank

Rach dem 1. und 2. Akte 15 Min.Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10x/i Uhr.

Melanie
Felicita
Sidi
Minni
Faustine

Prinzen
Orlofsky

Kestdrnr - Theste » »
Dienstag , den 19. September.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Das Mädchen aus der
Fremde.

Lustspiel in 3 Akten von Max Bern¬
stein und Ludwig Heller.

Personen:
Eduard von Meyring . W. Hollmann
Helene, seine Frau . . . Jessy Hold
Adelheid Schmidt, deren

Tante . Magda Lührssen
Dr . Anton Degger,

Assessor . Gustav Schenck

Juanita . Agnes Hammer
Ministerialrat Grelling . . F . Kleinke
Oberkellner . Albert Ihle
Kellner im . Alduin Unger
Stubenmädchen Hotel . Ed. Wiethase
Hausknecht Adler Fritz Herborn
Piccolo Elsa Tillmann
Joseph , Kellner im Berg-

Hotel . Otto Rogi
Betti , Stubenmädchen im

Berg-Hotel . Lina Doerner
Nach dem 1. Akte größere Pause.

Anfang 7 .8 Uhr. Ende Vs 10 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. . Telephon 6137
«ornehmstes u. größtes Lichtspielhaus.

Vom 16. bis 19. September.
Ter erste

Asta Uielsen - Film
1916/17.

Das

Kebes-A.K.C.
Lustspiel in 3 Akten.

Asta Nielsen
zeigt sich hier in der Rolle eines
temperamentvollen Backfisches.
In ihrer „Hosenrolle" leistet sie
Vorzügliches. Das junge Mäd«
chen nimmt den Auserwählten
ihres Herzens in punkto Leben
und Liebe in die Schule Sie
steckt sich in Männerkleidung und
entführt den Herzallerliebstenin
die nahe Hauptstadt, wo sie ihm
die Stätten , an denen man sich
amüsiert, zeigt. Bis er erwacht
und nun auch endlich jenes
Vergnügen am Leben findet,
das sie von ihrem zukünftigen

Mann verlangt.

Das r»rchei1vo!le
Vermächtnis

Seltsame Erlebnisse in 3 Akten.
In der Stadt und auf dem Land.

(Urkomische Humoreske).
Neueste Keiegsbilder.

(Meßter erste Woche.)

Residenz- Theater . Preise der Plätze.
Salon -Loge 6 Mk. (Ganze Loge —
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk.,

_ _ _ Orchester-
Seffel 4 Mk., 1. ,Sperrsitz 3.50 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk

2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang
1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.

Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkim 42 Mk., Orchester-
Seffel 36 Mk., 1. Sperrsitz 80 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mst 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Bolkon 165 Mk., Orchester-
Seffel 140 Mk., 1. Sperrsitz 115 Mk.,
2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

mm»
mmm Die ::
fiebersonate.

Tragödie in 5 Akten.
Nach einer Idee von

Paul Kosenhayn.

| Lotte .Neu mann |
Im Reiche des Islam.

Interessante Naturbilder.

Teddg’s Warnung
an die Sbemänner.

Urfideler Schwank
in 3 Akten

mit Paul Heidemann.

MgNWW'Wsk
Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 819.

Heute und folgende Tage:

Milos
Weltkrieg.
Das phänomenalste aus dem Gebiete

der Plastik.
IS Mitwirken - « 18.

Außerdem das gr. Schlagerprogramm.
12 Stummer» 12.

U. A.:

Aetra Maas.
Die berühmte Tanzkünstlerin vom

Wintergarten , Berlin.

Hefchw. Wallol.
Die großartigen Equilibristen.

Aufch-Marin»«.
Brillanter Musikal. Gesang- und

Imitations -Akt.

Gugen Woiß.
Der beliebte bayerische Komiker.

tzhitda.
Meister der Fangkunst.

G. $i  M . Kiedrich.
Ausgez. Tanz-Parodisten.
C«rmeu Uioletta.

.Vortragskünstlerin
usw. usw.

Trotz RiesenspesenkeinePreiserhöhung.
Ans. woch. 8V. Uhr. (Vorher Musik.)
Sonntags 2 Borst. : 3V- u. 8V- Uhr.

Lurkaus zuWiesbaden.
Dienstag , den 19. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Knrorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.

Abonnements - Konzert «.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Sietatspiele
Wilhelmstr . 8.

Erstes und führendes Kino!
Nur 4 Tage!

Von Dienstag , den 19. Sept» |
bis Freitag : J

Mit Erst - uud Allein-
auflührungsrecht.

Der erste Film der n6U6n I

Maria
Cartni-

■

Serie 1916/17:

Für den Ruhm
des Geliebten.

Ein Drama aus dem Künst - B
lerleben in 4 Akten . Bi

Zurgefl . Beachtung!

I Die neue Maria Carmi-
Serie 1916/17 bietet in noch
weit erhöhtem Masse als
bisher dem Publikum das
reifste an künstlerischer
Darstellung und setzt einen
ganz ungewöhnliche »Appa¬
rat an Ausstattung und In¬
szenierungskunst in Beweg¬
ung , sodaß man sagen kann:

Sie bietet bisher noch nicht
!! Gesehenes— Unerreichtes!!

sowie ein vorzügliches , ein
neues lustiges Beiprogramm
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Krbeitsmarkt des Wiesbadener Taablatt«
.. Taysorm » ^

Mtn-Amedoie
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

u. Taillenarbeiterin
^cfo rt gesucht Mauritiusstr. 5, 2 r.
, , Tüchtige Taillenarbeiterin
wM ^M^cht Wörtbstraße 16. 1.

r irv Näherinnen auf Mäntel
MuKLltvi ller Str aße 7, Hth. 2.
t -- . —. T̂üchtige Näherin
«L,-LL °Ä",
. .. ^ Näherin
fclfef «bsucht . A. Doerr,
^ ^ , ZuarbeiterinLewcht_Nette lbeckstraße 18. 4.

Zuarbeiterin
gesucht Rö merberg Z, .

Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen'
gesucht Sternaaffe 18, i links.

, , _ Lehrmädchen
gesuck^ Wascherei, Wörtb straße 3.
.̂ uche Köchin„ beff. Haus-, Allei-rür7.welche, kochenk. Frau Elise Lang^

?lge Stellenvermittlerin,
'tratze 31. 1. Tel. 2363.

^U '^ "Ern. eins. Haus-,
ftnrsf “*5 U<| en ^r • ^ Kathink«Varot, , gewerbsmäßige Stellen-Ver
Wttlerm^ Schwlg. 7. 1. Tel. 4372
> Braves fleißiges Mädchens
welches etwas kochen kann, sofort
Zejucht Schwalbacker Straße 27. 1.

Mädchen, gut empfohlen,

Sanb. zuverl. Alleinmädchen
“1 # Zeugn., das die Hausarbeit
^ersteht, etwas kochenu. nähen kann,m nnderl. vaushalt zum 1. Okt.

. , Selbständiges Allcinmädchen,das autüurgerl. kochtu. alle Haus-
versteht, bei hohem Lohn ge¬

sucht. Eintritt 1. oder 15. Oktober.Zu erfragen Adolksallee 18. 3.
Gesucht sofort oder später

durchaus tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, zu einzelner Dame.
Nur solche mrt guten Zeugniffen und
geeignet für fernen Haushalt, woll.
sich melden Sonnenberg, Tennelbach-
Itraße 11, Haus Idylle.__
^ ^ -. BU-inmädchen, d. gute Zgn.aufweist, in kl. Fam. zum 1. Okt. od.

Tüchtiges Hausmädchen
Zeugnissen per 1. Oktober

gesucht. Vorstellen4—8  nachmittagsSonnenberger Straße 33.
^ ^ "chädchen für kl. Haushaltgesucht Nrederwaldstraße4. Part . r.

Ordentl. fleißiges Mädchen
ver 1 Okt . gesucht. Frau Alex.
Bernst ein, Kars er-Friedr.-Ring 16, 2.

. Tüchtiges saub. Alleinmädchen,
'gg <‘mn- *•

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. alle Hausarb. verst., zum 1. Okt.
gesucht Frankfurter Straße 14. Vart.

Jung . saub. Mädchen vom Lande
gesucht. Pona th, Roon straße 9.

Gesucht Mädchen,
w. etwas kochenk., für klein. Haush.,
w. Arb. P agenstecherstra ße 1, 1.
„ Tüchtiges Mädchen,
alleres, in allen Hausarbeiten be¬
wandert, zum l . Oktober ges. Lohn
25 Mt.  monatlich. Offerten unter
I - 050 an den Tagbl.-Verla g.
. .. Kinderfräulein oder Stütze
kur sofort oder 1. Okt. gesucht zu zwei
Mädchen im Alter von 10  u . 8 I
selbige muß die Schulaufgaben über¬
wachenu. nähen können. Vorzust. v.
4 Uhr ab Kapellenstraße 57.

Tüchtiges Mädchen
für Haus-, Küchenarbeit und Ser-
vleren gesucht„Jägerhaus ", Schier-

Gesucht zum 1. Oktober
oder sofort Hausmädchen, in allen
Hausarbeiten erfahren, mit guten

eugniffen Neroberastraße 21
Nett. zuv. Mädchen, w. etiv. Hausarb.
übernimmt, zu älterer leid. Dame
gesucht Lu isenvlat, 8, Part

„ .Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kaum sofort gesucht
Kantine II 80er, Slürersteiner Str.
Saub. Mädchen für bürg. Haush.

auf gleich oder 1. Oktober gesucht.A. Aßmus, Weilstraße 23. 1.
Fleißiges ehrliches Büfettfräulein

sofort gesucht, monatlich 30 Mk. Off.
unter W. 953 an  den Tagbl.-Berlaq.

„ Für kleinen Haushalt
<2 alte Leute) ehrl. braves Mädchen
gesucht, w. bürgerlich kochen kann u.
etwas Krankenpflege mit übernimmt.
Vorzustellen nachmittags von 5 Uhrab Dreiweidenstraße1,1  rechts
Braves fleiß. Mädchen zum 1. 1».

gesucht Moritzstraße 21, 3 r._
, ^ ...raulein,

'n leichten Naharbeiten bewand., für
täglich einige Stunden gesucht. Vor-
zustell. Mittwoch nur von 8—10 Uhr

Gesucht ehrl. tücht. Mädchen,
das bürgerlich kochtu. etwas näht
An der Rmg kirche2, 1.

Gesucht zum 15. Oktober
tagsüber anstand. zuverl. Mädchen,
nicht unter 16 Jahren, zu 1 Säug¬
ling und 2 Jungen von 6 u. 8 Jahr.
Vorzustellen vormittags 10—12 bet
Thörey, Moritzstraße 31, 2._
_ _ Junges Mädchen,
welches zu Hause schlafenk., tags¬
über gesucht Pfiederwaldstr., 14, P . I.
. .. Tüchtige ehrliche Person
Ü>r alle Arbeit tagsüber gesuchtAdolfstraße 3, Klotz.
Saub. Mädchen od. j. Frau v. 10—11
ta gl. ges. Schwalb acher Str . 67, 1 I.
Junge Monatsfrau morg. v. 8—10
gesucht Herderstraße 8, 8 links ._
Monatsfrau oder Mädchen3 Stund
täglich gesucht Adolfstraße9. 3.
Unaühäng. Monatsfrau oder Mädch.
für beff. Haushalt von einz. Dame
3 Stunden täglich gesucht Herder-
straße 8, 2. Etaae  reckts._ _ _

Ordentliches Monatsmädchen
so fort gesucht Do tzheimer Str . 42, 2.
^ ^ ^ '^dNonatsfrau oder Mädchen

gesucht Nauentbaler Str . 17, 1 r.
Monatsmädchen oder Frau

8 Stund, tügl. von 7—10 Uhr vorni.
wrort ges. Kirchga sse 47, 1, Müll er.
Brave zuv. Monatsfrau zum 1. Öktz
gesucht Wallufer Straß e 11, Part , r.
. .. Saubere Monatsfrau
für 2 Std. täglich u. 1 nachm, wöch.
gesucht Herrngartenstraße 6, 3.

.. Putzfrau oder Mädchen
wöchentlich zweimal von 0—11 Uhr
gesucht Blumenstraße 7,  1
Braves Laufmädch. achtbarer Eltern
lesucht. Nah Hellmundstr. 51, 2 L
VorstellungM>3—4 Uhw
Laufmädchen sucht Blumenhandlung
PH. Walther, Rbeinüraße 4g. ^
. , Ordentliches Laufmädchen
sofort gesucht Worthstraße 15,  1.

5>eSt!l-AWkte
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Weibliche Personen.
KaufmännischesPersonal.

werden durchaus tüchtige

angestellt. Nur

AWehe«i>e MSiiseck.
nur aus der Schulhbrcmche, gesw
Schnhhaus Sandel, Markt straße

Lehrmädchen
sofort gesucht.

Gewerbliches Personal.

Heimarbeit.
Anzahl bedürftiger l

frauen können Heimarbeit er
Adr,  u . T. 953 an den Toabl.-!

)alten

WM ßsasMüera,

iviMt-i wuci x* ein
gut bürgert. Köchin

Vorstellung nachmittags4—7 Uhr.
Müller-Uri, Jdtteiner Str . 23.

Jnuge Köchin,
durchaus selbständig im Kochen,
Einmachen usw., ver 1. Okt. gesucht
Schöne Aussicht 37. Voritell. ,444 —j

§üche für 1. Okt. selbständige

Köchin
die Hausarbeit mit übernimmt. 1̂ 0

Frau Dr. Neumann, Mainz,
_ Kaiserstraße 26. 1._

Sofort gesucht
selbständige Köchin, etwas Hausavb.,
und evangel. ge« . Zimmermädchen,
erf. im Nähen u. Bügeln. Gute
Zeugnisse Verl. Wilhelmstrahe 14, 3,
Ltoy, 10—12 u. 3—5 Uhr._

Köchin.
welche bürgerlich kochen kann, ge-
lucht. Näheres W-Ähelmftraße 38, 1,
vormittags bis 11 Uhr, mittag von1—6% Uhr.

" Gesucht für sofort oder später mI Stütze, 1
■ welche gut kochen kann. Hohes Ge- 8

balt- Schriftliche Off. mit Zeugnis-
Abschriften unter P. 954 an den

» Taabl.-Verlaa.

Allcinmädchen
für kleinen Haushalt mit guten s»
Zeugnissen jorort gesucht.

Rosenau. Wilhelmstraße 28. “
Allcinmädchen -

h mit gut. Zeuan. k. sich vorstellen von «
° 3—6 Uhr. Adolfsallee 28, Part . ff
l. , „ Tüchtiges Alleinmädchen

tn klein, ruh. Beamtenhaushalt sof. 8
gesucht Adelbeidstratze 94. Part.

Zum bald. Eintritt in fein. Haus I

kl» tftNire BMmMta 1gesucht, erfahren in Kücheu. Haus- 8
g arbeit. Näh. Schiersteiner Straße 3, 8

St ., von 9—12, 3—4)4 u. abends £. don 7 Uhr ab. ■

Zum1. Okt. 1
evangel., jüngeres, sauberes Mein - ®

- madchen, im Kochen etwas bewandert, fiiür ruh. befferen Haushalt in Mtville
tz 31

«nlnOig. Riffes lidien ®
für Kücheu. Hausarbeit gesucht. Zu M
melden von 10 Uhr ab. Frau Oberst-
leutn. Schulde, Westerwddstr. 4, 2. 4»

«w m . mmx  «welchesg«t kochen kann u. die Haus-
arbeit versteht, gesucht. Adreffe im T{Tagbl.-Berlaa zu erfragen. Kf

Alleinmädchen, w. kochen kann, lin
für Herrschaftshaus auf sofort oder
Off. u. R. 953 an den Tagbl.-Berlaa.

einfaffies merllls. « Sei,
evnng., das kochenk., zum 1. Oktober
gesû ^ Näh. 4—6, Ammftastr. 9.

Bessere - Mädchen w‘
für Küche u. Hausarbett gesuchtBierstadter Straße 6.
Eia beff. « ädchea,

sauber, zuverläfstg, mit guten Zeug¬
nissen, für kleinen Haush. 3. 1. Ott.
gesucht. Kühn, Bismarckring2. 1.

Gksltzl Morntrst«

der Stadt ; das. wird auch Reine¬
machefrau für Garten u. Kunst-
Eserin gesucht. Adresse zu erfrag.rin Taabl.-Verlaa. Id « i

Laufjunge
S « ?Ä "Ä.

Jüngerer Damenschneider
sofort ges. Köhler, ffl.  Langgafse 1.

K S!k!lea-8ks»che 1
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Franks bewandert in Stenographie
^ ..Schreibmaschine ds Fakturistin

gew., sucht Stelle auf Büro.
Off, u. F. 166 cm den  Tagbl.-Derlag.

Junges Mädchen sucht Stelle
als Telepbonistin od. Empsangsfräul.
od. auch in Konditorei oder Kaffee.
Näh. Wiesbaden. Walramsir. 5, 2 r.
Jiir m. Tochter(18 I .) s. Anfangsst.
^ws Büro od. dgl. Bew. in Stenogr.
u. S chrechm.̂ Kitchl. Herderstraße

Fräulein sucht Boloutärstelle
'F ifrrseurgeschäft. Offerten u.S. 166 an den Tagbl.-Verlag

Gewerbliches Personal.

Weißnäherin sucht Beschäftig.
zur weit. Ausbild. Karlstr. 36, H. 1 r.

Perfekte Büglerin
hat noch -vage frei. Ecke Mbrecht-ttraße 12.
Euipfehle alt. perf. Herrsch.-, Pens.-
u. Hotelköch., 1. Haus- u. Zimmerm.,
Stutze, Jungfer , Servierfrl., Putz-
u. Monatsfr. Frau Kdhinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,Schulgaffe7, 1. Telephon 4372.
Witwe, evgl., tücht. im Haushalt,

Naq. u. Bug., sucht Stelle bei einz.
Dame od. kinderl. Ehepaar. Fam.-
Anschluß erwünscht. Off. u. I . 947
an den Taabl.-Verlaa.__
-»..^ .Belwres besseres Mädchen,
Kochin, mit langjähr. Zeugniffen,
w. alle Hausarbeit versteht, sucht
stelle zum 1. Oktober zu Herrn od.älterem Ehepaar. Offerten unter
G. 951 an den Tagibl.-Verlag._

Aelteres Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann, sucht
zum 15. Oktober Stellung. Eltviller
Straße 14, Mittelbau 3 St ._

Ein Mädchen,
das etwas kochen kann u. Hausarbeit
versteht, sucht zum 1. 10. Stellung.Nah. Oranienstraße 45, 3 links.

Besseres Mädchen,
das gutbürgerl. kochen kann, sucht
bis 1. Okt. Stelle in ruhig. Haush.
Off, u. U. 953 an den Taabl.-Verl.
. Junges Mädchen wünscht sich
im Kochenu. Haushalt zu vervollk.
Familienanschl. u. Taschengeld erw.
Ofs. u. V. 166 an Tagbl.-Zweigft.

Best. Mädchen gefetzten Alters. ■
w. gut kochenk., im Nähen erfahrenI
such: Stelle bei Herrn, Dame oder!
in kl. herrschaftl. Haushalt. Offert
u. D. 954 an den Taabl'-VerlagV ^ >
Mädchen, w. nähen k. u. a. Hausari
verst., sucht St ., auch für tagsübe,
z, 1. 10.  16. Off. erb. unter H P.
Topheim. Wiesbadener Str . 34, 3 ^

18i. ruh. kinderl. Mädchen,
das die Haushaltschule besucht haj
lucht dauernde pass. Stellung, zu»
1. Oktober. Zimmermannstraße9, SR

Besseres Mädchen sucht Stell.,
für Pension oder Hotel, ds Zimmer-
madchen. N. Hellmundstraße 40, 1 h

Mädchen, 18 Jahre alt,
das schon gedient hat, sucht Stellurizüber Mittag, geht auch ganz in St
Nah, bei Weiß, Oranienstraße 8 ^

Junges Mädchen, —
w. nähen u. bügeln kann, sucht St.!
Näh. Johannisstlft, P latter Strq

Ein junges Mädchen ,
sucht Stelle. Kellerstraße9, 1 St .^
Jiing. williges Mädchen vom Lande
sucht Stellung für jetzt oder spät
Näheres Dambachtal 43, Part.
Fräul . sucht Hausarb. oder zu Kind!
oder Dame Beschäftig, tagsüber ges.]
Kost,u. Taschengeld. Näheres faf
Meininger, Hermannstraße 28, Pais
Kriegersfrau sucht nachm. Befchäft
Weißenburgstraße 10, Hth. 1 St . 1
Mädchen sucht Stelle von 9—4 Uhr.Näh. Bleichstraße 20, Vdh. 4 St . I»

Saub. Fra » sucht Monatsstellc
13 Stunden). Sedanstraße 6, Das

Frau sucht für nachmittags
zu waschen. Frau Bechtluft.
Schillerplatz4, Hinterhaus 3.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.
Solider Handwerker .

gesetzten Alters sucht Beschäftigung
als Bürcdiener oder Kassenbote. Off?u. E. 953 an den Tagbl.-Verlaa.
,Aelterer zuverl. Mann, militärfr.,
ucht Stelle als Nachtportier od. dgl.

Heizung wird mit übernommen.
Ost, u. K. 954 an den Taabl.-Verl-

Junger Mann sucht Nebenbcsch.
für abends nach6 Uhr. Angeboteu
U. 166 an den Tagbl.-Verlag.

I AeA«i.W,eb«te I
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

— ßefmdjt, Marie Schröder, LanMajse ö.

fsbrsillg oeg. monatl. Verg. bei
U ^lUiiy gut. Ausbildung sucht

Gewerbliches Personal.

Je einen tüchtigen

MliWmWrer
für U. K. und Universelle
Stopf- und Hüksenmraschine
zum sofortigen Eintritt bei
hohem Lohn gesvcht. Gefl.ausführl. Off. an Z«aaretten-
fabrik Sulana, Heidelberg. 982

Tüchtige
Kesselschmiede,
Kupferschmiede,

Dreher , Schlosser,
Autogeuschweitzer,
Werkzeugmacher

zu den höchsten Löhnen gesucht von
Rhein. Maschinen- u. Apparatebau-
Anftdt Peter Dinckelsu. Sohn, G.
in. b. H., Mainz._F20

Herrschaftsköchin,
in der fein. u. eins. Küche ganz selbst- ^
ständig, s. Stell, auf 1 oo. 15. Okt.
Näheres im Tagbl.-Verlag.  Ky

Zuverlässiger Heizer
gesucht Blu'menstraße7, 1.

Sattler
auf Reiseartikelu. f. Lederw., sowie
eine Masch.-Naheriu auf Leoerteile
ges. Sattlerei !ll. Bohl, Mittelftr. 3

Zimmerleute
für dauernd Arbeit gesucht. F 20

Gabr. A. Gerster, Mainz.
Kräftiger jungerLagerarbeiter

gesucht Dotzheimer Str . 63. Büro.
Zaverläss . Wächter

für unseren Nachhbetrieb für
dauernd gesucht Schwalbacher Str . 2,Part , rechts.

Unbestrafte, verheiratete
Leute als Wächter gesucht

Coulinüraße 1.

Arbeitsamt, Dotzheimer Str . 1.
Militärfreie^

Schlosser
- 'ncht.

„Menes"
Rheinganer Straße 7.

Tüchtige

Schlosser
stellt ein

Ein braver Junge
von 14 Jahren als Austräger gesucht.

Musikalienhandlung Wolfs,
Wilhelmstraße16.

'Cl-llea-ZMe 'ü
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Mädchen,
15 Juchre dt , sucht Lehrstelle auf
Büro. Offerten unter F. 948 an den
Ta^ ll-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Maurer

-enrich, hrer, Emfer Str . 15, Pension
- —Mrchm. 6—8 Uhr.

Frisenrin,
welche lange Zeit in Privat tätig
war, wünscht Stellung in besserem
Frtseurgeschärt. Zuschrift erbeten u.S . 9o4 an den Taabk.-Verlao.
Aelt . Haushälterin

^L -̂ Köchin. sucht, ans gute Zeug»,gestützt, zum 1. Oktober Stell. Off.
u. L. 9L, Rdeinstraße 106, 3.

Gebild . Fräulein,
i» Kinderpflege, Haushalt u. Nähen
geübt, bewandert in Krankenpflege,
sucht, gestützt auf prima Seu'ffn., für
1... oder 15. Okt. Vertrauensposten.
Näheres Hausbeamttinnen- Verein,
Oranienstraße 23, 2._
Für Alleinmädchen,

17 Jahre in letzter Stell., fleißig und
gewandt in allen Arbeiten, suche ich
geeign. Stell. Dr. Groppler, Avolfs-
höhe, Gottfried-Kinkelsttaße 1.
Bess. Allcinmädchen

sucht Stellung in beff. kl. Haushdt
zum 1. Okt. Näh. G-ethestr. 14, 3,
Dienstag u. Freitag von 4—6 Uhr.

Gkimidt.stllü.hminstl.
Württemhg., mit guten Zeugniffen,
sucht als§ cld Stelle in besserem
Haufe. Offerten unter T. 166 an
den Taabl.-Verlaa.

3nnges frnML« A»
aus guter Fam., in Häusl. Arbeiten
u. Handavbeiten bewandert, sucht
paffende Stelle in gutem Haufe oder
auch bei einzelner Dame. Zu ersr.imt Tagbl.-Verla«, La,

Aelteres Mädchen, im Kochen
n. Hausarb. bew. u. zuverl., sucht
Stelle in kl. Haush. bei besch. Anspr.
Ott, n. F, 953 an den Tagbl.-Berlag.

Fräulein
aus guter anständiger Familie sucht
tagsüber Betätigung in feinem Haus-
halt oder auch bei einzelner Dame.
Adreffe wn Tagbl.-Verlag. K»

Stellelr-Gesliche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Aushilfsweise Beschäftigung

ucht in allen kaufm. Angel, erfahr.
!8ankbeamter, der längere Zeit in
Urlaub hier weilt. Angebote unter
M. 953 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Suche f. meinen Sohn
15 I . dt , eine Stelle als Lehrling in
einer ersten Konditorei Wiesbadens.
Antwort erbeten an Albert Wietzel,
Bäckermeister, Forbach (Lotbr.).

Lehrlingsstette
für willigen Jungen gesucht. Off.
unter E. 167 an den Tagbl.-Verlag.
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1 Zimmer.
Adelheid«!, kl . H.» 1 Zim.. K. zu vm,
Adlerstr. 13 1-, 2- u. 3-Z.-W. b. 2153
Adlerstraße 33 1 Zim. u. Kü che. 2183
Adlerstr. 35 I-Z.-Wohn. sof ort. 15 62
Adlerstraß« 44, Dachw., 1 K., K.,

1. Ott., 12 m,  zu v. N. P. 2142
Ldler str. 59,  1 . Znn. u. Küche. 1343
Adlerstraße 65 1 Zim . u. K. im St,
Adlerstr. 66 u. Hartingstr. 1 1-Zim.-

Wohn ung, 12 bis 16 Mk.
Fertramstr. 17 1 Zim. m. K., 1. Off
Mücherstr. 5, M., 1 kl. Z., »7^811148
Bllicherstraße9. Mtb. Msd., 1 Z. u.

Küche auf sofort od. spat, zu verm.
Näh. Mtb. l., Metz. « 7884

,. »ße 5, Dachgesch., 1 od. 2 8.
u, K. sof.  o der  spät. R. 2 St . 2178

Dotzheimer Straße 109 1 Zimmer u.
Küche im Abschluß. 1968

Dotzh. Str . 122. Bdh., 1 Z. N. H. P r
Ellenbogcngaffe3 Ms.-W., 1 Z^u.,K.Pldstr.9/11,V„1"Z.  u.Klsof.  2151ankenstraße 22 1 Zrm. u. Küche

lMansarde) zu verm. Näh. 1 S t.
Gneisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst.

sof. zu verm. Näh. im Hause Hoch¬
pa rt. rechts, bei Holl. S10107

Grnbenstr. 2 gr. Maus. u. Küche mit
Gas. Näh, dorts. 2 St . r. B10470

Grabenstr. 5, 3, 1 Z. u. K., ev. auch
möbl. Näh. Rompel, Bism arckr. 6.
ellmundstr. 6, Vdh., Zim. u. K. 2164

Hellmundstr. 29, V. 1, gr. 1-Zim.
Hrllmundftraße29, D., 1 Zim., K.,

Gas, 16 Mt., sofort zu vm. 811241
Hellmundstr. 31 1 ZIZK., GaS z. vm.
Hellmundstraße 43, Dach 1-Z^W.
_Näh . Luisen straße 18. ^ F248

ermannst̂ . 3 1 Zim. u. Küche z.  v.
»ermannstr. 22 1 Zim. u. K., 1. 10.
irschgraben4 1 Zim., Küche, Keller
auf 1. Olt. Nah. Part , r. 2170

Hochstraße4, 2. St ., 1-Z.-W. s. N. b.
Sch wibinaer u. Luisenstr. 19, P

Karlstr. 29, 4, gr. Z. u. Ä., neu, sof.
Kellerstraße 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch2 Z., an ruh. L. N. 18.  1695
Ludwigstraße 10 1 Zim. u.

neu herger., sofort zu verm.
Moritzstraste 39, Mtb. Mans., 1 Zim.,

Küche, Kell. zu vm. Näh. das. 2080
Rdttelbeckstr. 24 lTglSB., Abschl.,. 15 Mi
Riederwalds tr. 5, H., 1 Z., K. N. V.  P.
Riederwal dstraße 53, H., 1 Z., K., sof,

Oranienstr. 8 1 ^ u. K. Leicher.Oranienstraße 22, Stb. 1, 1-Zimmer-
Wohn. Nah. Luisenstr. 19. 8 382

dranienstr. 47. G.. 1 Z. K. N. V. 1 r.
Oranienstr. 54» H. D„ 1 Z., K. 1941
Platter Str . 30»V. D., 1 Z., K., gl. öd.

später cm ruhige Leute zu verm.
Rauenthaler Straße 11, 2. Stock,

1 Zimmer, 1 Kücheu. Keller preis¬
wert zum 1. Sept. 1916 zu verm.
Näh, bei Ullmann, Vdh. 2. 8 248

Mein «. Str . 13, S . P ., 1-Z.-W. 2102
Rheingauer Str . 15, Mb ., 1 Z„ K. u.

Abschluß, 16 Mk„ zu verm.  8t0610
Mein g. Str . 17, S ., 1 Z. Ü7HK I12
Ri ehlstr. 10 1 Zim. üiKuche, 14  M.
Römerbera 5, Hth., 1 Z. u. K. 2079
Römerbera 8, V. D., 1-Z.-W. a. sof.

N. bei Michel u. Luisenstr. 19, P.
Römer bera 10 1 Z. u. K. Näh. H. 3.
Römer bera 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Römerd erg 14, H., 1 Z ., K. O . 1
Römerberg 27 sch I-Z.-Wohn. an g.

Le ute zu verm. Mon. 16Mk . 2186
Roonstr. 51 Z. u. KH31 ? W0 141
Sckmchtstr. 5. Mtb., 1 Z., K., Ms., sof.
Schachtstr. 20, P „ 1 Zim. u. K. 2168
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

in. Küche, sof. Näh. V. P. r. 2038
S chierst. Str . 18, H. 3, 1 Z., K. 1557
Schiersteiner Str . 20, H., 1 Z. u. K.
S chulder« 21, Gth., 1 Z. u.  KiTliOkt.
Schwalb. Str . 83, Dach, 1-Z.-W.  2068

Seerobe nstr. 9, H. P „ 1-Z.-W., 1. Okt.
Wal ramstra ße 8 1 Zim. u. K., Maas.
Walramstraße 21 1-Z.-W., K . 88M3
Wal ramstraße 30 1 Zim., Kü che, Kell.
Walramftr. 31, B„ 1 Z. u. K. i. St .,

Stb ., 2 Z. u. K., 1 Z. u. K. sos., neu
Hera. N. Stb. r. 2, Tre mus. 1930

Webergaffe 56 1 Zim., Kücheu. Zub.
zu verm. Näh. 1. S tockl. 2106

We ilftraße 13 1 au ch 2 kl. Z. u. K.
Wellrib straße 35 1 Dachz. u. K. 1988
Wellritzstraße 41, Bdh., saub. große

1-Z.-Dachw., 1. Okt. Näh. Ladern
Wellritzstr., Vdh., 1- u. 2-Z.-Dachw

Gas, 1. 10. N.  Dorkst raße 7, 1 i
Westen dst raße 3, Südseite, 1-Z.-W.
Westendstraße 15 1-Z.-W auf sof

Näh. Luisenstraße 19, Part . 1406
Westendstr̂ 20, Fsp.̂ 1 Z. u.  K ., sof.
Westendstr̂28 sch. Ms.-W., 1—2 Z., K.
Westendstr. 36. Fsv-, Z , m K.,^ 8 M,
Zim. m. Kammeru. Küche, Gas, Bl

im Dach, zu verm. Näh. A.
Linnenko hl, Ellenbog engaffe 16.

Großes Zimmer u. große Küche im
2. Stock ab 1. Oktober zu verm.
Näh. Schwalbacher Straße 25.

2 Zimmer.

Adler str. 60 Dachw., 2 Z. u. K. 1611
Bleichstr. 25 2-Zim.-W. sos. preisw.
Bleichstraße 34, Bdh. 3", 2 Z., Mans.,

Küche, auf Okt., 35 Mk. 1627
Blüche rstr. 15, Mtb. Da ch, 2 Z. u. K.
Bleichstr. 36. HjMs .-W. N. H. 11
Blücherstraße 23, Hth.»2-Zim.-Wöhn.

für 1. Okt. Näh. Vdh. P . 8 91l
Blücherstratze 44, Vdh. 1, 2

Zub. auf 1. Okt. N.  Hth.
K. u.

. . . . . 87962
(saftellstraße10, Stb., 2 Zim. u. K..

22 Mk., 1 Zim. u. K. 13 Mk. Nah.
Aderstraße 7, Laden. 2027

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P„ schöne
ar. 2-Z.-W., Msd., 530 Mk., 1. 10.

DotzheimerStraße 62, Gth., 2 Zim.
u. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh, bei S pieß dasel bst.  Jj875

Dotzh. Str . 87. Mtb.. 2-Zim.-Wohn..
Part ., Pr . 300 Mk. N. Vdh. P . r.

Dotzheimer Str . 101, Vdh. Frontsp.,2 Z.. 1 K., an ruh. Leute. N. P . r
Donheim. Str . 109. Hth. 1, 2 Z . u. K.
Dotzheimer Straße 110. Vdh. Msd,,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Nah.
bei Brinkmann. F 329

Dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Stb..
2-Z.-W. al. od. sp. P . Heß. ,87918

Dotzhe imer Str . 169, Vdh., 2-Z.-W,
Eltviller Str . 4. Stb. 1, 2 Z., K„ sof.
Gltvill. Str . 14. Mtb., 2-Z.-W., Abschl,
Emser Str . 4«, Gth.. 2 Zim. zu vnr.

Näb. bei Meister. ^248
Emser Str . 56, 1, 2-Zim.-Wohn. ano _ i , a An cm | 1 UkUkinderl. Leute, 400 Mk. 1989
„eldstraße 10, Stb.. LZim .-W. 1621
sseld str. 21, StdD2  Z im. u. K. 2053
Frankenstraße14, 9tfj...1, 2Z . u. K.

22 Mk.»zu verm. Näh. Vdh. 1. St,
«ankenstraße19 2-Z.-W. s. od.  spät,
artenreldstrahe 55 neb. d. Schlachth,,
2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 Ps„ sof.

Geisbergstr. 18 2 Zimmer u. Küche,
Hinterhaus Part ., zu verm.

Gn eisenanstr. 12 2-Zim.-W.> H.. sof.
Göbenstr. 19̂ Mtb,, 2-Zim,-W. ^2060
Grabenstraßr5, 2, 2 Z., 1 K., sonnig.

Näh. Rompel, Bismarckr. 6^ Part.
Guftav-Adolsstr. 5 2 Z„ K., K., 25 M.
Ha llgarter Str . 3, M1b., 2-Zim.-W
Helene nstraße 16, Vdh., 2 Z„ K. u. K.
Helenenstr. 18, Hth., 2-Zim.-Wvhn„

18 u. 22 Mk. Nah. Kern, Hth. 1.
Helenenftraße 26, Vdh. Msd., „2 Z.,

5ßücke. Kell., Abschl.. 1. 10. Näh. P.
»ellmundstr. 23. L.. 2-Z.-W. N. V.  P.

llmundstr. 26, V„ 2 Z . Dachw. 1648
Hellmund ftraße 27, Hth., 2 Z„ Küche
Hellmundstr. 32 2 Z.» 1 K., 1 Maus.
Hellmundstr. 49, 2, 2 Zim. u. Küche

zum 1. Oktober zu verm. 810155
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 & u. K.,

sof. ob. spät. N. b. Berg, 3St ^1649
Herma«nstr. 17 2 Z., K„ K. söf. Näh.

Burkardt, Hallgarter St r. 4. 2000
Hrrrngartenstraße 12 Msd.-Wohn.,

2 Z. u. K., a. f. Möbelei nst ell. 2019
Herrnmühlgaffe 3, V. 1, 2 Zim. od.

Zim. u. Küche sofort zu verm. 2152
Herrnmühlgaffe3, E., 2^Zimmer u.

Küche sowrt zu verm.  2163
Fabnstr. 16, Gth. Ms., 2 Z., K., 1 . 10.
Fahns traße 18 2Z ., 1 K., sof. N. P.
Fabnttr. 21 2—3-Z.-W. Näh. P . I.
Fabnstratze 34 2-Z.-W. 1. Nov. 21 41
. .avellenftraße 8 ein« schöne Wobn.

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
aeschoß für gleich  od. 1.  Okt. 1651

Karlstraße 30 2 X 2-Zrm.-Wohn. aus
sofort od. später.  Nä h. V. P . 2006

Karlstraße 32 ,1 r., 2 Zim. u. K.,Hth.
Kellerstraßr10 2 Zim. u. Küche aus

1. Okt. Näh. 1. S tock links.  1506
Kellerstraßr 12, 3, 2 Zim. u. Küche

mit Gas u.  Abschluß, 1. Oktober. ,̂
Kranzplatz1 2 sch. Fröntsv-Zimmer

mit Küche zu verm.  Näh . 1 St . r.
Lehrstr. 12. H. , 2013
Lebrttraße 14. P „ 2^ K., Kell̂ 2180
Lehrstr. 31, Msd.. 2 J . û K̂ ŝ 1653
lothringer Str . 25, Bdh. 2, 2 Zim.,

1 Kücheu. 2 Keller preiswert zum
1. Okt. 1916 zu verm. NÄH. beim
HauSverw. Brcchm, dort. 8 236

Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,
1 Kücheu. 1 Keller preiswert zum
1. Oktober 1916 zu vm. NÄH. bei
Hausverw. BraitM,  d ort, § 236

Lothringer Str . 25, Stzb. 3, 2 Zim
Küche u. .Keller preiswert zum
1. Oktober 1916 zu verm. Näh. b.
Hausverw. Brahm, dort. *"226

Rliein nr. 70. L>.. 2 8 .. K. Luisenstr. 19
Riehlstr. 2. Stb.. 2-8 .-W., Okt. 1932
Riehlstr. 17,  Mt b., 2-Z.-Wohn.^1666
Röderstr. 21, Dachw.. 2 Z., K., Okt
Römerberg 5, Hth., 2.  Zim. u. Küche.
Römertzerg6 2 Zim. u.  Küche. 1667
Römerbera 8 2-Z.-W. sof. Näh. bei

Michel u. Luisenstraße 19. *248

RichelSberg 20. Htzh. 2, 2 Zimmer u.
Küche»um 1. Oktober zu vm. 2108

Moritzstr. 31 schöne Frv,itst».-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp daß 1656

Moritzstraße 44, Hth. 2, 2-Z.-W. 1657
Mühlbaffe 17. H. Ms., 2 Z. u. K̂ 1947
Nerostra ße 29 283 tm. u. Küche. 1232
Nerostraße 38 2 Zim. u. K., Vdh. 1,

mit  Hei zuna. Näh. La den. 2148
Rettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terrasse an ord. Leute bill. 8 9732
Neng. 18 2-Z.-DDN . Korblad. 165S
Niederwaldstraße7, Hofeinbau, 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
verm. Näheres bei Hausmeister
Wiederich. vort. *220

Nikolasstr. 7, Stb. D., 2 Zim. u. K.
Oranienstr. 8, S ., 2-Z.-W., 18. N. 2 l.
Oranienstr. 22, V. D. u.. S ., 2-Z.-W.

sof. R. Egenolf u. Luise nstr. 19, P
O-anienstr. 47, G„ 2-Z. -W. N.  V . Ir.

Adlerstr. 8 sch. 2—3-Z.-W. gl. od. sp.
Ädlerstratze9 2-Z.-W. m. Zub. sos,

17.
Okt. zu verm.  _

Adlerftr. 28 2 Z„ 1 ft “ sof. N. Part.
tzdlerstr. LZ sch 2°Lim..« ^ S0"M

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
_ u. Küche, zu ve rmiet« !. * 247
Platter Str? 32 2-Z.-W7 sof. »d. sp
Rauenthaler StrD ll, Hth., 2-Z.-W.
Rcuienttzaler Straße 11, Hth. Part .,

2 Zim., 1 Küche, 1 Keller preiswert
zum 1. Okt. 1916 zu vm. Rä-Rber
llllmann, BmHerh. 2. *24«

Römertzer, 17 2 Zimmer, Küche mit
Gas zu vermi eten. 1668

Röme rber» 36, Hth. Part ., 2 Z . zu v.
Rüdesheimer Straße 20 2 Zim. u.

Kücheu. Kell. an ruh. Leute o. K.
sofo rt. Zu ersr. b. Verw. 1990

Rüdeshcim. Str . 36. Mtb. 1, 2-Z.-W.
Saalg . 8, öad77Dachw',72P ., K. 1983
Saalg . 24/ 26, Dachws^Z ., K. 2010
Saalgasse 32 Mans .-W., 2 Z., K. 2036
Schgchtstraße 11 schöne 2-Zimmer-

Wohn. auf sofort zu verm.  811238
S chachtstr.  20 , P ., 2 Zim. u. K. 2167
Schachtstraße 24 sch. 2-Zim.-Wohn.,

Dach, zu verm. Näh, im Lad. 21 31
Scharnhorststt. 17, Hth., kl . 2-Z. -W.
S charnhorststr. 27 2-Zim.-Wohn., Hth.
Scharnho rststr. 44,  Gth ., 2-Zim.-W.
Schiersteiner Str . 18, Hth., 2-Zim.-

Wohnung zu vermiet en. 2159
Schwalbacher Str . 27, Stb. 1, 2 Zim.,

Kücheu. Keller sofort zu verm.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W., best. a.

2—3 Msd. u. ft., s.  o . sp. Näb. das.
Schwalb. Str . 85. Vdh. D ., 2 Z., ft.,

mit Gas, billig zu vm. N. Vdh. P.
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 23p ®. sof.

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P.
Seerobenstr. 13, Hth. Dach, 2 Zimmer

u. Küchesofo rt zu verm.  2097
Stti «ga ffe 10, 3, 2 Z., ftTCTT Mk.
Steinga ffe 23 2-Z.-W. s. o. sp. 1674
Steingaffe 26, V. u. 4 . D., 2 ft.
Steingafse 34 2—3 Z. u. ft., sof. o. sp.
Taunusstraße 16, Frtsp., 2 Zim. u.

Küche, Lift, elektr. Licht. 2165
Taunusstr. 17 kl82-Zim.-W. im Stb.
Taunustzr. 77, 1, 2 Zim., Küche, Kell.

auf 1. Okt., 400 M . N. Haus wirt.
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Htb. D. Näh. Vdh. Part ._ 2172
Webergaffe 56 2 Zim., Kücheu. Zubl

zu verm. Näh? 1. Stock links.  2107
Weiistraße 18, Stb ., 2 Z., K.,. . . .. zum

Okt. zu verm. N. Vdh. P . 1860
Wellr itzstr. 20 2 Z u. ft-, Gas. 8110 60
We llritzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 1724
Wellritzstr. 41, Bdh., saub. gr. 2 Ẑim.-

Dachw., 1. Qkt., 20 Mk. Näb. Lad.
Wellritzstraße 53 2 Zimmer mit
_M ansarde, Vdh. 2, sofort zu verm.
Wrrderstraße 10 zwei 2-Zim.-Wobn.

im Erdgeschoß Seitenb. u. Hinterb.,
zu vm. Näh. Hausverwalt. 810215

Westendstr. 39, P . l.̂ 2^ 3Sim .-W.. zu
verm" Pr. 420 Mk. Näh, das. 2093

Westcndstraßc 44 sch. 2-Zim.-W. mit
Gas, Frontsp., ohne Abschl., 22 Mk.

Wörthstr. 26, M ., 2 Z. u. K. Näh. 2.
Aorkstraßc8. Hth., 2-Z.-L 8109 01
Äorkftraße 9 2-Zim.-Woh nung. 14 41
Äorkstraße 11 sch. Fsp., 2 Z. u. Küche.

Näh, das, u.  Sch walb. S tr. 23, P.
Aorkstraße 20, Hochpart., schöne frdl.

2-Z.-Wohn., für 360 Mark. 2175
Eine schöne 2-Zim.-W»hn. im Stb.

zu vm. Näh. M. Stoll , Dotzheimer
Straße 120, Part , r.  810868

Frontsp.» 2 gr. Z. n. K.» N. Hauptb.,
verb. m. Hausv. Luxemburg str. 9.

Schöne 2-Zim.-W»hn. mit Zu'beh.,
Frontsp. Hth., preisw. zu vm. Näh.
Vorkstr. 29, 3, bei Gräber. 2171

Frontstzitz-Wohnung, 2 Zim.. Küche,
Keller, toi Landhaus, Waldesnähe,
aus sofort zu vermieten. Näheres
im TaM .-Verla>g. 2154 Jn

3 Zimmer.

«delheidstraße 20, Stb . Dach, 3 Zim.
u. Küche sofort zu verm. 2174

Adelde idstr.  6 3, Su ds» P. , 3 Z. N. 1.
Adlerstr. 3, Reub. Hth., 9-Z.-W. 1568
Adlerstr. 18, V., 3-Z.-W., iTO kt. 1382
Adlerstr. 37, H., 3Z . 1. 10. N. V. 1 r.
Ah- Ifsalec 6, H. E., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. V. E.  2122
Adalfstraße1 3 Zim. u. Zubeb- Rah

im SpeditionMiro . 8 1294
siMrecktstraße5 3-Z.u u . Zub. zum

1. Okt. Räh. Vdh. 2 Schoch , 1468
Albeechtstr. 28 gr. schön«  3 -Z.-Wvhn
Aldrechtstr. 30 fch. 3̂ Z.-W„ GaS, El.
Varenstraße 2 große 9-Z.-W., 1. 10.

Räb. bei Berger u. Luisenstr. 19
Bertrnmstr. 18 sch. S-Zim.-W. auf

1. Qkt. »u vm. Näb. Part . 87780
Bertramstraße21 3-Zim.-W7DKü<̂ !.

2 Keller, Mansarde zu verm. Nah.
daselbst bei Siort. _ B 8539

BiSmarckrins7, Hth. 1 u. 215t ., je
3-Zim.-W. auf sch,  od. spät. 81296

BiSmarckring 37. 1. 3-Z.-Wohn. per
1 Okt. Rah. 2. tzt., Becker. 88561

Blei chstraß  _
Bleickstraße 33 3-Zimmer-Wotznung.

Räh. Nr. 29, Part ., b«i Seel . 812N
Vleichstra ße 43, Hth. D., 3-Z.-Wohn.
Blückerstr. 7, V. 1 r., 3 Zim . zu vm.
Blüch erstr. 15, Mtb. 1. sch. 3-Zim.-W.

e 30 37Z.-WDmrs 1. Oktl

Bl ächerstrl lg , 1. 3.Z -W söf. od j».
Büldwstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Ball .,

sof. od. spat. Räh. P . r. 8  1301
DotzheimerStraße 83, Mtb. Part.

3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober.
—Preis JöO JKt . Näh, das. * 247
Dotzheimer Str . 85, V. 3, Süds., sch.

3-Z.-W., 1. Okt. N. P ., Zorn. 15 02
Dotzheimer Stt . 87, Mtb., sonnige

3-Z.-Wobtt. Näh. Bdh. P . r. L10132
Dotzheimer Str . 88, H. P ., 3 Zim.,

Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst oder bei
C. Stoll, Hellmundstr. 33. 1484

Dotz heimer Str , 150 3-Z.-W. s. o. sp.
Dotzh. S tr. 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 1686
Drude« str aßc 8, 1, 3iZ.-Wo hn. bill.
Eckcrnfördesttaße2, P ., neuzeitlich

einger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.
N. Schwank, K.-Friedr.-R. 52. 1371

Ellenbogengasse9 3-Zim.-W. sof. 1689
Ellcnbogengaffe11. 2, 3-Z.-W., Zub..
_sDod . sp. zu v. dl.  das, i S t. 1690
Elttziller Straße 9, 1. Etage, 3-Zim.-

Wohn. auf 1. 10. zu verm. Nah.
bei Hampe da selbst._ 15 13

Eltviller  Str . 12, Mtb., gr. 3-Z.-W.
Emser Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim.-
_Wo hn, zu Perm. Näh. 1 St ._ 1556
Frankenstr. 13 schöne 3Wm .-W-, V.,

m. Zub., aus gt. od. 1. Okt. N.
Friedrichstraße8, Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. beim
Hausm eister, im  Hinterba u. 16 93

Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. 1. 10.
Fricdrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 38 .,

Küche, Mans. Näh. H. J ung. 1695
Gartenfeldstr. 25 3-Zim.-Wohn. mit

Zubohör, Part ., zu verm. Näheres
C. Katkbrenner, Fr iedrichstraße 12.

Georg-Auguststraße8 3 Z. u. Mans..
Vdb. 3 St ., auf 1. Okt. 87911

Gneisenaustr. 2, 1. Ecke Eliäfferpl..
sonn, aroße 3-Z.-W.  sof . od. sp.

Gneisenaustr. 12, H„ 3-Z.-W., Dach,
zu verm._ Näh, bei Göll ers P art. ^

Gneisenaustraße 16 schöne große 3-
Zim.-Wo hn ung mit reich!. Zubeh.

Gneisenaustraße"21,. 1, Sonnen^ gr., t , Sonnens.,
3-Zim.-Wohn' auf  1 . Okt. 87 388

Gneisenaustraße 23, 1. Et.,, große 3-
Zim.-Wohn.. 2 Balk., reichl. Zub.,
sorori pder sväter. Nah, das. 1698

Goldgasse 17 3-Z.-Wohn. mit Zubeh.
preisw.. z. 1. Okt. Näh. P . 2087

Grabenstr. 20. 2, 3-Z.-W., Abs chluß.
Sarttnastr. 13, Dw., 3 Z., K.. Abschl,
Helenenstraße 1» 2, schöne 3-Zim.-

Wobnuna auf 1.  Okt. zu vm. 1547
Helenenstr aße 16, Vdh., 3 Z., K., K.
Hellmundstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-

Wöbn. z. 1. Okt. Näh. Laden.  2012
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten 1702
Hellmundstraße 43, 2. Stock, schöne

3- Kim.-W. s. Näh. Luise nstr. 19.
Herderstr. 2, Hth. P --

sehr billig zu v. N. Bdh. 2. 1545
Hermannstr. 17 3-Zim.-W-, ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard. 81310

Hirschgraben 10. 2, 3-Zim.-Wohnung
mit Balkon sofort billig zu v. 2071

Jahn str. 22, 1, 3-Z.-Wlsof . od. spat.
Jahn str. 29, Gth. 3-Ẑ -W., 1. Okt.N. das, od. K.-Friedr.-Ra. 45, P . I.
Kavellenstraße 33, Part., 3 Z., Küchel

Zubehör, Garten, auf 1 Jahr vom
- Okt. ab zu v. Näh. bei Brunn
Adelbeidstraße 45. 2067

Karlstr. 17D3. aer. 3-Zim.-W. 1496
Kellerstraße 10 3-Zimmer-Wohn. zu

verm. Näb. 1. Sto ck links. 8041
Körnerstr. 2, 1. St ., 3-Z.-W., Balk.,

Bad, el. L. u. Zub., sof. pder spät,
zu vm. Näb. Ltb., bei Giller

Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., 1. St ..
s. od. spät. Näh. Lehrstr. 14, 1. 1711

L- releyring 5 3̂ Zim.-Wohnung âb
1. Oktober zu verm._ 1390

Luisenstraße 17. 1. Stock, 3 Zim. u.
Zub., auch als Büro lsertber Ver-
sich.-Ges. Wilhelma, Magdeburg),
zu v. Näh.  M öbelgeschäft.  2182

Luisenstraßc24. Mtb.. 3̂ Z. u. Küche.iäbrl. 460 Mk. Näh. Tap.-G. 1491
Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z7-W., Hochv-,

zu verm. Näb. rm La den. 1541
Marktstt. 17 3-Zimmer°Wobnuna zu
—vm.̂ Zu ersr. bei Lugenb uhl. *365
Mauergaffe 15, 2, 3 Z. u. Küche zum

1. Okt. zu verm. Näheres bei
_ A. Limbarlh da selbst. 1494
Mauritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.

Balk. aus 1. Okt. zu vermieten.
Näher es Leder handlung. 1466

Michelsberg 1, Dachst., schöne 3-Z.-
Wohn. sofort oder spater zu verm.
Vergüt, für Aufsichtu. Reinigung.
Näh. bei Bort, Luisenstraße26, 2.
Ferns precher 18 76. 2030

Michelsberg 11 schöne3-Zim.-Wohn.
auf Oktober zu vermie ten. _

Moritzstraße9, Mtb. 1, 3-Zim.-Wohn,Näheres Vdh. 1 St.  2002
Moritz str. 15 3-Zim.-Wvhn. 1716
Moritzstraße 23. Gth. P ,̂ 3 ireundl.
^ K. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstr. 44. S tb. 1, 8-ZDW., 1. 10.
Moritzstr. 45. Mtb. P., 3 Z., 1. 10.
Rerostraße 39 3 Z. u. ft., 37St . 2147
Nerottraße 32 3 Zim. u. Küche. 2047
"" "" -ckstr. "" """ " " "

o quu . u» j iuufc»
Rettelbeckstr. 18. Mtb., 3-Z.-W187 743
RottelbeMr. 21 gr. S-Z.-W., 550 Mk.
Reugaffe 13 schone3-Zim.-Wohn. im

1. St » Okt. R. Adols sallee 45, P.
Oranie«str̂ 19 3 Z. u. K., Gth. 2045
Oranienstr 19, Gth„ Msd., 3 Z., K.
Oranienstraße 25, 2, 3 evt. 4 große

Zim. auf Okt. zu v. N. P.  89978
Oranienstr. 25, Hth. Fsp. r., 3-Z.
Oranienstraße 42, Hth., 3-Z.-Wohn.,

Näh, dort bei Dörr, Part
Philitztzsbergstr. 4 3 Z., Tiefgeschoß,

freilieg., Gartens., mit gr. Kamm,
u. Zubeb, für 1. Oktober zu verm.

Philiptzstzcrgstraße 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Nah.
Langgaise 13, Laden. 1439

Philippsbergstr. 39 3 Zim. u. Küche.
»Lbilivvsbergstr. 49 so nn. 3-Z.-Wohn.
Rauenthaler Straße 9, Mtb., große

3-K.-M» 1. Okt. »Näh, b. Giegerich.
Rauenthäler Straße 19, Hochpart.,

3 Zimmer, 1. Oktober.  1719
Rauenthaler Str . 21, 2, schöne3-Z.-

Wohn. sof. od. spät, mit Nachlaß.
Rheingauer Stt . 4 3-Z.-W. M.

Nheinstrahe 30. Mtb., schöne3-Zim.-
W., 450 Mk" N. V. P ., Büro . 2113

Rhrinstr. 117 sch. gr."3-Z.-W., Süds.
Riehlsttaße 2. Vdh., 3-Z.-Wohrl., mit

Mans. z. Okt. N. Stb . P . r. 1447
Nichlstraße5, Vdh. u. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn. zu verm ieten._ 1720
Riehlstr. 8 schone3-Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.st Näh. Laden. 1721
Riehlstraße 29, am K.-Friedr.-Ring,

schöne3-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf
1. Jan ., evt. früh. N. das. 3 r. 2177

Merst r. 35 sch.  3 -Z.-W., 1. Qkt.  1499
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 3- u. 4-Z.»

Wohn., Gas, Elektr., zum Oktober
zu verm. Näh. Part . 2166

Römerbera 8 3-Z.-W. auf sof. Nach.
bei Michel u. Luisenstraße 19.

Römerberg 28. V., 3-Z.-W. N. V. 1 r.
N-onstraße 10 3-Z.-W., 1. 10. 81815
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub.,

P„ 1. Oktober zu ver m.
Rüdesheimer Str . 27 3-Zim.-W. auf

1. 10. 16 zu verm. Näh. P . 8 9318
Saalga ffe 1ü, Vdh. 1, 3 Zim., K., K.
Schachtstt722, H . 8 Z. u. ft-, 26 Mk.
Scharnhorststr̂ 26 hochmod. 3-Z1W.
Scharnh-rststr. 27 sch. 3-Z.-W.7Balk.
Scharnhorststr. 34 sch. große 3-Zim.-

Wobn. z. 1. Okt. N. 1 St . r. 89363
Schierstciuer Str . 20,  Hth .. 8-Z.-W.
SchiersteinerStr . 24 8-Z.-W, sof. od.

spät, zu verm. N. Part,  r . 2078
Schulberg 6 3—4-Zimmer-Wohnung,

Sonnenseite, Gas, Elektr. 1635
SchwalbackreeStr . 19, 1. St ., 3-Zim.-

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Näh. bet Neuser,
Kirchgaffe 42. _ 15 04

Schwalb. Str . 43. Mtb., , 3 Z. u. K.
SchwalbacherStraße 77, Frtsp., kl.

3-Zimmer-Wohn„ 300 Mr. _ 2015
Seerobenstr. 6, Hochp., 3-Zim.-W.,

Gas, elektr. Licht, groß, zu verm. _
Seer»benstr. 25, P ., mod. 3-Z.-W.
Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, aus gleich od.
später zu verm. Näh. 1 St . 1746

Steingaffe 14 3-Z.-Wöbn. zu verm.
Näh. Hint erhaus Par t. 1747

Stiftstraße 3 neu her ger. W., 8 Z., K.
Stiftstraße 5, 1, große schöne3-Z.-

Wohnung mit Küche u. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
od. Baubüro, Taunusstr. 56.  1 790

Stiststraße 12, Hth., 2 Zim.. Küche,
per 1. Oktober  zu verm ieten.

Stiftstr. 28, Ecke Wilhelminenstr., sch.
_ 3-Zim.-Wohn. zum 1. Okt._ 2055
Stiftstr. 29, 1, Sonnens., sch. 3—4-Z.-

Wohn. zu vm. Näh. 2.  St . 1863
Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer.

Wohn, mit  Zub. s. od.  später. 1748
Wal ramstraße 21, Fsp., 3-Z.-W., 350.
Walramstr. 23 3-Z.-W. N. P . 88418
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , B. 2,

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
Uksosv  'auf sofort od. später zu vm. 1749

Wcbergaffe 46 3 Z.. Küche. Kam. n.
Zub., sos. Zu ersr. Zigarren!. 1750

Weilstr. 15, V., sch. 3-Z.-W., Okt. N.
dcrs. u.̂ Hausbesitzer- Vere in. * 383

Weinbergstr. 12 3 Zim., Küchengel.,
Bad u. Heizung, in Villa, reizende

_H öhenlage, zu vermieten._
Wellritzstr. 11  3 Zim. ülZ ubeh. 2096
Westend str. 3, Südse ite, 3-Zim.-Wohn.
We stendstt. 19 gr. 3-Z.-W. bill. N. 1.
We stendttraße 26, Dürr, 3-Zim.-W.
Wiklandstraße20, 2 l., sch. 3-Z.-W.
Wielandstr. 25, V., 3® » ., d. Neu?.
__entipr., gl. ob. spät. Nah. Hth. 1.
Wink elcr Str . 9, 1. St ., 3 Zim. 1956
Dortstraße 9, 1, neu hergerichtete3-

Zim.-Wohnung zu vermieten. 1543
Borkstr. 20, Hochp., sehr sch. 3-Z.-W.
_m . Mans. sof. od.  sp . 530  M . 1756
Yorkstraße 23, P ., 3-Zim.-Wohn. zu
_v erm. Näh. 1. S t. r. _ 8 7623
3-3im.-Wohn., gl. od. spater zu verm.

Näh. Dotzhei mer S traße 146, P.
Schöne 3-Z.-Wohn. versetzungsh. sof.

zu verm. "Rieblstraße 4,  Vdh . 2 r.
4 Zimmer.

Adelhe'dstraße 87, 2 St ., 4-Zimmer-
Wodnuug zu verui.  1456

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näh er es beim Ha usme ister. 1758

Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Balk., ei.
Licht, Gas, 1. Okt. Anzus. 10—12,
3- 5. N. 3. St . Rehwinkel. T. 3510.

Albrechtstraße 12. 2. schöne 4-Z.-W..
Bad. Balkon, sof. N.  Lade n. 1759

Albrechtstraße 34 4-Z.-W., Okt. 1495
Albrechtttratze 36, 1 St ., 4-Z",m.-W..

nur Frontzim. Räh. Part , rechts
oder Rödemtraße 39. _1760

MSmarckring 42, 1, 4 Zim. in. Zub. . . . . P. !'auf 1. Okt. zu v. Näh. M. P, 1763
Bleichstr. 47, 1, 4-Zim.-Wohn. 1. 10.

1916 zu v. Näh. Büro, Hof. 81327Sof. _
Blücherplatz6, 1, Sonnens .. 4-J .-W.

u. rei chl. Zub. Näh. P.  lkS. 8 1359
Blücherstr. 30, Eckhaus, schöne 4-Z.-

Wohn. s. N.  Luisenstratze 19, Part.
Bülowsttaße 10 4-Zim.-W. zu verm.
Kl. Biirgftr. 5. 2, 4-Z.-W. Ä. 1. 1628
Dambachtal 5 4 große Zim., Bad,

Elektr., Gas , Balkon, zu v. 1551
Dambachtal 5. Gth., 4 Zim., Bad,

Zubeh., 1. Stock, zu verm. 1512
Dotzheimer Str . 44, 1. o. 27~<st ., gr.

4-Z.-W. m. 2 Mans. z. 1. 10. 88095
Dvbheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde, 1 Kammer, 2 Keller
zum 1. Ok tober zu verm. 2056

Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sv.
zu v. N. 1. St ., Lindpai ntner. 1764

Dreiweidenstr. 8, P ., 4-Z.-W., sof ort.
Eckernsrrvcirr. 17, Part ., schöne4-Z.-

W sof. od. spät. Räh. P. l. 8 7846
(ftvftfefeujia mt Quitt 9j



Kriegs -Bilderbogen Woche!
Beginnend am 20. September , dem

Geburtstag Airer Kaiser!.Hoheit der Trau Kronprinzessin.
Für die durch Ihre Kaiserliche Hoheit die Frau Kronprinzessin gegründete „Krlagffkinderspenda
deutscher Frauen “ sollen in Wiesbaden wie in anderen deutschen Städten vom 20 . bis zum
26 . September künstlerisch entworfene Kriegsbilderbogen zum Preise von 10 Ptx . verkauft werden.

Kein deutsches Kind , kein deutsches Kaus ohne die
Kriegsbilderbogen der „Kriegskinderspende deutscher 3rauen!“

Der Vorstand:
Frau van Gillpen , Frau Allhausen.

Der Arbeits -Ausschuss:
Frl . Auerbach , Frau Kommerzienrat Baum , Frau Dr . Biesenbach,
Frau 0bi rst Chalon , Frau Professor Christiansen , Frau Kommerzien¬
rat Fehr -Flach , Frau Bankdirektor h ducken , Frau Oberstleutnant
Maistre , Frau Ob rregierungsratllarklioff , Frau3IülIer *Gottschalk

Frau Rittmeister Schneider , Frau Süss.

Nachlaß-
obitiar-Uersteigerung.

Donnerstag , den 21 . September er.,
vormittags 9 und nachmittags 2% Uhr beginnend.

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale

Nr. 23 Schwalbacher Strafte Nr. 23
folgende wegen Wegzugs, Auflösung des Haushalts und aus Nachlässen
mir übergebene gebrauchte sehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände» als:

Sehr gutes Eichen-Büfett , Nußb.-Büfett , Nußb.- u. Eichen-Auszieh-
und Servier -Tische, k Eichen-Stnhle mit Leder, Cabinetschränkchen
mit Elfenbein -Einlagen , eleg. Bitrine -Prunkwagen , Palisander
eingelegt, drehbarer Ausstellständer mit Vergoldung und Kristall-
verglasung, Mahag .-Empire -Bitrine , 2 hohe weißlack. Vitrinen,
großer Mahag.-Salon -Spiegel mit Trumeau , hellnußb. Salon¬
schrank mit Spiegel -Aufsatz, Mahag .-Ecksofa mit Spiegel -Aufbau,
Nußb.-Berttko und Salonschränkchen, Mahag.-Münzenschrank,
Nußb.-Herren -Schreibtisch mit Aufsatz, Eichen-Herren -Schreibtisch,
Rnfib.-Damen -Schreibttsch, 2 Eichen-Registratorschränke, zwei ver¬
stellbare Kinder-Schreibpulte, großes Polipbon -Musikwerk mit
Platten , 4 Salon -Polstergarnituren , dreisitziger Diwan , Sofas,
3 Ottomanen , 2 eg. kl. Polsterbänke, Polstersessel und Stühle , vier¬
eckige, Sofa -, Nipp-, Spiel - und Blumen -Tische, Stühle , Sessel,
Etageren , Wandbretter , Kommoden, Konsolschränke, ein- und zwei¬
türige Kleiderschränke, 2 egale weißlack, eis, Betten mit Messing¬
verzierung , weißlack, eisern. Bett mit Haarmatratze , nußb.» la'4
und eiserne Betten, Kinderbetten , einzelne Sprungrahmen , Wasch¬
kommoden mit Marmor , Waschtische, Nachttische, Kleider- und
Schirmständer , Handtuchständer, 7 lange Kleiderständer , Nußb.-
Krankentisch, span. Wand, Toilette und andere Spiegel , Regulator,
moderne und alte Oelgemälde, Stahlstich- und andere Bilder,
Nipp- und Gebrauchsgegenstände aller Art, Glas , Porzellan,
Silbersachen, 2 Meßgewänder » Teppiche, Gardinen , Federbetten,
Frauen - und Herren -Kleider, große Anzahl Gas - und elektrische
Beleuchtungskörper, elektr. Stehlampen mit Reflektoren, Salons
ständerlampe, 2 Badewannen , Kohlenbadeofen, 2 Füllöfen , schwed.
Turnapparat , Kindertische, Gasherd mit Gestell, Küchen- und Haus¬
haltungsgegenstände aller Art und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung während den Geschästsstunde».

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. —— Schwalbacher Straße 29. - Telephon 2941.

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf den Spielplatz des Königl. Hoftheaters

wird der

Experimental -Vortrag
des Opernsängers F . H . Raven

aber : Stimmkultur und Stimmhygiene
aut Freitag, (len 22. September, abends8 Uhr,

verlegt.
(Saal der Kasino -Gesellschaft , Friedrichstr .)

15-Pfst.-Aigarre.
hochfeine Qualitäts -Marke, 100 Stück
13 Mark.

Mayer , Dotzheimer Str . 78, H. 1.
Gereinigte Oelseife

ist aus verkauft u. kann leider vor
Ende des Krieges nicht mehr ange-
tertigt werden. Ersatz dafür bietet
die noch vorhandene

! Astraseife!
ln Veilchen und Rosen. Pars , sind
größere u. fettr . Stücke, Pr . 2.26 per
Stück, Karton mit 3 St . 6.50 Mk.
Damen mit trockner zarter Haut nur
zu einpf. Parf .-Hdl. u. Hofdamensris.-
Gesch. v. W. Sulzbach. Bärenstr . 4.

Gut schäumende
feste weiße '© v » fv

mit höchster Waschkraft Pfund 80 Pf.
PhilippSbergstraße 33. Parterre links.

gross« Auswahl
mit Osrambirnen und Dynamo - Liehtbatterien

von vielstündiger Brenndauer
empfiehlt billigst

Heinrich Kneipp
Geldmasse 9 ,  988

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. tatet,
Faulbmnnen .tr

*«*• 934
Reparaturen.

Lästige Härchen u. Damen -Bärte
beseitigt so sott schmerzlos „Crinex",
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm tm
Gebrauch. Schloß-Drogerie Siebert,
Marktstr . 9, Drogerie Brun » Backe,
Parfümerie Altstaetter , D -ogerie
Machenheimer und Schützenhof
Apotheke. 779

Eierkohlen

empfiehlt
Kohlenhandlung

Adolf jNentuich,
Hermaunstraße16 : Telephon 1578.

Billig! f ^GlZG billig'.
grosse Auswahl

Schenk,Gemeindebadgässchen 4,1,
nächst Langgasse u. Michelsberg.
Tafelobst. Auftr . per Oktbr. jetzt

erbeten Kaiser-Wilhelm-Sttaße 5.
Sonnenberg , Haltestelle Bergstraße.

Berstamotte-Birnen
empfiehlt I . Scheben, Obstanlagen,
Frank furter Str . 83. Tel. 1951._

Ia Tafelobst für Winterbedarf
Obstplantage Kaiser -Wilh.-Straße 5,
Sonnenberg (Haltestelle Bergstraße ).

Mlfltur
zu haben im

Tagölatt -Ierlag.

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagogenplätze.

Zum Neujahrsfeste und dem Versöhnungstage finden Festgottes»
dienste in der Hauptsyuagoge am Michelsberg und im großen
Saale der „Wartburg " , Schwalbacher Straße 51, statt.

Der Einlaß zu den Gottesdiensten kann nur gegen Vorzeigung von
Eintrittskarten erfolgen, welche im Amtszimmer unserer Gemeinde, Emser
Straße 6, vormittags von 9 bis 1 Uhr, ausgegeben werden.

Denjenigen Gemeindemitgliedern, welche in der Hauptsynagoge keine
Plätze erhalten konnten, werden Eintrittskarten für den„Wartburg"-Saal
unentgeltlich verabfolgt. — Kinder unter6 Jahren werden zu den
Gottesdiensten nicht zugelassen; Schülern und Schülerinnen auf Wunsch
Eintrittskarten zum „Wartburg"- Saale ausgefertigt. — An Fremde
werden Eintrittskarten, soweit Raum vorhanden, für beide Gottesdienste
gegen Bezahlung ausgegeben. F396

Wiesbaden , den 15. Sept. 1916.
Der Vorstand der Israelitischen Kultnsgemeinde.

Stenographieschule
Gabelsberger.

Unterricht nach dem Original - System Gabelsberger. (Leicht erlernbares
ältestes verbreitetstes und leistungsfähigstes deutsches Stenographie - System).na« MöUft-Msns earÄsrwyfc
Honorar 6 Mk. — Meldungen bei Beginn des Kursus im Unterrichtslokal.

_ Stcnographen-Berei« Gabelsberger, E. V.

Habe mich als prakt . Arzt niedergelassen.
Sprechstunden von l 1/, —3*/-- Sonntags von 10= 12.

Philippsbergstr. 29. I
Telephon Nr. 4758. Minor , prakt. Arzt.

Ms-Mm
in eleg. Formen mit 1-,
2- u . 3tür . Spiegelschränk,
v. 170, 200, 240, 275, 335,
400, 450, 480. 520. 570.
650 M. u. höher, Speise-
u.Herrenzimmer in versch.
Preislagen , echte Pitsch-
pme-Küchen v. 110. 160,
175, 220, 260, 280, 350 M.
Vertiko, Büfetts , Diwan,
Tische, Stühle in allen

Preislagen , 50 St . Betten von 20—130 M., 30 St . Kleider» u. Spiegelschr. v.
30—300 M., Matratzen von 12—85 Dt. u. vieles mehr billig, da kein Laden
und meistens vor dem Krieg eingekauft. Prima Arbeit. B10535
Mel-Mer. SellNUliM. 45. 1. Stoff, Elle MkMM.

L.RETTEN MAYER
6EGR. 1842 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 872
V_ __ - I_ s

AW« Bad)MsW ein eins.MW
gesetzten Alters, das gut kochen kann und kinderlieb ist, als Stütze.

Ausführliche Offerten mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchenu. A. 664,
an den Verlag des Tagblatts. 983'



M «Iir ü '4-ZM .-WM . 1
Ort. zu Pe rm.

, . _ , _ .. .. WM
oder zum 1, Ort , zu Pe rm. 1692

Luxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. p. 1. Okt.
- Nah. 1 r. od. Rheinstr. 73, Büro
Luxemburgstr. 4, 3. St .. 4-Zim .-W.
. mit Zubeh. auf 1. Oktober. 1417
Mnucrgaffe 7 4 Zim. mit Zubehör

sofort zu vermieten.  1333
Michelsberg 12. 1. 4-Z,m.-Wohn. mil

Zubetz, auf sof. zu vm. Näh. das.
. Laden od. He llmundstr. 37,P ^ 1776
Moritzs tr . 15 4-Z -W. Näh. 1 l. 1939
Moritzstr. 18, 2,  4 -Z.-W., neu herg.,
. Gas , elektr. L., Bad. Näh. P . 1799
Noritzstr. 39 schöne4-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh, das. 3, b. ©tein ._2103
ierostr . 27, 2, sch. 4-Z.-W. sehr bill.
«ierostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk./Bad.

et. L., Gas, r . Zub., gl. o. sp. N. 1.
stlla Neuberg 2 sonn. Gartenwohnl
4 Zim. mit Zub. z. 1. 10. od. spät,
billig zu vm. Näh. Erdgesch. 2037

Sagcnstechcrstraße1, 2, 4 Z., Balkon
I u. Zubehör auf 1. 10., evt. früher.

N. Pagenst eckerstr. 7, Part . 1861
iheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.-
Wohnungaußl . J0 . zu ve rm. 1413
öderstr. 21, 2, 4-Z.-W. m. Zb., 1. 10,
löderstr. 40, P ., 4-Zim.-W., Kückel
Balk.. Gart , re., 1. Okt.  od. fr . 1573
öderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
Bad, Elektr., sof. od. später. 1805

köderst-. 45, P . u. 1. St .. 4
üdesh. Str . 33, Sv .. 4 Z . u. Zb. 1806
-charnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W
zu vm. Näh. Blüchervl. 6. P . L1 332
charnhor ststr. 32 gr. mod. 4-Zim.-W.
ichiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer-Wohnung zu vm.̂ 1807
chiersteincr Straße 11, 2 St ., herr-
chaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw.,
of od. spät. Näh. Part , x._2072

chwalbacher Str . 14, 2, sch. 4-Zim.-
Wohn. auf 1. Oktober oder sp äter.
chwalbacher Str . 71. 3, 4-Z.-W. m.
Zub. auf 1. Okt. Pre is 650. 1560
edanplatz 7 schöne 4-Zim.-Wohn.,
2 St ., zu vm. Näh. Part , l.  B7907
eerobenstraße 6, 1. Etagen -Wohn.,
4 Zim., 2 Balk., Bad, Gas , elektr.
Licht, auf sofort oder später.
wroben str. 25 mod. 4—6-Z.-W., P.
ecroben str. 31  n euzeitl . 4-Zim. -W.
phienstr. 3» Villa , sonnig u. frei
zel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.

1. Okt. Preis  1500 Mk. 1508
unusstraße 77, 2, 4 Z. rc.. 1. Ich
»lramstraße 39, Ecke Emser Str .,
i-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeb.
ruf 1. Okt. Näh. Er dgeschoß. 18 09
ilitr . 4. Hochp., 4—5 Z., Bad, K-
Hell er, 1. Okt- Näh. Nerot al 17.
Uritzstraße 4 4 Z. u. Küche zu v.
(äh. Part , oder 2. Sto ck. 1577
llritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. kann..
es. freie Auss., sofort. Näh.  Part,
llritzstraße 45 4 Zimmer , Küche
- Zubehör auf sofort oder später
u verm. StLH. bei Kahn. 21334

Hcrdcrstr 3 sch. sonn. 6-Z.-Wöhrch
Warmwafferl .. Gas . Elektr.. auf
1. 4. 1917. Nah. 1. St ., 10—2 Ubr.

Herderstraße 10 2 5-Z.-Wohnun^
ganz , neu u. modern hergerichtet,
"uf lofort oder später zu vermiet.

^Nähe res 1 S t. links. 2137
Herderstr. 10 2 sch. 5-Z.-W7Tkf schl

od. spat, zu vm. Näb.^1. St . 1830
Herderstr . 1V sch. Hochp.-ch-Z.-Wohn.

mrt all. Komfort der Neuzeit, au-
_1 . O tt , bill. Näh. das.̂ Part . rechts.
Hcrrngartenstr . 4, P . od. 2. St ., 5-Zl-
—W. m. Bad, Gas , elek tr . S.Jt . 2 kt.
3nÖttftroöe 1 , 3, mod. ö-Zim.-Wohn.s
_1 . Okt Ei nzuseb. bis 4 Uhr. 1497
Jahn str. 42,̂ 2,ch-Z^ W. Näh. PTl832
Wohnstraße 44, 3, 5-Zimmer -Wohn.,
. <50 Mk. Nah. Rheinitrabe ^l 67. P.
Kaife--Friedrich°Ring 36, 1, 5. oder
^6 -Zrmmer -Wohn. zu verm. 2069
Kais.-Fr .-Ring 60. 1. herrsch. 5-Z.-W.
^Nah . dort u.  Rüdesb ^ Str . 29, 2.
Kapellenstraste 6, Pärt ., 6-Zim.-Wl

Mit Bad , Speiset ., elektr . Licht , aufsof. zu vm. Näh, dorts. 2 St.  2109
Klaienthaler Straße 2 schöne 5-Z..

Wohn, sof. oder sp äter zu v. 1833
Klopstockstraße 11, 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
_ sof. od. spät er. Näh. P.  r . _ 1834
Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.

mit ZentralSe iz. zu  verm . 1385
Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neuz.
__entspr. 5-Z.-W. a.  r . kl. F., 1. Okt.
Mainzer Str . 88» nahe Bahnhof, sch.

5 Zimmer , K„ 2 Keller, 1 Mans .,
Gartenben ., 1. Okt. Näb. 1. S tock.

Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim..
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. spater zu verm.: etwaige
Wunsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstrabe 32. F841

Moritzstr. 38. 1. rO ^OTS . u.
_8u6 ., sof. od. spät. Näh. P . 1836
Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger.,

5 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
,_ sp äter . Näh.  sm ^ Hause. _ 1837
Niederwaldstr. 9, 3 l., 5-Zim.-Wohm

m,t Zubehör sof. od. später zu v»i.
Näheres beim Hausmeister . _ 1838

Niederwaldstr. 14. P . l.» sch. 5-Z.-W.
Nitolasitraße 9. 2. St .. 5 Z.. Balkons

Küche u. Zub. sof. od. spät. Näh.
Erdge sch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839

Nikolasstr. 20. 1 u. 4 Tr .. Wohn., 5Zs
Zubeh sof. oder spät zu v. Näh.
Karl Koch, Lu ise nstr. 16. 1. 1840

YMnM er Me!-?!.
Weißenburgstr . 7. V.» sch, g. 5-Z .-W
Dorkstraße 2, Ecke Brsmarckr., 5sZ.-
_Wo hn, u.  all . Zub., 1.  Okt . 2 1844
5 Zimmer , Hochpart., mit Balk., freie

bessere Lage, Gas . Bad. elektr. L.,
800 Mk. Zu erfr . Tgbl.-V. 2133 Gy

6 Zimmer.

Ad- lfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk..
reichl. Zb., s. 0. sp. Näh. 2. 1625

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Anzufeh.
zwischen 12 und 2 Uhr. 2127

Blsmarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
u. Rheinstr. 42 (Landesbank). F210

Bismarckring 4» 1 St ., herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. u.
Rh ein str. 42 l Landesbank). 2 210

Dotzhs Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-,fr .-gtina 56. F 247

Dotzheimer Straße 35, 3, 6-Ziml-Wl
_Nah . Adolfsall ee 10, Part . 2162
Friedrichstraße 27 neuzeitl geraum.

6—7-Zim.-Wohn. auf 1. 10._ 1868
Goethestr. 5 prachtv. 6-J .-W. Näh.
^,Lemp , Luxemburgstr. ^ Tel. 6450.
Goethestraße 9, 1, herrsch. 6-Z.-W. a.
_üleich oder später. Näh. Erd gesch.
Her-ngartenstraße 5, 3. 6 Z. m. Zub .,Gas . Elektr , Okt. Näh. 2 r . 2021
Kirchgaffe 24, 2,6— 8-Zim.-Wohnung

zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
handlung Frorath. _1873

Kirchgafle 42 6-Zim.-Wohn. m. Bäd,
elektr, Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten.  E rnst Neuser. 19 48

Langgaffe 10. 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W.,
_ . . Zs-Etage.̂ Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16. 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwafferheiz. (f.  Arzt , Anwalt-
Büros geeran.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). _ 18 74

CnifrnfirnFip 24 moderne 6-Zim-W
Näh, daselbst Tapetenaeschäft.̂ 1875

L'iremburgpl . z. 3. ar . 6-Z.-W/Hi
Zub., sof. Nab. Bi smarckr. 37, 2.

Oranienstraße 25, 2, gr. 5-Z.-Wobn.
auf Ok tober  zu vermieten . 1509

ri .. rjn " V •Oranienst -. 37 schöne 5-Zim.-Wohn,
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör,
Bad, auf Wunsch elektr. Licht, auf
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10- 12 Uhr̂ Näĥ 1.  Stock. _ 1388

Oranienstraße 42 p. Okt. 5-Zim.-W.
Näheres dort bei Dörr , Part.

Moritzstr. 31, 8, sch. Wohn.. 6 Zim..
reichl. Zub.. Elektr.. Gas , Bad.
Balkon, vollständ neu, ouk aleich od
spater. Näh, das, chei Rapp. 1876

Moritzstr. 39, 3, schöne6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör billig zu ver-

_mieten ._ Näb. daselbst._ 2081
Nendorfer Straße 4, P ., W.. 6 Z

2g 1 Küche. 2 Keller, mit elektr.
Z.E . auf 1. Oktober zu verm.
Nah. Schiersteiner Str.  2 . P 2017

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Wohn^
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Zuro des Herrn RechtsanwaltsBiesebach) nehst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Frdr .-Ring 67, 1. i486

knmi m.  elektr . Licht, «
reiNigimg, auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße32,
Anwaltbüro._1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.,
Adolfsallee 30, 8. Et ., 7 Zimmer,
Badezimmer , großer Balkon, drei
Mansarden , 2 Keller, Gas u.
Elektr.. zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

8 Zimmer und mehr.
Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim .-Wohn., dar . gr. Speise¬
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., au
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,

^Kaiser -Friedrich-Ring 52._1529
KEOFriedrich -Ring 65, 3, Hochh.Wohn., 8 Z„ mit Zentralbz . 2185
Kaiser -Friedr .-Ning 67 ist die 2. Et.

besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.
^sofort zu^verm. Näh.̂ daselbst. 1487
Lufsenstrafie 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Waqemann . 1892

Läden und Geschäftsräume.
Adelhe idstr. 14 Räume f. Büro u.  Lag.
Adolfstraße 10 La ge rraum.  2176
Albrechtstraße 13 La den zu v. B8233
Bleichstr. 18 Lagerr aum zu  vm . 2066
Bleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim.-

Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Büro im Hof._ B 1360

Gr . Burgstraße 19, Ecke Mühlgaffe,
2 schone Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. ' 2048

Dotzhei mer Str . 61 Werkst. 0. Lagerr.
Drudenstr . 3 gr . Wer kst., Okt.  1360
Emser S traß e 2 Laden zu b. F247
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr .» auch
^ Autog arage zu v. S . Liuna . 1895
Göbcnstraße 2 große h. Werkst, u.

Laaerr . u. Büro zu verm. B 1347
Herrnmühlqafse 3 klein. Lagerraum

ob. Werkstatt so fort zu vm. 1796
Marktstraße . 12, Entresol . 3"Räume',

Lager u.  Büro . Näh. Vdh. 2 r.
Marktstr . 13 Laden mit Raum , ev.

auch Wohnung . Näh. 1.  Stock. 1936
M auerg afse 8 We rkst. 0.  Laaerr . 1449
Oranienstr 6 Laden m. Kell. Reicher.
Dramenstraße 48 Laden mit schönem
^Keller,stofort ^ zu, vermie ten.  F 352
Oranienstraße 48, Werkst, u. Sout ..

ie 70 Qmt « zu v. N.  3 . St . F 353
Nömerbcrg 9/11 2 schöne grcße

Laden, ,e mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten . Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps-
bergstraße 31, Hochparterre links.

1 Steiger.

Zimmer an Dauermie ter abzug._
Adelhcidstraße 51, 2, gut mobl. Zim .,

separat, zu ve rmieten ._
Adel heidstr. 54, Ltb . 3 l., mbl. Z b.
Adelheidstr. 56, 2, find. best. Herr od.Dame gemütl. Heim m. ob. 0. V.
Adelheidstratze 61, Stb . 2, schön mbl.

Zim., auch vorüberaeb., bill ia zu_b.
Adelheidstr. 75 schönes Frontsp .-Zim.

sofo rt , möbl. zu verm. Näh. P . I.
Adolfstraße 3, 1, eleg. mbl. Wohn.- u.

Schlafzim., eig. Ein g., ev. m. Küche.
An der Ri ngk. 9, Hochp., eleg. m. Zi
Ärndtstr. 8, P „ sch, mbl.  Fsp . o.' Ms.
Bismarckr. 11, 8 l., el. m. Z., 15 u. 25'.
Bismarckrinq 28. 1 r.. m. Zim . billia.
Bi smarckrina 42, 2 L, sch, möbl. Zim.
Blücherstraße 6, 1 l., gut m. Z., 4.601
Blüch erstraße 347D., 1 sch,  mbl . Zim.
Drud enstr. 5, 1 L, sch, m. Z., 1 6 Mk
Ellenbogens. 13, 1, sch. mbl Zim. m.

Gas , p. Mon. 15 Mk., h. Schweitzer.
Emser Str . 2, 2 I., möbl. Zintmer.
Faulbrunnenstr . 8, 1 r„ eins, m. Z.
Frankenstraße 23. 1 r ., möbl. Ma nst
Hellmundstr. 15, 1, m. Z. M. u. o. %
Hellmundstr. 23, 2 r ., sch, m. Z. billl
Hcllmundstraße 27  möbl . Mans. sofl
Hellmundstr. 29, 1, m. Z., 3.50. u. M.
Hellmundstr. 40. 1 r., m. b. M s.. 2.50.
He llmundstr. 41. 2, eins, m. Z.. 2.501
Heil mun dst raße 42 m. P art .-Zim.
Hellmundstr. 42, 1, moNlDif .. 2.50.
Herderstr. 13, 3 l.» e. m. Z., frl  ÄuSsl
Hermannstr . 12. 1, m. Z.1 w. 2 u . 3.
bahnstraste 14. P ., mö bl. Ma us, zu b.
Jahnftraße 18, 2, Wobn- u. Schlafz.,

oder 1 Zim. mit 2 Betten , mit
etwas Küchenbenutz., billig zu vm.

Fahnst -. 36 mbl. Ms., 9 Mk. N. 2 ~t.
Kirckigaffe 17, 2, gut mbl. Wohn- u.

Schlafzim. fi ndet Daue rmieter vrw.
Kirchgaffe 38, 2, möbl. Zimm er zu  v.
Lehrstraße 15, hint . d. Kochbr.. fein

möbl. Z. ml Alk., m. 20 Mk.. sof.
Marktplatz 11, 3 I., gut mbl. Zimmer

mit Klavier zu vermieten . _
Ma -ktstr. 20, 3. mbl. Zim.. ev. Pens.
Moritzstr.  5 » 1 r., frdl.  möbl . Zim.
Moritzstraße 22. 2, gr. aut mbl. Ziml
Moritzstraße 30, 2 l.. aut mbl. 3IT.
Moritzstraße 64, 1 l., sch. mbl. W-ohn-

u. S chlafzim. .mit elektr.  Licht.
Oranienstraße 3. 1, gut möbl. Zim.,

a. W. u. Gas,  bill ig zu ve rmieten.
P hilippsbergstr. 27. 3, gut mbl.  Zim.
Rhei nnauer S tr . 2, 3 r ., frdl. mbl. ZI
Riehlstraße 12. P . l.. sch, m. ZTbilll
Röderstr. 35, 3 l., sch, m.  Zi m. sof ort.

bei F354

Roonstraße 19 schöne Mans ., möbll
oder leer, sofort oder später z. vm.

Schulgaffc 7, 1 St . rechts, neu möb-
uertes Zimmer zu  vermieten.

Walramstraß e 8, 2. möbl. Mans . billl
Walramstr . 14. P . r ., heizb. m. Mst
Webergaflc 3, Hth., ei nfach mbl. Ziml
Webcrgassc 52, 3, m. Z. m. 1—2 B. bl



W«gzi>«shalver
schöne Z-Zim.-Wohn. mit ZuLeh. bei

größerem Mietnachlaß stKost zu
verm. Gn eisenaustraß e 16._

Schöne 3-ZiMmer-Wohnung aus
sofort, evt. auch später . Näheres
Niederwaldstraße 4, Stb . 2 lmks.

4 Zimmer.

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part .» 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . l.

Dotzheim.er Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wo hnung sofort zu verm. 81352

Luijenstr. 47 , Part .,
4-Zim.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort odergut für Büro geergne
>svät er zu vermieten. _—

Wielaudftratze 13
herrschaftl. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.

Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh. das. Part . 1728

Will M» 4 Ml».
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 1914

Kleine « nrgstraße 11» Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnnng von
7 Zimmer« mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Schöner Laden

Nerotal 1«.
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

herrschaftl. 7-Zun .-W»hn. (schöne
Räume ). Bad. Zubehör. Gas - und
rlektr. Licht. Kohlenauszug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
Oktober zu verm. Näheres —
au» betr. Besichtigung — daselbst.
Hgchp art . Teleph on 578. 2084

Rheinftraße 59
7-Zimmer -Wohnung mit Zentral¬

heizung, Lift, Vacuum . auf 1. Olt.
zu vm. Nah. 1. St ., Aßmus . 1549

Eine schöne sonnige 4-Zimmer -Wohn.
mit Bad, elektr. und Gaslicht»
Speisekammer u. reichlichem Zu-
belstr, ist umständehalber sofort zu
verm. Zu erfragen im Tagbl.-
Berlag . Ist

5 Zimmer.

11. 2. %
schöne6-Zim.-Wohn. sofort od. später

mit Nachlaß zu vermieten. Nah.
daselbst vormitta gs._

Drudenstr . 4 (n. Einser Str .), 1 St .,
geränm . Wohnung, 5 Zim., Balkon,
2 Mans., 2 Keller, zum 1. Jan . zu
verm. (960). Au zus. b. 1 Uhr. 2148

GMa Kapellenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zim.-Wohuung, 1. St ., Zentral¬
heizung. Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 2069
MlleMO 5. II. §1.

schöne 5-Zim.-W»hnung ., Badezim..
Balk. n. d. Gart ., sof. zu »m. 1230_ _ »t. zu

Neroftr. 43, 1,
schöne 5-Zim.-Wohn. mit Balk., Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger.» Zentralheiz ., Aufzug,
rvent. auch an jwei A-rzte grttilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

_Hi fett et . Dotzü. Str . 43. B1353
8-Zimmer -Wohn. mit reich!. ZubehörTammWraße 28,

2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres dasel bst  1 St , F 341

mit Nebenr. zu vm. Wellritzstraße 46.
Näheres Hinterh . Part , l. B 9563

Me (nn.48,3.$(il,
hochherrschastl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adecheid-
straße 32, Anwaltsbüro . F341

AkWsll . MtzWg
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmftr . 17. P .. erb. 1525

Laven und GrschüflSr äume.

verm. Nab, bei Bauer , P . 1430

M H -!» 6.
Hock,part̂ herrsch. 5-Z.-W. Cramrr,
oberb. ». Lanornbeckvl. Tzu. am

. . . 3 (1. 81 -J-llt,
avoßer heller Saal , Part ., Toreinf.

Gin großer Laoen
Friedrichstraße 1ü auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 1918

Gute Existenz.
Das seit Jahren besteh, aufs Beste

ringericht. Fischgeschäft Adolfftraße
ist umständehalber sehr billig , zu
vermieten . Näh. Klotz, Bahrische
Bierhalle . Adolfftraße 3.

Großer Laden
mit od. ohne Wohn., Häfuergaffe 17,

ans gleich »d. später zu wu. Näh. L

Billen und Häuser.

Zu verm. oder zu verkaufen
vollständig renovierteBilla
Wiesbaden. Biebricher Str . 8,
am Rondell, Haltest, d. Elektr.
Umfaßt 14 Zimmer , Zentral¬
heizung, Gas , elektr. Licht,
Bad, Weinlauben , Aussichts-
turm mit h. Rundblick, geschl.
Balk^ gr. obstreicher Garten.
Näh. d. die Jmmob .-Agent. v.

I . Christian Glücklich»
Wilhelmstraße 56.

oder nach Anruf Fernspr . 3706
d. d. Eigentümer . Nerotal 25.

Möbl. Zimmer , grötz. behagl. emger.,
an beff. Dame zu verm.» 2V Mt.
mtl.. rv. Pen s. Kl. Burgftr , 1, 2 r,

Billa . 1 oder 2 möbl. Zim. mit zwe,
Betten zu vm. Fresemusstraße 23.

«e,. Mt Mistu.Sdilan.
findet Dauerm ieter Kapellenstr. 49.
lod . Lmöbl. Zimmer,

auch für Bürozwecke zu v. Lang-
aaffe 27, 1. «egen üb._K.-Frdr .-Bad.

Möbl. Zim. mit Schreibsekrrtär bei
_Da me. Phillpp sbergstr . _30, P, _l_.

Schön möbl. Zimmcr
btll. zu verm. Schwalb. Str . 19, 2 r.

2 Dauermieter
finden angenehmes Heim in schön

gelegener Billa , nahe Zentrum.
Bdrrffe im Taabl .-Berlag. _5?

Pension Atlan ’a,  ,
Dambachtal 20, behagliches Hem
für Dauertnieier und Passantet
nahe Kochbr,, Kut haus u, Wdh

Pension von ‘j.HQ Mk. an.
Born. m. Zim. m. u. ». Berpfleg.

Fremdenh . Riebel, Franks . Str . 14,

Gegen kleine Knsgrdelt
ein einfach mvbl. Zimmer , 2 Betten,

u. Herd, elektr. Licht, m  U . Off.
unter U. 954 an den Tagb-l.-Verl.

Leere Zimmer , Mansarden re.

Landhaus , m. ZentE , n. Nerotal.
p. f. od. fp. f 1700 Mk. zu v. od.

verk̂ N- Gneifena-üstr. 2. 1 lkS.
Geschäftshaus Gsfegaffe 13,

neu herger., sof. preisw . z. vm. od. z.
vk R R-ssel, Gneisenaustr . 31,2.

reizend, solide geb., 9 bis
11 Zim., Diele , Heizung,

elektr. Licht, gr. Garten , Höhen-,
Waldl. (Sonnenb .), Okt. bill. zu
verm. Off. n. O. 904 Tagbl .-Berl.

Möblierte Wohnungen.

Nerotal 22 11auch einz. Zim ,
mit u. ohne Pens , zu mäß. P reis.

Saalgaffe 38, 1, a. d. Taunusstraße,
mbl. Wahn.. 2—4 Z., K. »d. Benutz.

Herrschrfll. Wshmntz
»Mi 4—7 Zimmer , elegant möbliert,

Nähe Bahnhof , abzugeben. Näh.
im Taabl .-Berlag .

Möblierte 5-Zimmer -Wohnnng mit
Zubehör ver sofort zu verm. Obst-,
Ziergarten , Hühnerhos vorhanden.
Waldesnähe . Näh. Taabl .-Berl . Jo

IFrankfurt a. M., Nähe Over,
Bockenh. Landstr. 19, el. mbl.
Wohn.. 3 Z., Zentralheizung.
Bad. Kücke, elektr Licht. F5C

I
Gut möbl. 3—5-Zivrmer -Wohn. mit

Küche, gr. Balk.. el. Licht u. Gas,
75—100 Mk. mtl . N. Tagbl .-Bl. Eu
75—100 m.  mtl . N. Tagbls .Bl. Lu

3 unmöblierte Zimmer
mit Brranda , in ruhiger gesunder
Lage (Stockwerk .einer Billa ), , zu
verm. Zentralheiz ., elektr. Licht,
Bad, a. W. Bedien. Besicht. 11—3
Amfelberg  2 , Näbe Dieteumühle.

Groß . Frontsvitzzimmer
mit Gas auf 1. Oktober zu verm.

Hochstraße 5.

Keller, Remise«, Stallung « » rc.

Große Stall «««
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Nnterstellge-
legenheit für Fuhrwerke aller Art

verm. Dotzheimer Str . 16. 2089ju_
Lagerkeller, in jeder Größe , sofort zu

verm. Näheres Luisenstratze 24,
Tapetengeschäft. 2160[

cm».
ruhige , sonnige, bequeme Lage,
6—8 Zimmer , tunlichst Ofen- (nicht
Zentral -»Heizung, gleich, oo. 1. 4. 17
zu mieten gesucht. On . mit Preis
un ter P . 951 an den Tag bl.-Perlag .

kleinere, 6—7 Zim., auch
iöieütid) bder Adolfshöhe,

zu mieten gesucht. Offerten unter
M. 955 an den Tagbü -Verlag

MM
für Kurgäste u. Dauermietrr.

Billa Paulinenstraße 1,
Ecke Bierstadter Str .,

mitten im Garte « gelegen.
Neuzeit!. eingerichtet, elegante
Zimmer . Personenaufz ., Fern¬
ruf . elektr. Licht, Warmwaff .-
Heiz., Bäder . Wintergart . rc.
Vorhand. Beste Verpflegung,

auf Wunsch diäte Küche.
Inh .i A. Elbers . Fernr . 4223.

Knrpensio»
für Rübe- u. Erholungsbedürf.
Sonnenberger Straße 9. Frei
ruf 6900. Elegante moden
Billa , erste Kurtage , Sud -Te
raffen, Balkon , großer Gast
(Eins . v. Kurpark ). Kurgema
Verpfleg, garantiert . Vorteicha
Winterpenf . für Pflegebedurftil

Zeine Pension
Sonnenberger Straße 11», Tel. 71
direkt am Kurpark, mit allen »
auemlichkeiten der Neuzeit aus
stattet, Zimmer mit , Frühstück
kürzere u. längere Zeit. Auf Wu«
Diät , Bäder aller Art._ 1

Wohnung
zu vermieten hat,

weiss aus langjähriger
Erfahrung , dass ein

------- Angebot im -----
Wiesbadener Tagblatt
unfehlbaren Erfolg bringt

a ■ ■ B S *



. foauffeirre ufto.) billig
Tn jafOanftn.  Dr . Schacht, Krrch-
ga ffe 80._ _ _
(Sieg, orangefarb . Plüsch-Portieren

Zu verk. Hochstätt enstr. 1, Wirtschaft.
_ Tambourstab , gute Sportbose,
Atehnmlegirag . u. Stetzkrag. (45, 46),
Manschett en, neu. Kran kenstr. 21, P.

Elektr. Massage-Apparat,
220 Volt, billig Kn verkcowfon
lioukmstraße 3, 1.

Itratze 30 oder Telephon 1880.
^ . Eiserner Ofen für Waschkeffrl
billig cchzugeben. Besichtigung vor»
Mittags , Fried richstraste 44, 1 links.

Eine emaillierte Badewanne,
rast neu, zu verk. Näh. Friedrich-
stratze 8, Hth„ beim Hausmeister.

Eine Hundehütte 10 Mk.,
em Ausziehtisch für 12 Personen zu
verlaufen . Anzusehen Sannenberg,
Kais er-Friedrich-Straße 1.

kackst stets W. Krumm , Schuh-
macherei, Walramstraße 17._
Mandoline u. Gitarre zu kauf. ges.

Off, unter H. 17 postlager nd.
Suche antike Bilderrahmen

u. schöne altertümliche Sachen aller
Art . Lenze, Adolfstraße 7.

Wohnzim. u. Küche,
Schreibtisch, Schrank von privater
Hand sofort gesucht. Offerten unter
G. 945 an den Tachbl.-Verlag.

Adolfsallee, Bahnhof. Andenken an
Kriegsgefallenen . Gegen Bel. abzug.
Oranienstraße 2, Bol z.

Neues Kindertäschchen verloren.
Bitte abzug. Wellritzstraße 28, 2 lks.

'GWMmMliiiUi!
Guter Privat -MittagSttsch 1 Mk.,

Abendtisch 90 Pf . Oranienstr . 10, 1.

Souterräin ^ ing^ Qri
Modistin, perfekt, empf. stch

im Garnieren v. Damen - u. Kinder¬
hüten, sowie Ueberziehen v. Formen.
Frau Burg , tzellmunüstr . 31, 1 r.

Modistin
empfiehlt sich irn Anfertigen u. Um¬
arbeiten von Winterhüten . Mäßige
Preise . Gustav-Adolfstraße 14, 3 lks.

Tüchtige Modistin empfiehlt stch
in u. a. d. H. Oranienstraße 25, P.

iE Mänjc 1
Privat - Verkäufe.

Großer Nerzmalltcl
sehr preisw . im Auftrag zu verk.
Häm merlein, Mainz , Ludwigstraße.
Sffldnet MeMern. M
zu verk. Riealer , Marktstraße 1V.

2 Offiziersmäntel,
gut erhalten , sowie ein neuer
Winterpaletot für starken Herrn im
Auftrag preiswert zu verk.

Ackermann, Wilhelrnstra ße 60.

Pianino, «£ & »STfi
Tagbl .-Berlag . Kxffiwill. Mner-Osen
(120 Mk., neu ), erst etwa 4 Wochen
gebraucht, ist billig äbzugeben, weil
für den betr. Raum zu Lein Näh.
Kirchg asse 78, 1oeniL« Kmeritanft-9fen.
gut erh. bill. zu vk. Gerichtsstraße 3.

Mbrlsm. I.- ii. I -Wii
70 Zentner , zu verkaufen. Näheres
im Tagbll-Berlag . Le

Händler - Verkäufe.

Infolge Neueinrichtung wurden
mir von einem Kunden

1Mth>s.-Ucisk?Imcr-
Llmitztnz md

1 Wri'Nem»;i««kr-
ßwlchlmi

zum Verkauf übergeben. Die Möbel
werden zu sehr billigem Preise
abgegeben, Adolph Damm,
Möbelfabrik, Webergasse 4 « .

Gr . Knrgstraßr S.

Glockenftügel,
Mz kurz, 150 Zmtr . lang, tot« ttei
n Auftrag billig zu verk.

Henrrich Wolfs, Wilbelmitr . 16.
! Möbel-Berkauf!

. . -Jtl (echt Leder), Eich.-Schreib-
risch, Spiegelschr., Schränke, Bett,
2 Garnituren mit 2 u. 4 Sessel,
rem- Teewage, Kom., Kons., Zhlind.-
Buro , Trsche, Stühle weg. Räumung
soport verkau ftich_ Del-aSpeestraße 1.

Eassaschrank,
Ziemlich groß, im Aufttag zu verk.
Anktronslokal Wellripstraße 22.
Bier Strasten-Kehr-

Maschinen,
2 Handkarren , Doppel - Stehpult,
Pcnrsap'viarat, Muschel- Sammlung,
Reißbretter , Zimmertisch, 500 gute
Teller billig zu verkaufen
Welllltzstroße 21, Hof.

ünrD.Sipper, RIehlflr.il,
Telefon 4878, zahlt am besten
wegen großem Bedarf für getragene
Herren -, Damen - und Kinderkleider,
Schuhe, Wäsche, Pelze, Silber,
Möbel, Teppiche, Federn und alle
ausran gierte Sachen.

Komme auch noch auswärts.
Getrag . Anzüge, Gummi -Mäntel,

Schuhe, Wäsche, ganze Nachlässe w.
bei guter Bezahlung in Kauf gen.
Off u. S . 944 an den Taabl .-Berlag.

1MM 0». Mln-MM,
Gummi - Mantel oder Regenhaut,
iÄnqe 1.30 m, Reitstiefel (Gr . 46/41
für lang . Zahlmeister im Felde bill.
zu k. g. N. Acker, Wellritzstr. 21, Hof.

Antike Möbel,
Bilder , Gläser , Porzellane
zu hohen Preisen gesucht.
Gefl. Offerten unter B. 955
cm den Tagbl .-Berlag.

Ie Seriell SlWeim
kaufe zu höchsten Preisen.
Ferdinand Kern, Neustadt a. Hardt,

Maximilianftraße 12.
Briefmarken , alte Briefe

auch Sammlung von Sammler zu
kauf, ges. Off , u. Z. 163 Tag bl.-» r rl.

Wn MM-Wttw-W
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 954 an den Ta gbl.-Berlag.

Frau LLL«S„,!eie»w AK.f,T&XL
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel
Krair WlrrzriLNVik'

kieugusse 19, 2 8t., kein Lacken,
Telephon 3331

zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-
Dam .- u. Kinderkleid.,Schuhe, Wäsche,
Pelze, Silb ., Brillant ., Pfandscheine.

srhmM, sin erhall,me
zu kaufen « sucht. Offerten unter
L. 953 an den TaM .-Vevlaa.
- Mehrere gebr. Obstpreffen gesucht.
Näh, im Tagbl.-Berlag.  Li

mim.  mmkk.

SWWSsW «,
MMinro

zu kaufen gesucht.

SleinöergL Worsanger
_ Am Schlachthof._

!Ü9 !8t ^ sehr ., kauftBrunnenkontor . Spiegel «.
Heizkörper f. Wafferh.

(Radiator ) gesucht. Schriftl . Angeb.
Emser Straße 32, 3._

Leere Bahnkisten,
Packmaterial kauft stets Fr . Erle-
man», Tel. 2439. Daselbst Posten
Wellpappkartons (f. Postvers.) abzug.

' Zementsäcke
sowie alle anderen Sorten kaufe
irden Posten zu Höchstpreisen.

Führer , Horkstr. 1». Sackgroßhblg.

SlMMkilkM
per Stück 6 Pf ., alte gute Weinkorken
per Kilo bis 1.5» Mk., Kisten, Hülsen,
Flaschen, Säcke, (Lumpen per Kilo
16 Pf .). Zinn , Stanniol und dergl.
stets zu sehr erhöhten Preisen.

«nkaussfteHe
Wcllritzslraßc 21, Hof,

Acker.
3« die smn Me

für , alt . Eisen, alle Arten von
Metallen , Lumpen, Papier , Flaschen,
Neutuchabfallen ufw.; auf Bestellung
komme ins Haus.

A. Wenzel,
Dorkstraße 14. Telephon 4192.

fijfff « all. Art, Zinn k. D. Sipper
3 | it Niehlstr. 11. Teleph. 4878.^Komme auch nach auswärts.

Für Flaschen, Lumpe«. Metalle,
Schuhe, Säcke. Kleider. Korken
zahle höchste Preise . Sch. Still,
Blücherstraße 6. Telephon 3164.

Teleph.
3471

kaust 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mb . 2.

MMIWMDfenmann
zahlt erstaunliche Pr . für Lumpen,
Eisen, Metall , Flaschen, Papier , Neu¬
tuch. Säcke. Telephori 4332.

Drei mit dem 1. Jiovember d. Is.
pachtfrei werdende Grundstücke der
evangelischen Kirchengemeinde sollen
wiederum auf 9 Jahre am 10. Okt.
verpachtet werde« . Das Nähere ist
auf dem Gemeimdebüro, Luisen-
straße 34, zu erfahren . F307

Keller-Verpachtung.
Der Keller unter dem Gemeinde¬

haus , Steingasse 9, soll alsbald
anderweitig verpachtet werden . Näh.
Gemeindobüvo, Luisemstr. 34. F 307

K Zmmobilien1
Hmmobtlien - Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf and Miete
von

herrsehaftl . Tillen
und Etagen

weist nach

J. Ohr. Glücklich,
Tel 6656. Wilhelmstr . 56.

Wert 90 000 Mk^ für 70 000 Mk. zu
verk., evt. für längere Zeit zu verm.
Off, u. K. 939 an den Tagbl .-Berlag.

Billa, neuzeitlich,
in erster Kurlage . 9 Zim . u. reichlich.
Zubehör, zu verkaufen oder zu verm.
Off, u. T. 934 an den Tagbl .-Berlag.

» SZ.-Billn SLför
ini schönsten Teile des Dambachtals
«vermiet, umständeh. zu verk. Wert
60 000 Mk. Nehme unbel . Grundst.
(Garten od. Acker bis 10 000 Mk.)
oder Reichsanl. in Zahl . Offert , u.
F . V. H. 417 an R. Moste, Frankfurt.

81 . OCMaiK iHÜW,
$pliett(ue , schön Ausblick. Haltestelle
Elektr.. 6 Zim.. reichlich. Zubehör.
Zentralheiz ., umständehalb , zu verk.
Näh, n. E. 944 Tagbl .-Berlag.

?, „ MIg
umständehalb, sofort bill. zu verk.
Offerten erbeten unter G. 952 an
den Tagbl .-Verlwg.

4



Billenkolonie:

Biebrich:

Bierstadt:

Breckenheim:
Dauborn:
Dotzheim:

Eltville:
Erbach:
Erbenheim:
Geisenheim:

Hahn i T.:
Holzhause» ü. Aar
Idstein:

Igstadt:

straße 8.
die bekannten 24 Ausgabestellen.

Albert Heberlein, Erbenheimer.
straße 16.

Franz Schwarz 2er. Waldstraße.
Georg Adolf Knapp. Küster.

Peter Horn. Rheinstraße 49. und
die bekannten 8 Ausgabestellen.

Fritz Rath , Gutenbergstraße 1.
Joh . Pusch 2er, Ringstraße.

Frau Stotz. Wwe.. Neugasse.
Elise Sprenger . Wwe., Bergstr . 14.
Frau Körner , Aarstraße 4.

: Ludwig Stößinger , Klosterstr. 117.
Frau Luise Schlotter , Veidenmühl-

weg.
Gärtner Karl Martin.

Bergstraße 14.
Kloppenheim: Philipp Köhler.
Lg.-Schwalb«ch: Jakob Dauer , Schmittberg 13.
Marienberg: Henriette Schneider. Wwe.
Nieder-Walluf: Heinrich Rupp, Kirchgaffe 4.
Nordenstadt: Heinrich Hörner , HauS Nr . 165».
Oestrich: Ernst Knauf , Taunusstraße 6.
Rambach: Friedrich Beltz, Kehrstratze 17».
Rüdeshrim: Adam Jung , Hahnenstraße 2.
Schierstein a. Rh.: Wilhelm Hell, Mainzerstraße 21.
Sonnenbrrg: durch die Austrägerin Frau Witwe

Dragesser, Burgstraße 3, und die
bekannten 3 Ausgabestellen.

Wallau: Friedr . Wilb. Rübsamen , Neustr.
Wehen: Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Westerburg: Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm-

straße 3.
Winkel: Jakob Hartmann,

Untere Schwemmbach 9.

Bezugs-Dcstellungm werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der Berlag.

Amiliche Anzeigen
Sonnen berg

Betr .: Anmeld, zur Landsturmrolle.
Es wird erneut darauf aufmerk¬

sam gemacht der Aufruf des
Landsturms Gültigkeit für die ganze
Dauer des Krieges behält. Mithin
müssen sich die Aufgerufenen , sobald
sic das 17. Lebensjahr bereits
vollendet haben oder vollenden, sofort
zur Landsturmrolle anmelden. *

Sonnenberg , 14. September 1916.
Der Bürgermeister . Buchelt.'

Betr . : Einmachzucker.
Zur Verwendung für die häus

licke Obstverwertung ist dem Land¬
kreis Wiesbaden nochmals eine be¬
schränkte Menge Zucker überwiesen
worden. Die Verteilung erfolgt durch
den Kreisausschuß . —• Die Haus¬
haltungen werden aufgefordert , ihren
Bedarf bis zum 25. ds. Mts . schrift¬
lich bei dem Kreisausschuß in Wies¬
baden, Lessingstratze 16. anzumelden.
Zur Begründung des Bedarfs ist an¬
zugeben, aus wieviel Personen der
Haushalt besteht, und für welches
Obst und welche Mengen Einmach
zucker benötigt wird.

Die Anmeldungen sind ohne iede
Ausnahme schriftlich einzureichen.
Persönliches Erscheinen und tele¬
phonische Anfragen sind zwecklos. *

Sonnenberg , 14. September 1916.
Der Bürgermeister . BucketL

BeSUChS*
Karten
ln jeder Ausstattung

fertigt die

L.Schellenberg’sche
Hoftnichdruckerei

Wiesbaden
„Tagblatthaus“
Langgasse 21

Geburts-Anzeigen l in einfacher
Verlobungs-Anzeigen I wie feiner
Heirats-Anzeigen [ Ausführung
Trauer-Anzeigen J fertigt die
L.SchellenDerg’sche Hof-Buclidriickerei

Langgssee 21.

Verwandten , Freunden u.
Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß mein lieber Mann,
unser guter Vater , Sohn,
Bruder , Schwager und Onkel

randsturmmann
Heinrich Schau»,

im Alter von 42 Jahre »,
Sonntagnacht an einem
schweren Leiden, das er sich
im Felde zugezogen hat,
sanft entschlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen:

Frau Marie Schaus und
Kinder , Frau Philipp
Schaus Ww. und Kinder.

Königstein, Wiesbaden,
den 19. September 1916.

Von meiner Schweizer-Reise wieder zurückgekehrt,
mache ich meine werte Kundschaft von Wiesbaden und Um¬
gebung , sowie die verehrten Kurfremden aufmerksam , dass es
mir gelungen , ^

sehr preiswerte Stickereien
aller Art mitzubringen und empfehle dieselben auf das
angelegentlichst e.

Th * 3fiisple -Heefo aus Appenzell (Schweiz),
Grosse Burgstrasse 2.

Die Baldurwerkstätte
empfiehlt jetzt für die Uebergangszeit ihre

: tragbaren elektrischen Oefen :
für Kraft - und Lichtleitung.

Vorführung :, Yorkstrasse 5 im Hof._

Wiener Schneiderkteideru.Mäntel (Herrenarbeit)
Vornehmer Sitz «nd Ausführung.

J . Riegler , fjntt SIMM , fOÖtlft. 10.
Stoffe in großer Auswahl auf Lager ._

Statt Karten.

Hertha Spier
Hendrik Schaap

Verlobte.
s. zt. Amsterdam

September igi6.

'Wiesbaden
Herderstrasse 8. J

Statt vesrnrdever Meldung.
Heute nachmittag entschlief sanft nach längerem Leiden unsere

liebe, gute Schwester, Schwägerin und Tante,

Frau Hauptmauu Marie von Arnim,
geb. Eberl,

im eben vollendeten 74. Lebensjahre.
Bielefeld , 15. Sept . 1916.

Lucie Geister , geb. Ebert , 980
Oiiva/Danzig , Delbrückstr. 14,
Helene Conrad , geb. Ebert,
Pastor Alfred Conrad , Bielefeld , Grabenstr. 18.
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Kunstgeschichte,
Philosophie,
Literatur.

Bon der Reise zurückgekehrt, nehme
lcki meine Kurse und Einzelstunden
wieder aus. Neuanmeldung , nehme
entgegen Sonntag , Dienstag , Don¬
nerstag u. L-amstag von 12—1 Uhr.
Dr. phil. Adele Reuter,

Amselberg 2 (Nähe Dietenmüble).
Fernruf 4744.

Pere öWWknW-
dqö @eioer&ef!üD!e,

■verbunden mil Pension .'

jemmens Handelsschule
, Grammatik1A A - - -

1U » Korrespond.
if r

I Sprachen f Stenographie

ä 50 Ikt . » BuchführungSchönschr.
Maschinenschr.

15  Jahre Ausl . Generalbaeid.
Dolm . d. Regier . Neugasse S.

KriegerSsra « ,
erstklaff. Schneiderin, nimmt Kunden

nn Hause. Adresse zu erfragen
im Tcmbl.-Verlaa.  Lb

Wlftzk.Wild-ll.FGst.

Kunst stopferei
Krflklasstges Anternehme »,
geleitet nach der Weihode
desLette -Kauses in Berlin.

Bioliunnterricht 7 iüldjclsbera7.
unb. Kammermusikspiel. nehme nochSchüler an.

Inh.: A . Silbers,
■gJiCCaH'crutinenstv. 1

Fernsprecher 4223.
- -0 --

Hertha Arndt,
Schul, v. Prof . Berber (Kapazitäts-

Diploni ), Herrngartenstraße 6.

- . 1070.
?,?,üchtbares Stopfen, Zuweben von
Mb «'. Brandlöchern, Motten- uns
Mauserraß in Herren- und Damen-
Kleidern bei mäßiger Berechnung.
Aur Wunsch Abholen und Zustellung.

vorn LsIIingsr , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25, 2 St . links.

Spre chstunden von 9—8 Uhr abend3
Eleg . Nagelpstege,

Massage!
Mary Bomersheim, ärztlich gepr.,

IMiaer Skr« 2, l.
Nähe Restdenz-Theater.

Verloren•SefanDen
Modistin

„ -̂ ."Ä^ "°^ traße 31, Hochpart.
Erstklaffrge Arbeit, mäßiae Preise.

LIkg.NlgeiiH>.ii.Ullftgk.
ärztl . gepr. Käthe Bachmann, Adolf¬
straße 1, 1, cm der Rhernstraße.

LWW -wM.
SAökls-II.SAeid-

WMiül

I v/i

Eingerichtet für junge Damen der
befferen Stände (auch Frauen ) zur
grüridl. Erlernung u. Leitung eines
eineren Hausstandes , unter Berück
sichtigung aller Erneuerungen u. Er¬
leichterungen im Hauswesen . Wissen¬
schaftliche Belehrungen gehen den
praktischen Arbeiten voraus . Schriftl.
Ausarbeitungen geben Zeugnis über
die Lehrweise der einzelnen Stunden.

Goldener Siegelring,
lAndenken) Sonntag verloren, Kur-
baus -Anlagen, Wilhelmstr. Gegen
gute Belohn, abzua. Castellstr. 6, 2.

k. hnd - ».

LerslhiedeiieS"H

Anny Lebert, ärztl. gepr., Langg. 14,
Eingang Schutzcnhofstraße 1, 2 St.

Verloren
cm  Med . m. Kette u. Bild (And.
a. Gefallenen ). Abzug, gegen Be-
lohnnng Faulbrunnenstraße 6. 2 l.

AM . iwtt iQlitafe
Amalie Kassel, Röderstraße 20.  1.

Welche Herrschaft würde
einem Mädchen mit e. kl. Kind einige
getr. Kleider u. Schuhe schenken?
Näheres im Tagbl .-Berlag._Et

Reubeginn f l9  ”b“ Ein Wolfshund,

Massage«,
.. . •j-j—~rit, Sop

bogengasse 9, 1 Tr.
ärztl . geprüft, Sophie 'Feyhl , Ellen-— n ■*

teiflKe 3atiia«gsoemnguaaen
macht solid. Möbelhaus bet Lieferung
von Möbeln aller Art. Kein Ab¬
zahlungsgeschäft. Off. u. U. 952
an den Tagbl.-Berlag.

Kurse:
I.

Pf*  Rur Kaushattungs-, ^ '■w ,

46 UtiaHralt 46,2 5,1  ° s'“/ ""‘"‘“'f“5- MschAEWiehiM«

"uf den Namen „Lux" hörend, ab- Langgasse 39, II.
banden gekommen. Wiederbringcr
erhalt Belohnung. Abzugeben

Weinbergstraße21.

Emmi Sammet,
ärztlich geprüft,

Uffage.
Frieda Michel, ärztlicĥ geprüft.

' unme, Schwalb. Str . 61. Tel. 81><*

Suche für
.. Taunusstr. 19, 2. Stoc. ,

schräg geg enüber vom Kochbrunnen. meinen Freund
Ecke Moritzstraße.

Anfang Oktober:

Beginn
neuer Kurse.
Vormittag. , Nachmittag. «.

Abend- Kurse.

z - , . «-. EmilStrausu. Leiter: I

&

Prospekte frei.

Stopf -, J -lick-,Wäsche-,Kleider -,
Kandarßeitskursus , Kunsthand,
arbeite» der in - und ausländ.

Kechniken.
III.

Walen , Wusik , Gesang,
Sprache», Kunstgeschichte und

Literatur.

fl. übm, “Sf "'
Sprechstunden von 3—5 Uhr.

SMWM. Sernftaaspotfp.
Lagerung.

Adolf Mouha , Scharnkorststraße 29.

ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12. 2.

Mumme« Johanna Brand,

£. Kranz, Richlstraße 6. Hth. 3 lks.

ärztlich geprüft, alle Massagen,
nur noch kurze Zeit.

Kirchgasse 49.  2.

■eit 5 Jahren Witwer , mit Ißjährig.
- echter, durch Ehe paffende Lebens-
gerahrtin . Eleg., vermög. Damen,
nicht unter 23 I ., wollen Offerten u.
I , 946 an den Tagbl .-Berlag richten.
Kinderlose Witwen nicht ausgeschloss.
Diskretion Ehrensache.

Techniker,

Gärtner
empfiehlt sich zur Unterhaltung von
Heizungen . Off . B. 954 Tagbl .-Berl.

Thnre- Brandt - Heilmassage.
Schülerin von Dr. Thure - Brandt,
Berlin. ,n’. K. Rusert, Seerobenstr. 4,
arztl. gepr. Svrechst. Ist—12, 3—5.

24 I . alt , lucht gut erzogene, heitere
mnge Dame zwecks Heirat kennen
zu lernen . Off . unter W. 166 an
die Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr. 19,erbeten.

DelSklM Weiset3.Treis.
Kirchgasse 19, Dorf.. Kais.-Fr .-R. 70.

Trudy Steffens,
Massage«. Handpflege, ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10—12, 3—8.

Junger Kaufmann»

Schwed . Heilmassage

Auswärts kann das Wiesbadener Tagblatt
durch folgende Agenturen bezogen werden:

27 I ., aus vornehmer Familie
iKriegsinv .) wünscht Bekanntschaft
eines hübschen, rungen gebildeten
Mädchens ms 27 Jahre , zw. Heirat.
Off . möglichst mit Brld unter H. 953
an den Taglbl.-Verl.ag. Ehrensache,
anonym  Papierkvrb.

titiÜ lAj^ ain *r  G .̂ S. I ry. t.- IIC ——_ <= - Ogj.

«der das gesetzlich Mlasstge Matz htnans
Cr  Hafer , ‘ -Ä Mengtzor «, Mischfrucht, worin
stch Safer befindet, - der « erste verfüttert,

versündigt stch am Unterländer
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K S «Ä(c 1
Privat . Berkäuse.

Ein Länferschwein billig
zu verkaufen Platter Straße l30.
.% hirschrot. Rchpinsch., schw. Hündin
bill. zu vk. Hallgarter Str . 8, H. P.

4 junge Hasen zu verkausen.
Weiand, Westendstvaße 17, Part.

Drei junge Italiener Hähne,
ev. zur Zucht, sowie belg. weißer
Riessnlbock, ff. Tier, zu verkaufen
Ncttekbeckstraße 18. Hockw. links.

Für Schneiderei.
p. Meter Litzeu. Besätze bill. zu verk.
Frcmkenstraße 21, Part.
Fast neues schwarz-weiß. Jackenkl.
ii. kornblaue Tafettblufe zu verk.
Kleine Burastraße 6, 2.
Guter schwarz. Frauenrocku. Jäckch.
billig zu verk. Nikolasstraße 26, Fsp.

Sehr guter Damcn-Mantcl,
fast neu, ganz neuer tadelloser Geh-
rock-Anzuer mit Zhlinderhut preisw.
zu verk. Dobheimer Straße 46, 2 L

Braunseid. Abendmantel,
neu, eleg., billig zu verk. Adresse
im Taabt.-Verlag. Lb
Warmer Mantel für jüng. Mächen

5 Mk. Blüchrrstraße4, 3.
Trauerhalber eleg. Spitzenbluse

bill. abzug. Dotzheimer Str . 42, 2.
Eleg. Gebrockanzng, fast ne«,

schlanke Größe, bl. Militär -Bemkl.,
Ueberrock lArt.) zu verkaufen Kaiser-
Friedrich-Ring 38, 3 St.

2 Anz., 1 Hecke, 1 Paar Schuhe
billig zu verk. Näh. Hartingstraße 8.

Fast neuer Gehrock-Anzug
für gr. starke Fig. billig zu verkaufen
Coulinstraße 3, 1.

1 Sackrock mit Weste, Mittelfig.,
16.80 Mk.. Herrenhose Mittelffg.,
4.56 Mk., 2 Herren-Westen, kl. Fig.,
L 2 u. 4 Mk.. 1 P . gute Zugstiefel
Wr. 40) 10.50. Kleiststr. 4, Part . l.

Gut erhalt. Herrenüberzieher
u. Anzug für kleine Figur zu verk.
Näh. Schiersteiner Str . 36, H. r.

Zwei Winter - Paletots
für stärk. Herrn, 1 ä 20 u. 1 ä 10 Mk.,
dklbl. Anzug f. Knab. v. 12 I ., 12 M.,
noch g. neu, Jacke (lang) f. Mädch. v.
12—13 I . 6 Mk., 2 Paar Schuhe
bill. Nah. im Tagbl.-Derkag. Le

1 Pionier -Waffenrock mit Koppel
u. Mütze billig zu verk. Krissel,
Gartenföldstraße 17.

Ossizier-Schlafsach neu,
2 neue Pferdedecken. Sporen ufw.
billig abzug. Näh. Tagbl.-Bevl. Lc

Eleg. Herreu-Zimmer,
mod. Beleuchtungskörper, gr. Bade¬
wanne, 1 Wollmatr., 1 Balkon¬
garnitur, Küchentisch, Nachttisch w.
Auflös. des Haush. zu verk. Anzus.
10—12*/, u. 8—5, Goethestraße 15, 1.
Herrschaftl. neues Mah.-Schlafzim.
bill. zu verk. Helenenstraße 26, 1.

Kinderbettstclle, w., billig
zu verk. Gneisenaustraße 3, 2 rechts.

Zwei Federbetten zu verkaufen
Jahnstraße 25, Frtsp., bei Wolf, lks.

Sehr gut erhaltene Möbel
l4 Stühle , Sofa , 2 Sessel, Auszieb-
tiV<36. i stummer Diener) zu verk.
Anzusehen vormittMs 9—1 Uhr,Tennelbachstraße9, Sonnenberg.
Gr. 2tür. Kleidcrschrank bill. zu vk.

PhilippSbergstraße 29, 1 St.
Fast neuer Itür. Klciderschrank

zu verk. Bleichstraße 41, 3 rechts.
Anzufehen von 12 Uhr ab.
Fast neu. 2tür. nußb. Schrank 50,

klappb. Balkontijch6, Liegestuhl 2.50,
Toilettetisch 8. Goldtisch 8, elektr.
Stehlampe, mod. mattgrün. Seidenkl.
20 Mk. Feldstraße 6, 2, von 10- S.

Ein Kassenschrank,
1 Nußb.-Bett mit Matratze, eisernes
Bett mit Matratze, 1 Nachttisch, zwei
verschiedene Matratzen, verschiedene
Lampenglocken, 1 Bügel-Gasherd, ein
Waschtischu. 1 Tisch billig abzugeben
Sonnenberg, Bergstraße 3, Part.

Waschkom., Spiegel, Bilder,
Sofa , 2 Stühle , Ottom., Kleiderschr.,
Küchenschr., Bett, Tisch usw. zu verk.
Adlerstraße 63, Part.
Nmzugsh. g. erh. nußb.-pol. Tisch

m. Schulb-l. (83x120 ), desgl. seiner
Aktenständ., ebensolch. nutzb.Aackierter
schöner vernick. Papageikäsig (40 X
110), Gas-Säulenöfch., grün. Balkon¬
tisch, 2 Blumenkästen, Wandbretter,
Regal u. a. sehr Hill. abz. Mainzer
Straße 60, Part . Sändl. verbeten.

Chaiselongue, Küchenschrank
bill. zu verk. Helenenstraße 24, Mtb.

EiSschrank, gut erh., 64X55,
zu verk. Steingasse 13, 1 St . rechts.

Gute S .-Schneidermaschine,
g. erih. Kinderw., gep. klappb. Kinder-
stuihl, Waschmange, Nähmafch. verk.
bill. Roonstraße 6, 2 St . links.

Saturn - Knochenmühle, neu»
sehr bill. K. Menche. Bleichstraße 13.
Wegen Räumung Ispänn. Wagen
für Landwirte, 20 Säcke, 1 neuer
Schneppkarren, Häckselmasch., Hafer¬
kasten, Pferdegeschirru. dergl. Näh.
Adlefftraße 55, 2. Stock.

Handfederwagrn, fast neu,
mit 2 hohen Rädern, geeignet für

Händler- Berkäuse.
Mandoline, Gitarre, Violine m. Etui
zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

1 Eichen-Speisezimmcr, flämisch,
1 Eiehen-Herrenzimmer zu verk.
MöbelschreinereiGöbenstraße 3.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour, Hermannstraße6, 1.
5 aufgearb. Betten, 20 Deckb. 6—211,
50 Kitzen v. 2—5, 2 Roßh.-Matr.,
Kleiderschr. 15 u. 30, Waschkom. 15
u. 25, Spiegel 2c. Hellmundstr. 17, P.

Chaiselongue, neu,
n. gebr. Flurtoil ., Trumeau billig.
Minor, Friedrichitraße57, Möbellag.

Gut erh. Möbel billig abzug.
Fritz Darmstadt. Frankenstr. 25, P.
Vorzügl. gearb. Küchen-Einrichtung,
schlaszim., Ottomane,, Diwan , Flur¬
toilette, Trumeau, Tisch, Stühle u,
sonst. Möbel. Jahnftr. 34, Schreinere,,
Singer -Nähmaschine, Schwingschisf,

sehr bill. zu verk. Bleichstr. 13, G. 1 l.
Wegen Umz. Kohlen-Badeofen

mit Zimmerheizung, kupf., 30 MI.
Frankenstraße 26, Part.

Zuglamven billig u. schön, zu verk.
Romvel, Bismarckring6, Part.

U MqeMe Ä
Gutes Zugpferd^ m

zu kaufen gesucht. Heinrich Werner,
Kupfermüble, Mainzer Straße 116.

Persianer-Muffe
billig zu kaufen gesucht. Angeb. mit
Preisang . u. Z. 953 an d. Tagbl.-B.
Smok.-Anz»g (52), Sakko-Anz. (56),
Cover-coat (52), fein, schwz. Bilder¬
rahm., Kopierpr., Reisetaiche, Waren-
schr., sonst. H.-Gard. u. D.-Mantel
zu kaufen gesucht. Friede. Matten,
Schneidermeister, Kl. Webergasse 13.

Gut erh. best. Kinder-Garderobe
(Schuhe 34) für 9—10jähr Mädch z.
k. aes. Ana. m. Pr . Z. 954 Tssbl.-Vl.
Gebr. Postrock oder Litewka gesucht.
Prcisoff . u. O. 953 an den Tagbl.-V.
Leichter Paletot, am l. Cover-coat,
aut erhalten, von großem schlankem
Herrn zu kaufen gesucht. Offerten
u. D. 167 Ta-M.-Zwast.. Bismarckr.

Gummi- oder Herbstmantel
(nur tadellos erhalten) f. gr. schlanke
Figur zu kaufen gesucht. Offerten
u. W. 954 an den Tagbl.-Verlag.

Bollständige Erstlingswäsche.
Bettchen, Wickelkommode, Badewanne
u. Wagen, tadellos erh., zu k. ges.
Ost. u. E. 954 an den Tagbl.-Verl.

Kinderstiefel (24 u. 28) m  f ®rf. fjef.
Off. m. Pr . u. E. 955 Tagbl.-Berl.

Altertüml. helles Sofa , runder Tisch
lt. Stühle zu hohen Preisen gesucht.
Off, u. M. 950 an den Tagbl.-Verlag.

Nußb.-vol. Bertiko
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Preis

Kanncuberg k. Kleider-, Küchenschr.,
Bert., Kom., Betten, Federb., ganze
Nachlässe. Hellinundstraße 17.

Fritz Darmstadt,
Frankenstrnße 25, kauft stets Möbel,
einzelne Stücke, ganze Nachlässe,
Keller- u. Sveichersachenusw. usw.

Schränkchen, poliert oder Eichen,
nicht über 60 cm breit, zu kauz. ges.
Dotzheimer Straße 34, Part , links.

Rohrstühle, gebraucht, .
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
unter Z. 166 an den Tagbl.-Verlag.

Waschkommode,
gut erh., in weiß, zu kaufen gesucht.
Off. u. 28, 947 an den Taabl.-Verla«.
Kindcr-Klappstühlchen, g. erh., zu k.
aes. Off. u. 01. 954 Tagbl.-Verlag.

Gebrauchte Nähmaschine
zu kcrus. aes. Hriedrichstraf'.e 29, 1 r.

Eine Schrotmühle,
für elektrischen Betrieb geeignet, zu
kaufen gesucht. Näh. Schwalbacher
Straße 65, Parterre.

Suche aut erhalt. Handwagen
zu kaufen. Offerten mit Preisang.
u. K. 953 an den Tagbl.-Verlag.
Gut erh. Klapp-Sitz- u. Liegewagen
zu kauf. aes. Blücherstrabe 14, 3 r.

Kinderwagen,
gut erhalten, zu kaufen gesucht. Off.
nach Dotzheim. Wilhelmstraße 27.

Sehr guter Küchenherd
zu kaufen gesucht Kirchgasse 38, 2.

Kupfer, Messing. Zinn «. Blei
kaust jedes Quantum Ph. Sauser,
Gürtlerei u. galv. Anstalt, Friedrich-
straße 10. Telephon 1983.

W llilmicht H
Englisch, Französisch

crt. akad. gepr. Lehrerin, 10 Jahre
im Ausl. Adr. im Taabl.-Verl. Lp

Russisch wird nach leichter Methode
schnellu. gründlich gelchrt. Offerten
unter B. 943 an den Tagbl.-Verlag.
Grdl. Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm., Stenogr^ engl. u. sranz.
Svr . ert. Esterer, Sckwalb. Str . 63.
Klavier-Unterrichtw. gründl. erteilt
Bismarckring 36, 1 rechts.

U Mm»-8Mk»

Polsterer empf. sich im Aufarbeiten
von Möbeln u. Betten gut u. billig.
sfr. Schwalback, Nerostraße 34, H. 1.
Alle Tapeziererarb.» Aufp. v. Betten

u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
nsw. w. gut , und billig ausgeführt.

Brosche. Granatsteine, Sonntagabend

UzSut). ^geuoiT jr.,
Zum Umzug e. mich z. Tapezieren
v. Wohnungen. Bleichstr. 47, Stb . l.
Krirgsinvalide (Spengler) empf. sich
in all. Lötarb., in Blech- u. Emaille¬
sachen, billigst Michelsberg 12, 3 l.

Heizung-Bedienung
in der Gegend Humboldt- u. Frank¬
furter Straße wird noch angenom.
Näh. Grabenstraße6, Laden.

ZilverlnssigerHeizer
sucht Heizung zn übernehmen. Tobh,
Neugasse 22. Hinterhaus 2 St.

Heizungen werden angenommen-
Sonnenbera, Rarnbacker Str . 12, P,

Ofensetzer Betulich
empf. sich z. Hevd- u. Ofenputzen i).
Bed. v. Heizungen. Sedanstr. 8, r,

Ofensetzer Jak. Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdauismauern und
Putzen. Dotzheim, Obergasse 78.
Postkarte qenügt oder Fernnuf 3946.

Damenschneider fertigt Kostüme,
garantiert gutsitzend, für 30 Mk.
Elegante Arbeiten zur Ansicht. An¬
gebote unter E. K. 1871 vostlagernd.

Elegante Jackenkleider
u. Gesellschaftskleider fertigt eritklas,.
u. billig, auch ohne Anprobe. Off.
unter Z. 937 an den Tagbl.-Verlag.

Erstklassige Schneiderin,
sehr gewandt, arbeitet in n. außer
d. Hause, auch tadellose Jackenkleider.
Off. „M. W. 1878" vostlagernd.
Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich.
DotzheimerStratze 41, Vorderh. 3. _

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich. Seerobenstr. 13, 2 r.

Tüchtige Näherin sucht Arbeit
in u. außer d. H„ Ausbcss., Umand.,
Ncuanfert., spez. Ans. von Knaben-
u. Mädchenbekle'd. ^ Frau Draeger,
Adelbeidstraße 61, Seitenbau 2 St,

Aeltere Frau sucht
Wäsche auSzubeffern rn u. außer d.
Hause. Frankenstraße18. 2.

SSeißzeugnäheri« empfiehlt sich
im Anf. v. WäsÄ , sowie Äusb. ders.
Frau Bura. Sellmuinidftrcrße 31, 1 r.

Strümpfe werden billig
neu- u. anaestrickt mrt der Hand. Adr.
im TaM .-Verlag.

Ernk»a,n»e ^
empf. fick in allen vork. Arbeiten bell.
Krau H--ine. Kaffer-Friedr.. Rmg 45.
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Weilstraße 22, 2 rechts, gut möbliert.

Zimmer zu vermieten._
Weißenb urgstr . 10, H. 1, Mt mbl. ZI
Westendstr. 20. 3 L, mäht.  Zimmers

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adlerstraße 35 ein Zimmer sofort
_z u vermieten, __
Adlerstraße 44 gr. leer. Parterrezim.

mit Ga s zum 1. Okt. Näh. Part.
Adlerstr. 58 ein l. sreundl . Zimmer.
Adolfsallee 32 auf Olt . Zim.
_Ha usarh . an  j üng. ord. Fr ._
Adolfstraße LStb . 2, leeres gr. Z.
Älbrrchtstr. 44. £>.. Dachz im. m. Herd.
Bertrams traße 14 sch, ar . M.-Zim.
Bi smar ckr. 25 gr. Ms. m. G.. Kockh.
Delasveestraße 6 wird ein schönes

helles leeres Zimmer  abgegeben .^
ToNhcimer Str . 2, 1, Man s. zu vm.
Dotzh. Str . 41. flsp., 1 gr. Zim. Nah.

bei Machenhelmer u. Lmsenstr. 19.

Ettviller Str . 14 2 große lee re Zim.
Einser Str . 64 Frontspitz-Zimmer mit

Balkon an ruh. Dame . Näh. 1 r.
Frankcnstraße 5 heizb. Mcmf., Vdh.
Frankenstraße 8, Vdh. Dach, Maus.
Friedrichstr. 39 gr. Frontsp .-Zim . m.kl. Nebe nraum zu vm. Näh. 3. St.
Göbenstraße 9, Mtb. P ., 1 leer. Z. sof.
Gu stav-Adolfstr. 5 Ms. m. Kochh. 6 M.
Hellmund str. 15 gr. Ms., Gas , 1. Okt,
Hcllmundstr. 29, S . 1, gr. J ._8^ Gas,
Hellmundstr. 37, V. D., heizb. Kam.
Hellmundstr ahe 37. Mtb ., Fsp. zu v.
Hellmnndstr. 54 leer. Z. a. z. Möb.-E.
Hcrderstraße 1 2 l. Zim., Ball ., Bad.

Elektr., zu  v erm. Näh. 1 S t. rechts.
Jahnstr . 25 sich. sonn. leer. Mans .-Z.

mit  Kixbg as . Nach. 1 l.
Kais.-Fr .-Rin g 54, P ., 2 sch, l. Zim.
Kape llenstr . 25  gera um. F rontspitze.
Mauergaffe 3/5 1 Zim. mit Herd u.

Wasser zu verm. Räch, im Laden.

Mauer gaffe 8 2 l.  heizb. Man sarden.
Michelsbcrg 12, 3, Mzb . gr. Zim.' an

einz. Person . Näh. im Laden oder
Hellmundstraß e 37, Par t. _

Moritzstraße 14 Mans. z.  Möbeleinst.
Moritzst raße 45, V., gr . h. Msd. scf.
Niedrrwaldstraße 1 2 heizb. Fsp.-Z.
Oranienstraß e 25, H., groß, le eres Z.
Oranienftr . 35 gr. Raum z. Möb.-E.
Oranienstr . 47, G., g. l. Z. N. V. 1 r.
Rheinstraßc 95, 1, große Mansarde
__ in sehr ruh. Hause zu ve rmieten.
Röderallee 20 le ere Mansarde zu v.
Roo nstraße 14 le er. Zim. 'Nah. Part.
Roonstr. 16 leeres Zimmer aus sofort.
NüdcSheimer Str . 23 gr. Frontspib-
_z immer zu vermieten._ Bll 123
Ste ingasse 15 Mans. f. Möb eleinstell.
Walramst aße 30 gro ße cheizb. Mans.
Well ritz str. 11 leer es Zrm. sof.  zu vm.
Wellritzstraße 41, Bdh., saub. heizbar.

Mansardenzim . zu v. R. Hutladen.

Westendstr. 28, P -. sch, l. Ms., Kochh.görtv'tr. 22,  2,sev-Zim. NÄH.P,örthstraße 24 heizbare Mans . sof.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Adlerstr. 55 Stall u. Remise sofort
zu verm. Näheres hei Thiel und
Büro Nikolasstraße 20._ 2132

Frankenstr . 17 Sta ll nt.  Zub eh. sof.
Gneisenaustraße 12 ar . Keller zu v.
Ludwigstr. 3 sch. Remise u. Stall ., a.

geteilt. Näh. Marktstr . 13, 1. 1937
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, twrts. bei Auer , Part . F3 52

Steingaffe 15 gr. Keller m. Wasser,
u. Abfluß zu vermieten . _

Westendstr. 22 Stall r. 3 P f., Rem.
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzbeimer Str . 98, V. 2 r. 1908

üt_ 1ßielgefitd)e
Kinderlose Kriegersfrau sucht

zuni 1. Nov. 1—L-Z.-W. mit Ki
Off . mit Pr . u. P . 166 Tagbl.-Zv
Dame s. 2-Z.-W. in sch. freier Li
würde a.' v. grüß. W. einige Rai
abm., zu maß . Preis . Cn . ui
H. 948 an den Tag vl.-Verlast.

Für Dauermieterin
ein schön möbl. Zimmer mit elk
Licht. Dampfheizung u. Bad, in i
Kurhausviertel gesucht, mit,  t
ohne Pension . Offert , mit Preise
u. O. 954 an den Taabl .-Verlag.

Eine ruhige Person sucht
eine sauber möbl. Mans. od. an
svitzzim. mit Kochofen. Offerten
T. 954 an den Taabl .-Verlag.

Lehrerin w. 1 oder 2 leere Ziir
mir K. u. K. Offerten unter D. '
an den Taabl .-Verlag ._

2 Zimmer.

Hth. 2. St . 2 Z., K., Abschl., n. herg.
z. 1. 10.  Z ietenr ina 12 bei Fau z.

Scköne 2-Z.-Part .-Wohn. in Billa zu
550 Mk. per Okt. oder später. Näh.
im Tagbl .-Bcrlag.

3 Zimmer.

i
Friedrichstraße 7, Gartenhaus

part ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf sofort zu verm.
Näh. Vdh. 3.St . 1950

Gneisenaustraße 23, 1. St .,
schöne, große 3-Zim.-Wohn.,
2 Balk., reich!. Zub., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Göbel,
Kirchgnffe 23, Terminus . 2100

» » . 12. IW. L et.
schöne große 3-Z.-Wohnung. neu

_her per., ẑ l . Okt. billig zu v. 1412
Moritzstraße 51, Part .. Ecke Kaiser-

Friedrich -Ring , eleg. 3-Z.-W., gr.
Badezim. u. reicht. Zub. Näh. um
d. Ecke K.-Friedr .-Rina 86, P . lks.

Platter Straße IS,
Part ., frdl . 3-Z.-Wohn. in schön grl.

Hause zu 480 Mk. sofort zu verm.u erfragen 1. Etage rechts.

Rndesheimer Str . 34
Hochpart., 3-Zimm er-Wohuung zu v,
Sedanstraße 3 3,Zimmrr u. Zubehör.1909

Wielandstraße 7,
1. Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-W»bn.,

mit Zentralheizung , Lieferanten-
treppe, auf sofort oder später zu
verm. Näh, beim Hausmeister.

5—6-| .-|ö0tjnnnö
für gleich oder später zu v. Kaiser-

Friedrich-Ring 17» 1. Näheres bei
Rittmeister von Alten. 1915

6 Zimmer.

Ka!str-Friki!l.-Rliig 88,1
6 Zimmer u. Zubehör, bisher von

Herrn Prof . Dr . Weil bewohnt,
auf gleich oder später zu verm.
Näb. im Laden. Tel . 4683. 2065
UaacnßccticrRr*2. $tort.

6-Zim.-Wohn. in Etagen -Villa ver-
Hältniffehalber sofort oder später.
Näh. Taunusstr . 78, bei Klein. 2057

Eckwohnung,
TaunuSstraße 13. Ecke Geisbergstr .,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz.. per 1. Okt. oder früher zu v.
Näh, im 1. S tock, bei Haas . 1916

Taiinusstrafie 85 ist die 6-Z.-W. mit
reicht. Zub. auf 1. Okt. zu v. 2083

7 Zimmer.

Alexandrastr.8
hochherrschaftl. 7-Zim .-Wohnung zu

verm. Näh. das. Niederpart.
Io Billa

Biebricher Straße 34. 2. Stoch 7-Z.-
Wohnung, mit Gas , elektr. Licht,
Zentralheizung u. all. Zubehör zu

Großer Laden
Kir chgaffe 19 auf 1. Avril 1917.  1920

Großer Lade«
Marktstraßc 14 igegenüber Rathaus)

zu »erm. Räü. bei Peter Quint.
WauerMe7 laDen

mit oder ohne Wohnung sofo rt . 1951

Michelsberg 1 Laden
fosort zu verm. ; neuzeitlich herge-

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Lursenstraße 26. 1975

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
helle Keller u. Lagerräume sofort.
Moderne Läsen

niit Nebenräume « zu vm. Näh.
Lilckusr, Bisma rckr. 2, 1. B1355
Für Geschäftsräume

P! _ h i

«Putz oder Schneiderei), 1. Stock.
5 Zim. «. Zubehör. Marktstr . 19,
Ecke Grabenstraße 1._ Lugcnbübl.3mWIMM

großer Laden
mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 , u vermieten.
Näheres im Tagbtatt . Kontor.
Schalterhalle recht». _'

Großer Laden
mit Lagerraum u. Lagerkeller, direkt

am Markt , auf sof. zu verm. Näh.
Jmmobilien -VerkohrA- Gesellschaft,
Marktplatz ll.

Laden ot1, Emrichi.,sof. zu v. Rheinstr. 33.
LaLss«

Möblierte Zimmer » Mansarden rc.

Bbeggstraße 9, Privatvilla in d. Nähe
d. Kurh., freundl . möbl. Zim. von
1.60 Mk. tägl . an inkl. Frühstück.
zu vermieten . Elektrisches Licht.

Adelheidstraße 37. 1. fein möbliertes
Wohn- u. Sch lafz immer zu ver m.

Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und
Schlaszim. mit Balk on per 1. Okt.

Arndtstr . 8, Part , r ., eleg. sep. möbl.
Wohn- u. S chlaszim.» auch einzeln.

Bismarckring 21, Hochp. r., gut möbl.
Wohn- u. Schlafz immer zu verm.

Für Dauermieter . Dambachtal 2, 2,
separ. möbl. Zimmer , elektr. Licht.

Totzheimer Straße 39, Part ., gut
möbl. Zim. mit  guter Verpfleg.

möblierte Zimmer
zu vermieten.SnsM. S

Jahnstraße 16, 2. St ., 1—2 schöne,
gut möbl. Zimmer mit u. ohne
Küchen bcnutzung billig zu verm.

11mi , möbl. Zimmer,
, eoent.  Pension ._

Müller str. 2, 1 I., 1—2 möbl. Zim.,
ev. m. bes. Eing . Anzus. b. 3 Uh r.

Rheinstraße 68, 1. St ., Alleeseite,
möbl. 2fenstrigcs Sonnen -Zimmer
mit elektr. Licht u. Klavier , 35 Mk.,
sofort abzugeb en,

Schmalbacher Straße 4, 2, gut möbl.
Wohn- u. Schlaszim., ev. 1 Zim. in
ruhigem Haushal t zu »erm.

taHfßrilje 71. Jrontfp •i
schönes großes Zim. mit nebenlieg.
Raum , Gasanschl. z. Kochen, Zen¬
tralheiz ., möbl. oder unmöbl.. auf
Ott , zu »erm ._ Räb . das. P art.

Wallufer Straße 11. 3. 1 oder zwei
große eleg. möb lierte Zim. zu ».

Zwei sehr gut möbl. Zim.» Wohu- u.

Witwe sucht gegen Hausarbeit
freie Wohnung. 1 Zim. «. Küche. »
u. D. 166 Ta «bl.-Zweigst., Bismai

3it mitten jtfodjt
in bahnfr . feiner Straße abgrschl

rnödi. 3-Km.-Wshnnn!
nebst Küche, Bad, mögl. Telephon
allem Komfort, auf 1. Ott . Off.
Preis u. M. 951 an den Tagbl.-B>

Zwei möbl. Zimmer,
sonnig, mit Küche, 1. od. 2. St ., n
sucht Ehepaar allein in gnt. Har
nicht Pension. Preis 40 Mk. mon
lich, dauernd . Offerten u. P . !
an den Taabl .-Berlag.

Weiterer Herr
su>cht großes oder 2 klein., eins
möbl. Zimmer mit oder ohne Fri

■■* ^ YL~cf. Ha«itück. Bedingung ruh . beff.
Off, u. A. 666 an den Tci«bl.-Vi

Gebildete Dame
mit ei«. Möbeln sucht bei elbensolä
2 leere ineinandergeh . Zimmer i
Balkon abzumiete-n. Gegend unw
Bahnhof u. a. d. Elektr. Mittagstr
erw., auch daß Mädch. gehakt, wii
Anaeb. m. Pr . u. M. M., Erachs tr.

Zum Unterstellen
einer beff. 5-Zim.-Euirichtuug stau
freie trockene Räume gesucht. Osse
mit Preis u. I . 949 au d. Tagkck.»

Staügesuch.
Geräumiges Stalla «wesen für

bis 3 Pferde , mit Heustzeit̂ r w
sämtlichen Ersordernrffen zuWmiet
gcsucht. Lxhriftliche AngebcM/ .'nt
F. M. 580 an Rudolf
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Emser Str . 10 zwei 4-Z.-W,, Balk.,
Bad, et. L.. G., Zb., gl. Wehgand t.

Zrievrichstraße 8, Vdb. 3, 4-Z.-W.
sos. od. spät, zu verm. Nah. beim
Hausmeist er, Hinte rbau . 1765

Lermietmpe» "1
«Fortsetzung von Seite 7.)

JL 4 Zimmer.

Go eisenaustr. 35, 1, 4-Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12. 1 l.. 4-Z.-W.. Bad . Ga»

u . Elektr., kein  Hth . Näh, das. 1767
Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reicht. Zub. N. P . 2033
Gustav-Adolfstraße 10, 1. scköne sonu

4—5-Zim.-Wohn. zu Perm._ 1768
^ ^ tr̂ l7J4 .Jb^ i2B-_ ILi0771
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst

reicht. Zubehör. Näh. Laden. 177%
Herderstraßc 21, 3. St ., Sonnenseite,

4-Zim .-Wohn. mit Bad u. reicht.
Zubehör, wird neu herger., auf
1. Olt , zu verm. Näh. Pa rt . 1773

.Herrngar tenstr. 19, 2, 4 Zim . 1957
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Z.-Wohn. zu

vermieten . Näh. Nr. 6,  1 St.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Näh.

das. Part , u. Lu isen str. 16. 2011
Jahnstr . 25, 2 l., sch. sonn. 4—3-Z.-

Woh n.  Näh , daselbst od.^ . ^ t. l.
llabnstr . 30. 2, sch. 4-Z.-W. N. P . 1980
"ahnstraße 32̂ 3, scköne 4-Z.-W. s.

zu verm. Nah. Kreidelstr. 7. ,1775
Zahn str . 34. 2. 4- Zim.-W., 650 Mk.
Kaiser-Friedrich-Ring 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu verm.  1633

Kaiser-Friedr .-Ring 32, 1 l.,..herrsch
4-Zim.-Wohn„ gleich od. spat. 1580

üarlstr . 20, 1 u. 2. 4 Z.,. Bad . Gas.
elektr. Licht, sof. od. spat. Nah. K.-

_Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel. 46 83. 1777
starlstrasie 37 ßer. sonn. 4-Zim.-W ,̂

Balk., Z ub. Näh. 1 L , 9—1, , 1969
Kellerstraße 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kicdricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn

1 Mans ., Bad, 2 Balk., zum 1. 10.
_191 6. Näh, bei Gelhard, ^ , 3. F329
Kirchqaffe 11»2, sch. hell. 4-Z.-Wohn..

auf für Geschäft sz wecke.  1962
Kirchgaffe 22, 3.' 4 Zim., vollst. neu

herger., Gas , elektr. L. N. 2. 1779
Kirchgaffe 60, 2, Erng. Mauritius-

stratze 1, 4-Zim.-Wohnung zu vm.
Näh. Lederhandlunn Marx . 2031

Klopstockstraße 21. P ., schöne 4-Zim.-
Wohn. mit Zentralbeiz , z. v. 1780

KSrncrstr. 5, 1. 4-Zim.-Dl mit Lud.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 1781

Lâ nstraße 9"^7Zim.-Wohn. mit Zub.
aus' .l . Oft . zu verm. gegen Haus-
av ,cht. Mietnachl. Nah. das. P . r ,̂
o' -dotzhe imer Straße  82 , P . 19 33

14 ^ißc jTOtnt . u. Küche zu vm,

Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
Part . I., bei Kiesel._ 1812

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn.,
1. St ., sofort od. Okt., Part ., auf

_15 . Sep t. Näh, daselbst. 1813

Philippsbergstraße 25, Tiefpart .,
5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Lkäh. bei Sarholz . 1931

Wiclandstraße 23 Herrschaft!. 4-Z.-
_2B ., d. Ne'uz. entspr., sof. od. spät.
Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche,

2 Keller, mit el.  Licht zu vm. 1814
Wörthstraße 6, nächst der Rheinstr .,
__ 2. Et ., 4 Z., Bad, reicht. Zub^ 1470
Wörthstr. 28, Ecke Adelheidstr., 4-Z.-
_Wohn , mit Zub. Näh. P . r.  2003
Dorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.

Näh. Noll, Bi smarckring 9. 81335
Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. au?

sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

5 Zimmer.

Adelheidstr. 57,6 -Z.-W.,auf gl. 1816
Adelheidstraße 73, 2 St ., Sonnenlage,

5 große, schöne Zimmer , ar . über¬
deckter Balkon, reich!. Zubehör.
Nä he res Erdgeschoß. • 2023

Adolfsallee 6, 2, schöne 5-Zim.-W.'
mit gr. Balk. u. reich!. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera.,
für sofort oder später zu v. 17 85

Adolfstraße 1 6-Zim.-Wohn. Näh.
im S peditionsbüro . _ 1820

Albrechtstraße 13, 1, schöne5-Zimmer-
Wohnung zu verm. 8 8234

.e 16 (nächst der Adolfs-
allee) ist die im 2. stock belesene

_Wohn , b. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 6-Z.-W.,

Zub. s. od. sp. N. b. Gaiser. 81336
Büdingenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u.

Zentralheizung,sofort zu vm.̂ 2092
Dambachtal 8. 2 St ., neuzeitl . . 5-Z.-

Wohn. sof. od. sp. Näh, nur 3. St.
Dotzheimer Straße 10, 1. Et ., 5-Z.-
_Woh n. mit Zub. auf 1. Okt. 1488
Dotzheimer Str . 13 6 Zim., Sonnen -

seite, zu verm. Näh, dase lb st. 15 59
Dotzhei mer S tr . 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Str . 25, 3 r„ 5-Z.-W.,
_neu herg^ sof.̂ od. Oft . ^Tel. 1845.
Dotzh. Str . 64 6-Z.-W., 2. u. 3. Et .',

m. ger. Fsp.-Ms., 850_u._950 Mk,
Eckernsördestraße1 sch. 5-Zim.-Wohn.,

2. St .. 3 Balk., Badez., Gas , elektr.
Lickt, evt. m. Nutzgarten, a. 1. Okt.

_Nä h. Eckernfördestra ße 4, 1 rechts.
Goethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.

mit Zub. sof. od. später zu verm.
Einz useh. 10—12.  Näh . chaŝ ,1387

Goethestr. 20,1 . o. 3. St ., 5- od. 4-Z.>
Wobn., neu her«., pre isw._ 182-

Goethestr . 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 1825
Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u . Möhringstraße 13. _ 1827

Gu stav-Adolsftr. 9 5-Z.-W., 800" Mk.
5 u - ^ b..I*. 58.

Rauenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et .,
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus.
vo rm . Näh. Scheffel str.  1 , P . 1552

Nheing. S tr , 11, 3,  h errsch. 5-Z.-W.
Rheinstratze 11/13 5 Z.. K., Erdgesch.
Rh einstr. 117, Süds ., 5 Ẑim.-Wobng,
Röderstr, 45 5-Zim.-W., 2. St . 14 28
Rüdesheimer Straße 6, 1, 5-Z.-W.

mit Zub., Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65, b. Göbel. 18 43

Rüdesh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 6 Z. u. Zb„ Zentralh ., zuin
1. Okt. z. v. Nah. Jwntsp . F247

Rüdesh . Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch.
5-Z.-W. sof. o. sp. N. Tel. 3893.

Scharnhorststr . 37, Ecke Bülowstr., sch.
5-Z.-W., 2 St ., sof. N. P . l. 1846

Scheffelstrahe 11. 3, sch 6-Zim.-W..
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf 1. Oktober zu verm.

_Näheres Scheffelstraße 9, P . 1847
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Ze ntralh eizung zu verm.̂ 2058
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-

W. mit Zent ralh . Näh. P . r^ 1848
Schlichterstr. 11, Hochv., Süds ., 5-Z.-

W. m. Bad, gr. Bal k. N. 2 St . 1849
Schlichterstr. 18, an Adolfsallee, 1 u.
_2 . ©t., gr. 5-Z.-W., G., el. L. N. P,
Schwalbacher Str . 9, 3. St ., 5, Zim.

mit Zubehör zu verm. Näheres
Brsmarckring 8, Hochpart. 810782

Schwalb.' Str . 52, an der Emser Str .,
2. 5-Z.-W., Zth. N. Ems. Str . 2, P.

Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh.  Lad7
Stiftstraße 24 5iZim .-Wohn„ Gas,

elektr. Licht, Bad u. Zubehör. 2039
Taunusstr . 26, 1. od 2. St ., neu herg.

5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
_vorz . Lage, für Arzt.  Näh . 2. 2098
Taunusstraße 64, 1. schöne 5-Zim.-

Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
'ür 1. Oktober. Aäh.̂ Part, _ 1416

Taunuss tr . 77, 2, 5 Z.  usw ., 1. 10.
Weißenburqstr . 5 schöne5-Z.-W., elk.

Lickt, sof. Näh. Nr . 3, P . r . 1853
Westerwaldstr. 2 5-Z.-W. mit Zub..

2. Etage , Heiz., elektr. Lrcht, sofort
zu beziehen, Miete 1300 Mark
Näheres Parterre rechts.

Wilhelminenstraße 1 lvord. Nerotals.
Etagenvilla , 1. Stock, schone mod.
6-Zrm.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister . 81342

Wilhelminenstraße 5. 1 u. 2, Nabetaltest.Nerotal,,schone moderne 5..-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm,
Es können im 3. Obergeschoß zwe,
abgeschl. Zimmer dazu vernnetet w.
Näheres  Wi9 ^ lminenstrgße^,1 .bei

Nikolasstraße 41, 3, herrschastl. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad . Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. zu vermieten.

^Näh .̂ daselbst̂ art .̂ links._ 1878
Rheinstraße 46, Ecke Moritzstratze,

Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein-
straße 42, Landesbank. F 210

Rhcinstraßc 46, Ecke Moritzstratze 2,
l . Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Nah.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbant , Rheinitraße 42. 82 10
Heinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
reich!. Zubehör._ Näh, das._ 2008

Rheinstraße 103, 2. St ., Herrschaft!.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit

_all . Zubeh., z. Okt. N. Pari . ,1879
Rüdesh. Str . 15, Erda ., 6-Z.-W. sof.
_ob . sp. N. Kals.-Fr .-Ring 56. 8 247
Schenkendorfstr. 2, Hochp., Herrschaft!.

6-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh-
_sof . ob. spät. Näh, daselbst,_ 1881
Schenkendorfstraße 4, 2. Stock, schöne

6-Z.-W. mit reich!. Zub. auf April
1917 evt. früher zu verm. N. Part.

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wvhn^m. reickl. Zb. Näh, das. 3 St . 1882
Taunusstraße 31, 1. oder 3. Etage.

je 6 Zim. u. Zub., zum 1. April.
event. früh er, zu v. N. 1. Et . 2180

Rauenthaler Str . 9 Lad. z. v. 87733
Rheinstr . 88 gr. S out.-Raum . 1900
Scharnhorststr, 17,Werkst. o. Lagerr.
Schillerplatz 4 Heller Raum , zu allen

Zwecken cherwendbar, zu v._ 88893
Schwalbacher Straße 23 Laden billig.
Kl. Schwalbacher Straße , 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstraße 31, 1 l.  162v

Billa Viktoriastraße 16, 1. St ., . 6 öd.
5 große Zim., reich!. Zubehör, zu
verm. Nah, das. 11—1 Uhr. 1786

Vikioriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung. bestehend aus 6 Zim
u. Zubehör (Zentralheizung ) swort
oder später zu vermieten . Nah.

^ Kaiser-Friedrich-Ring 56._ F378
"»chp..Wilhelminenstraße 12, Höchst., neu

herger. Wohn, von 6 Zim., Kucke,
Bad uiw.. aus sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1884

7 Ammer.
Adolfstraße 10. 3. Stock. 7 Zim. aus
_ Oktober zu stierm. Nah. P^ 1885
ÄdolfSallee 14, 1. Etage, ^ eleg, 7-Z.

Wohnung, mit reich!. Zubeh., aui
1. Okt. oder später zu verm. Nah.

, Adolfsallee 14. P arterr e.  2138
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sof.
od. später ._ Nah. 2. Stock. F _247

S' iedrichstraße 9. 2. Sch 7-Z.-W. aus-Vt ikOrlüliH -llf - k ff, 6» wi ./
lofort. Näh. Luisenstr. 16, P . _

Rbeinstraße 90 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub.,

_zu vm. Näh, im Parterre . 1888
Biktoriastratze 49, 1. St ., 7-Z.-W., m.

reich!. Zubeb. auf sof. od. spater
zu verm. Günstige B'
Näh. Nikolasstraße 12.

Wilhelmstraße 40. 1. Stock,.hochherr-ghaftl-7-Zim.-Wohn. mit reich!,ubehör, Bad, Balkon, Personen

Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 1902
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

sofort oder später zu vm. 88 vos
Walramstraße 27 Laden mit 2 Zim.

u. Küche, auch als Wohnung zu
verm. Näh. im Seitenb . Part.
Pr eis 500 Ml . pro  Jahr ., 2157

Aorkstr. 9 Laden u. 3 Zimmer . 1393
Zimurermannstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
Gr . Raum m. Ober!., als Atelier od.

Werkst, geeig., ev. m. anichl. 1-Z."
Wobn. Näb. Bismarckring 6, ljr,

Geschäfts- u. Lagerraum , 130 gm
groß, im Zentr ., Friedrichstr. 12,
zu verm. Näh. C. Kalkbrenner. ,

Laden mit 2-Zimmer -Wohn. Näh
Aharnhorststraße 25, 1 l.  8 8439

Laaerraum mit 2-Z.-W., im Abschll.
Stb . 2. St ., 1. 10. Zietenring 12,

Wohnungen ohne Zimmerangabe^E
Aeldstraße 1 Msd.-Wohn. u. l. Zim.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen

zu vnu_ Näh. bei Lotz, 2. St . F 247
Schulberg 21. Gib., gr. Part .-Wobn^250 Mk., an rub . Fam ., 1. 10. 21^6

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 58 2-, 3- u. 5-Zim.-

Wohn. sofort zu^ vermreten. _
Dotzheim, Rheinstr. 53, 2 kl. Wohn..

je 3—4 Räume, billig zu betm^ _
Dotzheim, Wiesbadener Straße 41,

Landhaus , sch. 2-Z,-Wohn. an ruh.
Leute zu  verm . Näh,  das . 3 St.  r.

Sonnenberg . Adolfstr. 5, 3 Z.. u. K.
sof. od. spät, zu verm. Nah. bei
Äemeindereckiner Traudt . r37o

Sonnenbe g, Gartenstr . 14 sch. 3-Z.»
Wohn., event. möbl., sofort zu vm.

Villa S -nnenberg, Kaiser-Friedrich-
straße 1. 10 Zim. u. reich!. Zubeh..
auf 1. Okt. zu vm. od̂ zu vk. ^1985

Waldstraße 96. Stb . 2, 2-Z.-W. sof.
Möblierte Wohnungen.

Röderstraße 29, 1, möbl. Wohnung.
2 Zim. u. Kucke, sofort oder ipall

Gr . abgeschl. möbl. 3-Zim.-W. m. K.
75 Mk. mich Mt möbl̂ 5Z.-W.,
Balk., 100 m.  m . N. Tagbl .-VI,

Möblierte Zimmer. Mansarden -c.
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